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Des alten Schmied' s Vermüchtuiß .

Original⸗Erzählung von Carl Zaſtrow .
( 19. Fortſetzung . )

„ Sie hat es ſchweigend hingenommen ,
als man ohne Zuratheziehung ihres Herzens
ſagte : Hier iſt der Mann , der einſt Dein
Gattte ſein , über Deinen Leib und Deine
Seele gebieten wird . Allein ſie findet es

unverantwortlich , daß man verlangt , ſie
ſolle Freude und Glück zeigen , wo ſie ſich
beengt und verletzt fühlt . Fräulein Eber⸗

ling beſitzt ein äußerſt zartes feinfühliges
Naturell ! Dies iſt wohl ein Hauptgrund ,
weshalb ſie in den materiellen Kreiſen
ihres Umgangs Niemand fand , gegen den

ſie ſich offen ausſprechen konnte . Dem

Dichter glaubte ſie die Offenbarung ge⸗
wiſſer Seiten ſchuldig zu ſein , wie ſie
auch auf ein volles Verſtändniß deſſelben
rechnen durfte . Und der Dichter , mein

Herr , iſt es , welcher Ihnen den Rath
gibt : ſchonen Sie dieſe kaum erſchloſſene
Knospe . Tragen Sie der Freiheit dieſer
Empfindungsfaſern Rechnung . Forſchen
Sie , ob ſich Berührungspunkte zwiſchen
Ihren beiderſeitigen Seelenorgauen finden
und ſollten Sie die Entdeckung machen , daß
eine derartige Ausſicht auf allmäliges In⸗
einanderaufgehen nicht vorhanden iſt , ſo
löſen Sie bei Zeiten eine Verbindung ,
deren Endreſultat nur das Unglück zweier
Menſchen ſein kann ! “

Der Disponent ſtarrte nachdenkend vor

ſich hin . In ſeinem blaſſen unſchönen
Antlitz lagerte ein hartes Lächeln . Als
der Werkführer geendigt , ſchwieg er noch
eine volle Minute lang . Dann fragte er

ohne den Kopf zu wenden :

Hat Ihnen Fräulein Angelika die

Offenbarung gewiſſer Seiten — wie ſie
es mit der Geläufigkeit eines Komplimen⸗
tirbuch⸗Texes nennen , — aus eigenem
Antriebe gemacht oder haben Sie dieſelbe
durch irgend welche hingeworfene Aeußer⸗
ungen provozirt ? “

„ Wir ſprachen von nichts Anderem ,
als von der projektirten Dichtung , Herr
Walter ! Da gab natürlich ein Wort
das Andere . Im übrigen bin ich kein

heuchleriſcher Spion , der die Familienver⸗
hältniſſe ſeines Prinzipals zu erforſchen

ſugte ſelbſtſüchtigen Zwecken auszubeuten
ucht .

„ Das hat ja auch noch Niemand ge⸗
ſagt, “ meinte Walter trocken , „ im übrigen
werde ich Ihren Rath beherzigen und
den Empfiudungsſaſern“ Rechnung tra⸗

gen .

Er erhob ſich nach dieſen Worten ,
nickte dem Werkführer mit anſcheinend
vertraulichem Lächeln zu und begab ſich
nach ſeinem Komptoir , ohne daß der An⸗
der dem ſarkaſtiſchen Lächeln in des Ab⸗

gehenden Zügen irgend welche Beachtung
geſchenkt hätte .

Er glaubte die Angelegenheit zu einem

glücklichen Ende geführt zu haben . Die

ſorgfältig vorher einſtudirte Rede war ſo
glatt und ununterbrochen vom Stapel ge⸗
laufen , daß er ſich im Stillen beglück⸗
wünſchte. Um ſo mehr war er über⸗

raſcht , als der Comptoirdiener ihm am

Nachmittage einen Brief überreichte , wel⸗

cher den Stempel der Firma trug und

bei deſſen Oeffnung er die nachſtehenden
Worte las :

„Ich habe mit großem Mißfallen
wahrnehmen müſſen , daß Sie dem Ver⸗
trauen , welches wir in Sie ſetzten ,
nicht entſprechen . Nicht nur haben Sie

ſich auf eine unverantwortliche Weiſe
in meine Familienangelegenheiten einge⸗
miſcht , ſondern auch den Verdacht er⸗

regt , als wollten Sie ſelber eine Rolle

darin übernehmen . Ungeachtet Ihres

hübſchen poetiſchen Talentes erachte ich
Sie jedoch hiezu durchaus nicht fähig ,
und da ich nach dem bis jetzt Wahr⸗
genommenen zu der Annahme berechtigt
bin , daß Sie fortfahren werden , den

Ihnen angewieſenen Wirkungskreis zu

überſchreiten , ſo wäre es mir lieber ,
Sie ſuchten ſich für Ihre dichteriſchen
Fähigkeiten einen Anderen , der Ihnen
größeren Spielraum bietet , als meine

Fabrik , womit ich mich Ihnen mit aller

Achtung empfehle .
Wilhelm Eberling . “

„ Aber was habe ich denn gethan , um
in ſo herzloſer Weiſe aus meiner Stellung
gejagt zu werden ? “ fragte er ſich , indem

er das unheilvolle Papier zum zweiten
Mal überlas .

Er ließ alle Scenen , welche er mit

dem Disponenten und der Tochter des

Hauſes durchlebt , noch einmal an ſeinem
inneren Auge vorüberziehen . Er war ſich
bewußt , vollſtändig parteilos und gewiſſen⸗
haft gehandelt zu haben . Er konnte ſich
von dem leiſen Gedanken , eine Einmiſch⸗
ung in die Familienangelegenheiten ſeines
Cheſs erſtrebt zu haben , mit voller Ueber⸗

zeugung freiſprechen . Die Rolle , welche
er in dem häuslichen Drama geſpielt ,
hatte man ihm aufgedrungen .

Es war kein anderer Fall denkbar , als

daß eine Verleumdung hinter ſeinem Rücken

ſtatt gefunden und von wem konnte dieſe
anders ausgegangen ſein , als von dem

Disponenten , der ihn aus irgend welcher
nichtigen Veranlaſſung für ſeinen Rivalen

95 Nun ſtand das Urtheil über ihn
eſt .

Walter war in der That ein klein⸗

licher , ſelbſtſüchtiger und hinterliſtiger
Patron , mit dem ein Mädchen wie

Angelika Eberling unglücklich werden

mußte und er wunderte ſich faſt , wie er

nur einen Augenblick daran hatte zwei⸗
feln können .

Er beſchloß, am folgenden Morgen den

Fabrikherrn aufzuſuchen , ſich gegen ihn
offen auszuſprechen und eine ebenſo un⸗

umwundene Erklärung zu fordern . Nach
den Dienſten , welche er dem Hauſe durch
ſeinen Fleiß und ſeine Pflichttreue ge⸗

leiſtet , glaubte er zur Darlegung ſeiner
Rechtfertigung berechtigt zu ſein.

Unter dieſen Gedanken hatte er ſeine
beſcheidene Wohnung erreicht . Wie ſtill
und friedlich war es in dem ſauber auf⸗
geräumten Stübchen . Die Dämmerung
fiel durch die weißen Mullgardinen und

verlieh der Einrichtung einen gemüthvollen
anheimelnden Zauber . Ein Gefühl der

Trauer beſchlich ihn . Er hatte ſich dieſes

behagliche Heim durch Beharrlichkeit und

Fleiß geſchaffen. Hier hatten ſtets die

Stürme ſeiner Bruſt geſchwiegen und wie

weicher Frühlingsodem hatten die Gedan⸗

ken und Stimmungen , welche das Lied

erzeugen , ſich auf ihn herabgeſenkt . Nun

war der gute Geiſt dieſer Häuslichkeit be⸗

droht . Wenn auch nicht gerade Exiſtenz⸗

loſigkeit an ihn herantrat , — bei ſeiner

Geſchicklichkeit und Arbeitskraft wurde er

überall mit offenen Armen empfangen , —

ſo war er doch aus derjenigen Carriere

geriſſen , welche er als ſeinen Neigungen
und ſeinen Anſichten von Glück und Frie⸗
den entſprechend , mit Vorbedacht gewählt
hatte .

Er füllte den blanken Theekeſſel mit

Waſſer und zündete die Spiritusflamme

an , um das frugale Abendmahl herzurich⸗
ten . Eben wollte er ſich des Rockes ent⸗

ledigen und den bequemen Hausanzug an⸗
legen , als ein leiſes Klopfen an ſeine
Thür ihn von dieſem Vorhaben abſteben

Er öffnete und war vor Erſtaunen
außer ſich , als ſein Auge auf die Tochter
ſeines Prinzipals fiel .

„Erſchrecken Sie nicht , Herr Börner ! “
rief ſie unter tiefem Erroͤthen und ſichtlich
bemüht , ihrer Verwirrung Herr zu wer⸗
den . „ Die außergewöhnlichen Umſtände ,
welche die Veranlaſſung meines Beſuches
bilden , werden Alles entſchuldigen . Seit

geſtern bin ich in einer fürchterlichen
Aufregung . Sagen Sie mir um alles in
der Welt : Iſt es wahr , daß Papa Sie

fortgeſchickt hat ? “
„Fortgeſchickt im wahren Sinne des

Wortes kann man eigentlich nicht ſagen “,
lächelte der junge Mann , indem er ſich
verbeugend , auf einen Seſſel deutete .

„ Ihr Herr Vater hat mir nur anheimge⸗
ſtellt , mir für meine dichteriſchen Fähig⸗
keiten ein anderes Terrain zu ſuchen , da

ſein Haus und wohl auch ſeine Fabrik
ſich dazu nicht eignen ! “

Sie ſah ihn einen Augenblick ein wenig
verdutzt an . Ein flüchtiges Lächeln glitt
durch ihre Züge . „ Ach ! Sie nehmen
die Sache leicht . Ich aber finde es gar
nicht zum Lachen . Sehen Sie , ich muß
mich als die Urheberin Ihres Unglücks
betrachten ! “

„ Ein Unglück iſt es gerade nicht , mein

Fräulein ! wer ſein Fach gründlich ver⸗

ſteht , findet überall ſein Fortkommen und

in dieſer glücklichen Lage bin ich , Gott

ſei Dank ! “

„ Ja ! Sie ſind ein ganzer Mann !

ein Talent und ein Charakter ! Aber , nicht
wahr ? Sie verlaſſen mich — ich wollte

ſagen — uns nicht ſo ohne weiteres .

Nein , dieſer Elende ſoll nicht über Sie

triumphiren ! nicht wahr ? Sie ſprechen
mit Papa ? “

„ Das iſt allerdings mein Vorſatz ,
Fräulein Angelika . “

„ Papa iſt zwar böſe auf mich , weil

ich ihm geſtern gleich nach Ihrem Fort⸗
gehen unumwunden erklärt habe , den

Buchhalter unter keinen Umſtänden zum
Manne nehmen zu wollen . Aber im

Grunde liebt er mich und wenn ich ihn
ſo recht von Herzen bitte , wird er ſich
mit Ihrer Weiterbeſchäftigung einverſtan⸗
den erklären ! “

„ Das thun Sie nicht ! “ rief Börner

mit raſcher Entſchiedenheit , „ dadurch wür⸗

den Sie mich zu dem feſten Entſchluß
treiben , keinen Fuß mehr über die Schwelle
Ihres Hauſes zu ſetzen ! “

Sie ſah ihn wieder mit dem Ausdruck

der Verdutztheit an . Dann ſchüttelte ſie
lächelnd den Kopf , als wollte ſie einen

fremdartigen Gedanken verſcheuchen und

ſagte zögernd :
„ Sie beſitzen

etnen ebenſo tückiſchen , mächtigen Feind !
aber nicht wahr ? Sie fürchten ihn nicht ?“

„ Nein ! “ rief er und warf ſtolz den

Kopf empor . „ Ich fürchte überhaupt
Niemanden auf der Welt . Aber wie ich
gewohnt bin , mir mein Glück ſelber zu

gründen , ſo will ich auch der Lenker

meines Verhängniſſes ſein ! “
Eine Weile ſah ſie nachdenkend vor

ſich hin . Dann richtete ſie wie im

raſchen Eutſchluß das klare Auge auf ihn
und fuhr mit unbeſchreiblicher Innigkeit
fort : „Lieber Börner ! ich habe außer
Ihnen keinen Freund auf der Welt .

Bleiben Sie bei uns ! o bitte , gehen Sie

nicht fort ! “
„ Ich bin ja auch mit ganzer Seele be⸗

reit , eine Unierredung mit Ihrem Herrn
Vater herbeizuführen , Fräulein Angelikal
und hoffe , daß es mir gelingen wird , ihn
von meiner Unſchuld zu überzeugen ! Noch

ließ . mehr, ich will ihn bitten , die harte Be⸗

in Walter allerdings

——. — —

ſtimmung in Betreff meiner Entlaſſung
zurückzunehmen ! “

Sie ſchüttelte wiederum mit der alten

traurigen Miene den Kopf.
„ Was mag ſie nur haben ?“ dachte

Börner .

„ Sie dürfen überzeugt ſein , mein Fraͤu⸗
lein ! “ fuhr er laut ſort , daß ich der

Unterredung mit Ihnen über die bewußte
Herzensgeſchichte in keiner Weiſe erwähnen
werde . Ich werde die Unverletzlichkeit
Ihrer Ehre als erſtes Geſetz betrachten,
ſollte ich ſelbſt einmal meinem Prinzip

überall und jederzeit die Wahrheit zu reden ,

untreu werden . “

„ Ach ! das iſt es ja alles nicht. Nein ,
lieber Börner ! das iſt nicht das rechte
Mittel . “

Und nun erhob ſie ſich haſtigvon ihrem
Sitze und eilte auf ihn zu . Seine Hand
mit raſchem Drucke faſſend , flüſterte ſie

ihm unter tiefem Erröthen ins Ohr :

„ Wenn Sie zu Papa ſagen wollten , daß
Sie mich — baß Sie mich — “ Sie ſtockte
und ſchüttelte in namenloſer Verwirrung
den Kopf , wobei ihre heißen Blicke den

Erbboden ſuchten .
Es überkam ihn eine ſonderbare Ahnung

und in angſtvoller Beſtürzung ſah er ihr
ins Auge.

„Gleichviell “ rief ſie ſchluchzend und

hob mit verzweiflungsvoller Ent⸗

ſchloſſenheit den Kopf , „gleichviel — was

Sie auch von mir denken mögen , aber es

muß heraus . Ich kann und will unter

dieſem entſetzlichen Druck nicht länger
leiden . Lieber Börner , wenn Sie Papa

ſagen wollten , — ſagen könnten , daß Sie

mir — ein ganz klein wenig — gut ſind
— ſehen Sie, “ fuhr ſie plötzlich raſcher

fort und umſchloß ſeine Rechte mit ihren
beiden kleinen Händen , „ich wollte dann

ſchon meinen Kopf aufſetzen und es durch⸗

führen , daß Sie mein Mann würden !

und Papa müßte dann doch zuletzt nach⸗

geben , wenn ich ihm ſagte , daß ich ohne
Sie nicht leben kann ! “

„Angelika ! “ rief er betroffen , „aber
das — das geht ja nicht !“ Es überlief

ihn heiß und kalt . „ Das alſo war es ? “

ſchoß es ihm durch den Sinn . „ Das iſt
es ? Sie liebt mich ? “

„ Das geht nicht ?“ wiederholte ſie mit

reizender Unbefangenheit und ſchüttelte die

prächtigen Locken , „ei , und warum ſollte
es denn nicht gehen ? Mag Papa wollen

oder nicht , uͤber meine Perſon verfüge ich
ſelber und wenn er mir nichts gibt von

ſeinem Vermögen , nun , ſo iſt mir ' s auch
gleich . Ich bin nicht arm . Ich beſitze
von meiner guten Mama vierzigtauſend
Thaler und die müſſen mir ausbezahlt
werden , ſobald ich großjährig bin ! “

Börner befand ſich in einer unbeſchreib⸗
lichen Aufregung . Es war ihm , als

ſtritten zwei dämoniſche Gewalten in ſeiner
Bruſt um die Oberhand . Frieda beſaß
ſein Herz , aber hier trat ihm die Schön⸗
heit in ihrer Eleganz und von jenem ge⸗

heimnißvollen Nimbus der Vornehmheit
verklärt entgegen , der auf die Eitelkeit ſo
beſtechend einwirkt .

Die holde Angelika wagte den Sturm
auf die Phautaſie , auf ſeine Sinne . Wie
bald riß ſie auch das ſchwache Herz an
ſich und Frieda ſtand weinend mit ver⸗

hülltem Autlitz an jenem Wege , den die

glücklichen Liebenden in ihrem ſtolzen
Siegeswagen zogen .

„Frieba ! “ er flüſterte den Namen mit

bebenden Lippen in ſich hinein und noch
einmal hob ſich das maifriſche Kind

mit den blonden Locken und richtete den

klaren Himmelblick vorwurfsvoll fragend
auf ihn . Die alte Liebe behauptete ihr
Recht . Sie hatte einmal mit ihren knos⸗
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penden Blüthenranken ſein Herz umſpon⸗
nen und ſo leicht ließ der ſüße Gottes⸗

frieden älterer Empfindungen ſich nicht
verdrängen .

Er ſann auf einen Mittelweg und

glaubte bald das Richtige gefunden zu
haben . „Angelika ! “ erwiderte er ſo ruhig ,
als ihm möglich war . „ Ich bin ein

armer , unbedeutender Arbeiter und paſſe
durchaus nicht in die feine vornehme Welt,
in welcher Du als Königin herrſcheſt .

Die Konflikte , die Intriguen gegen uns
würden ja kein Ende nehmen . Man
würde kein Mittel unverſucht laſſen , uns

zu trennen . Die Verfolgungen , die Hetze⸗
reien Deiner Familie würden Dich tödten ,
Angelika ! Du würdeſt unglücklich , namen⸗

los unglücklich werden . Die Reue , die

bitterſte Reue würde Dich verzehren ,
Angelika ! Ich kann und darf dasſchwere
Opfer nicht annehmen ! “

Sie hatte langſam ſeine Hand losge⸗
laſſen und war während ſeiner Worte ſo
bleich geworden , wie ein Marmorbild .

Nun richtete ſie die großen Augen mit
einem ſo troſtloſen Ausdruck auf ihn , daß
er innerlich erſchrack .

Der Schlag war ein fürchterlicher . Das

anmuthige geiſtig begabte Mädchen , das
überall Liebe erweckte , wo es hinkam , hatte
aus leicht begreiflichen Gründen die Nei⸗

gung des Dichters für ſich als gewiß
vorausgeſetzt . Daß das Herz des jungen
Mannes nicht mehr frei war , davon hatte
ſie keine Ahnung .

„ Er liebt mich nicht ! “ ſtöhnte ſie dumpf

auf, „ o , mein Gott ! er liebt mich nicht !
er liebt das ſchlanke Reh , das Wildröslein

aus dem Thüringerwalde , das ſeine Verſe
ziert und mich — mich liebt er nicht ! “

Rudolf zitterte , wie vom Fieberfroſt
geſchüttelt . Einen Augenblick war es

ihm, als müſſe er auf die Juugfrau zu⸗
eilen , ſie innig bewegt in ſeine Arme

ſchließen und den Verlobungskuß auf die

keuſche Stirn hauchen . Es zog wie ein

flüchtiger Blitz der Gedanke durch ſein
Gehirn , daß nie ein weibliches Weſen
ihn ſo lieben würde , ſelbſt Frieda nicht .
Es war ihm , als ſchaue er in einen
wirren Traum von Luſt und Weh, doch

ſchließlich war es doch wieder Frieda und

immer Frieda , die ihm vor Augen ſtand .
Die junge Dame hatte ſich erhoben

und mit einiger Bewegung ihr Kleid

glatt geſtrichen und das Huütchen geord⸗
net . Sie zwang ein Lächeln in das ver⸗

ſtörte Geſicht und reichte dem jungen
Manne die Hand .

„Leben Sie wohl , Herr Börner ! den⸗
ken Sie zuweilen an die arme Angelika !
ich wünſche Ihnen aus aufrichtigem Her⸗
zen Glück . Mögen Sie mit Derjenigen ,
die Sie erwählt , recht glücklich ſein . “

Mit dieſen Worten hatte ſie die Hand
auf den Drücker gelegt und war leiſe
zur Thür hinausgehuſcht .

Börner war allein .

„ Wer weiß , ob ich nicht ein Glück

von mir ſtieß , wie es nie und nimmer

wieder an mich herantreten wird ! Wer

weiß , ob es dem armen Herzen wirklich
zum Glück gereicht , wenn es treu und

innig an ſeiner erſten und einzigen Liebe

hängt . “
„ Der Blick in die Zukunft

verſagt . Ja ! wir können nicht einmal

mit Beſtimmtheit ſagen, wie unſer Herz
wenige Tage ſpäter über einen und den⸗

ſelben Gegenſtand denkt und empfindet .
Nichts iſt ſchwankender , als das Men⸗

ſchenherz !
Aber eins iſt uns gegeben“, ſchloß er

ſeinen Monolog , „ wir können unſere
Pflicht thun und daß ich die meine nicht
unerfüllt laſſen werde , ſteht feſt . Ich
habe gelobt , Frieda , Dir meiner erſten
Liebe, treu zu bleiben und ich bin ein

Mann und ich werde mein Wort halten . “
Der junge Mann kehrte nicht wieder

in die Eberling ' ſche Fabrik zurück , in

welcher er ſich nach Lage der Sache für
unmöglich hielt . Um ſo eifriger beſchäf⸗
tigte er ſich mit ſeiner Zukunft . Er

hatte in der Technik des Maſchinenweſens
bedeutende Fortſchritte gemacht .

Er hatte ſich ſämmtliche darauf bezügliche
Werke angeſchafft und brachte halbe Nächte
mit deren Studium hin . Mit ebenſo großem
Fleiße betrieb er ſeine Zeichnen⸗Uebungen .
Vor ſeiner Phantaſie bauten ſich unaus⸗

geſetzt die großartigſten ſtolzeſten Pläne
auf . Je weiter er in der Erkenntniß
des ungeheuren Gebietes vorſchritt , wel⸗

ches der Herkules des Jahrhunderts , der

Dampf , beherrſcht , deſto höher wurde das

Ziel geſteckt.
Seine Erſparniſſe und der wenn auch

nicht belangreiche , doch immerhin beachteus⸗

iſt uns

Vertrieb ſeiner Gedichte erwuchs , ließen

ihn eine Zeit lang ausſchließlich dieſen

ernſten Studien und Uebungen leben . Er

hatte ſogar einige größere Reiſen unter⸗

nehmen können , um auswärtige berühmte
Eiſen⸗ und Stahlfabriken kennen zu lernen .

Er hatte die Hammerwerke , die Blech⸗
hütten , die Gußſtahlwerke in der Rhein⸗
provinz beſichtigt , Kanonen⸗ und Glocken⸗

gießereien und die verſchiedenartigſten
Maſchinenwerkſtätten größerer deutſcher
Städte beſucht und war mit erweitertem

Geſichtskreis und vermehrten Anſchauungen
von jeder derartigen Expedition zurückge⸗
kehrt . Sonach war es kein Wunder , daß
ihm nach Verlauf eines halben Jahres
die Stelle eines Maſchinenmeiſters in

einer der größten deutſchen Lokomobilen⸗

Werkſtätten übertragen wurde , mit welchem
Poſten ein höchſt anſtändiges Salair ver⸗

bunden war . — —

In der Waldſchmiede ging Alles ſeinen
gewohnten Gang . Meiſter Hafflinger
ſtand mit ſeinem Geſellen Robert von

früh bis ſpät am Ambos . Ein Lehrling
war allerdings noch zugegen ; aber zur

Annahme neuer Geſellen hatte ſich der

alte Schmied nicht verſtehen können . Die

Arbeit wurde ja mit jedem Tage weniger ,
ſeit eifrig an der in einer Entfernung von
tauſend Schritten abgegrenzten Eiſenbahn⸗
linie gearbeitet wurde . In Folge des

Eigenſinnes , welchen der alte Schmied
dem Bau⸗Komite gegenüber gezeigt , hatte
man den Plan , das Dorf zur Eiſenbahn⸗
Station zu erheben , fallen laſſen müſſen .
Das war die Veranlaſſung geweſen , wes :

halb die Bauern aus dem Dorf dem

Meiſter ihre Kundſchaft entzogen hatten
und ſich nun mit ihren Aufträgen an

einen Konkurrenten Hafflingers wandten ,
der ſich eine Viertelmeile weiter hinauf in

unmittelbarer Nähe der Eiſenbahn ange⸗

ſiedelt hatte .

Oft ſtand der Meiſter mit ſorgenſchwerer
Stirn am Ambos . Es kamen ganze

Wochen , in denen die Hämmer feierten
und die Eſſe keinen Funken durch den

halbdunkeln Raum ſpringen ließ . Auch
im Familienkreiſe herrſchte nicht mehr die

alte Fröhlichkeit .
Mutter und Tochter empfanden den Krebs⸗

gang in den wirthſchaftlichen Verhältniſſen
drückend genug und doch war der Blick

in die Zukunft von noch größeren Be⸗

fürchtungen begleitet . Stand doch zu er⸗

warten , daß mit dem Tage , an welchem
die neue Zweigbahn in Belrieb geſetzt
wurde , die Waldſchmide vollſtändig in

Dunkelheit und Bedeutungsloſigkeit ver⸗

ſinken werde . Die in einiger Entfernung

neuprojektirte Halteſtation eignete ſich ihrer

Lage wegen zur Etablirung einer Maſchinen⸗

werkſtätte . Mit dem Bau derſelben war

gleichfalls bereits begonnen worden . Durch

dieſes Etabliſſement aber mußten ſelbſt⸗

verſtändlich ſo viele Schloſſer und Schmiede
in die Gegend gezogen werden , daß Meiſter

Hafflinger mit ſeiner alten Praxis voll⸗

ſtändig entbehrt wurde .

Das war es, was dem alten Schmied
im Kopfe herumging , wenn er Abends in

der Thür ſtand und mit grollendem Auge

nach dem Berge hinüberſah , deſſen ſtei⸗
nernen Bauch die elenden Fortſchrittler in

vermeſſener Ueberhebung gegen die Natur

und ihre Schöpfungswunder ſprengen
wollten . Robert überließ den Meiſter in
der Regel ſeinen düſteren Betrachtungen .
Es lag wohl in ſeiner lauernden hämi⸗
ſchen Natur , zu ſagen : „ Seht Ihr ,

Meiſter ! Iſt ' s nicht ſo gekommen, wie

ich ' s Euch geſagt hab ' ? Konntet Ihr

nicht das famoſe Geſchäft mit der Bau⸗

geſellſchaft abſchließen , das Euch zum

reichen Mann gemacht hätte ? würde man

Euch nicht überdem eine prächtige Stelle

in der Bahnſchmiede⸗Werkſtatt übertragen

geheimen Pläne mit größerer Sicherheit
ausführen zu können , und wenn er etwas

in Bezug auf dieſen Gegenſtand ſagte , ſo
waren es ungefähr Worte und Redens⸗

arten , wie die folgenden : „ Laßt ' s gut ſein ,

Meiſter , . . .. nehmt ' s Euch nicht ſo zu

Herzen . Die alte Schmied ' muß in Ehr ' n
bleib ' n und bleibt auch in Ehr ' n ! Wenn

ich das Glück hab ' , Euer Schwiegerſohn
zu werd ' n, da ſollt Ihr mal ſeh' n, wie

ich den alt ' n Bau auffriſch ' n werd ' . Ich
ſteck ein Kap' tälchen hinein und geb ' dem

Geſchäft ' nen neuen Aufſchwung und laß
Radreifen ſchmieden und Senſen und

Hämmer , wie ſie auf zehn Meilen in der

Rund ' nicht beſſer zu haben ſein werd ' n .

Für Euch iſt das freilich zu weitläufig
und Ihr habt auch den Unternehmungs⸗
geiſt nicht und ſeid zu ſehr Hufſchmied .

werthe Gewinn , welcher ihm aus dem Ich aber trau mir ' s zu und dieſen Fort⸗

haben ? “ — Allein er ſchwieg , um ſeine

ihm zuge

ſchritt werdet Ihr hoffentlich gut heißen ,
nicht wahr ? “

Bei derartigen troſtreichen Verſicherungen
leuchtete es dann wohl im Auge des alten

Meiſters auf und er pflegte mit dem Kopf
nickend zu ſagen : „Ja , das iſt auch mein '

letzt' Hoffnung , Robert ! Du wirſt die

Sach ' noch einmal heben , wie Du ' n

Hammer hebſt , und der Segen wird nicht
ausbleib ' n ! Ja , Robert , Du biſt ein treuer ,

guter Burſch ' ! “
Der treue gute Burſch ' hatte dem

Meiſter bereits einige Proben ſeiner
Herzensgüte inſofern gegeben, als er in

Anſehung der ſchlechten Zeitverhältniſſe
einige hundert Thaler vorgeſtreckt hatte ,
die zur erſten Hypothek mit fünf Prozent

verzinslich , auf das Hafflinger ' ſche Grund⸗

ſtück eingetragen waren . Nur mit ſchwerem

Herzen hatte der Meiſter darein gewilligt ,
ſich auf dieſe Weiſe in ein Abhängigkeits⸗
verhältniß zu ſeinem Geſellen zu begeben,
allein die Noth pochte bereits an die Thür
und ſie war es ja jetzt nur noch allein ,
die das Eiſen brach . Frieda , das holde
Kind , durfte nicht Mangel leiden . Von

ihr ſollte der bittere Ernſt des Lebens ſo

lange fern gehalten werden , als es ſich
irgend ließ . Nur unter dem Einfluß dieſes

Gedankens hatte der Meiſter die Offerte
leines Geſellen angenommen , und die ent⸗

liehenen Summen beim Kreisgericht auf
ſein Grundſtück hypothekariſch eintragen

ſaſſen . — Der Geſelle beſaß eine hin⸗

längliche Doſis Eitelkeit . Er ſah ſich im

Geiſte ſchon als Beſitzee der Waldſchmiede
und der reizenden jungen Frau , welche

ſein Haus verſchönern ſollte . Von Frie⸗
da ' s Zuneigung zu ihm glaubte er hin⸗

längliche Beweiſe zu haben . Wen anders

auch konnte ſie lieben , als ihn ? Waren

nicht die beiden Mitgeſellen fern ? Sah ſie

jemals einen anderen jungen Mann , als

ihn ? Mußte ſie nicht bereits an ihn ge⸗

wöhnt ſein , an ihn , den hübſcheſten und

ſtattlichſten jungen Mann auf 10 Meilen

in der Runde , wie ſeine Eitelkeit ihm un⸗

unterbrochen zuflüſterte “
Er ertappte ſie ja auch häufig genug ,

wenn ſie ihn verſtohlen forſchend von der

Seite anſah . Er beſaß ein feines Ver⸗

ſtändniß für die Sorgfalt , mit welcher ſie

ihn bei Tiſch bediente . Eine Gelegenheit ,
mit ihr über die zarteren Regungen ihres

Herzens zu ſprechen , fand ſich jedoch nicht

ſo leicht . Frieda war ſelten allein . Die

kleinen Spaziergänge wurden in Gemein⸗

ſchaft der Mutter gemacht und in den

Garten kam ſie während der rauhen Jah⸗
reszeit gar nicht mehr .

So verging der Winter und als die

Fluren ſich mit neuem Grün ſchmückten
und die geſchmolzenen Eismaſſen in wilden

Sturzbächen von den Bergen herab in die

Thäler eilten , dachte der Geſelle an die

Verwirklichung ſeiner Pläne . Vor allem

mußte das Meiſterſtück gemacht werden .

Die Prüfungskommiſſion , zu deren Bei⸗

ſitzern auch der alte Hafflinger zählte , war

zuſammengetreten und man hatte die An⸗

fertigung eines Rieſen⸗Hufeiſens im Durch⸗

meſſer von 25 Centimeter aufgegeben und

zwar ſollte daſſelbe aus einem Roheiſen⸗
block von einigen hundert Kubik⸗Centi⸗

meiern herausgeſchlagen werden .

Dabei mußte freilich der Rieſenhammer
des Ahnen in Anwendung kommen . Der⸗

ſelbe wurde dem Geſellen zur Verfügung
geſtellt und dieſer ging mit einem Eifer
an die Arbeit , als müſſe das Werk in ſo
viel Tagen geſchafft werden , als man ihm

Wochen dazu bewilligt hatte .
Mit dem Lächeln ſtiller Zufriedenheit

ſah der Meiſter zuweilen dem arbeitenden

Geſellen zu . Der Rieſenhammer hob und

ſenkte ſich mit einer Leichtigkeit , als würde

er von der ſtählernen Fauſt eines Herkules
geſchwungen . Die Funken ſprühten durch
den Raum und das glühende Eiſen bog

ſich unter den gewaltigen Schlägen wie

eine Blechplatte .
„ Es iſt eine Freud ' dem Robert zuzu⸗

ſchau ' “, ſchmunzelte er dann wohl , zu
Mutter und Tochter gewandt , und ſchien
es ganz in der Ordnung zu finden , wenn

Frau Hafflinger freundlich mit dem Kopfe
nickte und Frieda den Blick ſeitwärts
wandte ; „ esiſt eine wahre Herzensfreud ' ,
ich hab' s immer ' ſagt , aus dem Robert

wird noch einmal etwas Rechtes ! gebt Acht,
der wird die Schmied ' zu Ehr ' n bringen .
Im ganzen Bezirk gibt ' s keinen, der ' s mit

ihm aufnimmt . “
Robert wußte , daß ſeine zukünftigen

Schwiegerellern ihre Freude an ihm hatten ,
aber er wunderte ſich einigermaßen , daß
die Anerkennung von Frieda ' s Seite aus⸗

blieb . Wenn ſie auch nur ein einziges
Mal in die Schmiede gekommen wäre und

ſehen hätte , wie er das Eiſen be⸗

arbeitete . War es ihr wirklich ſo ganz

gleichgültig , ob er das Meiſterſtück voll⸗

endete oder nicht ? 5
Zum erſten Mal ſeit längerer Zeit

fühlte er die alten Zweifel wieder auſ⸗

ſteigen . Der Dichter fiel ihm von Neuem
ein . Sollte ſie noch an ihn denken ? Er
hatte das entwendete Liederbuch ſorgfältig
in eine Kiſte verſchloſſen . Frieda hatte
nie und mit keiner Silbe merken laſſen ,

daß ſie das Buch vermiſſe . Das hatte
ihn damals beruhigt . Nun aber begann

die qualvolle Eiferſucht von Neuem .

Er liebte ja die Jungfrau mit wahn⸗
ſinniger Leidenſchaft . Der Gedanke , ſie

könne einmal einem Andern als ihm an⸗

gehören , ließ ſein Blut ſiedend heiß durch
Adern und Herz brauſen . Es trat wie

eine Feuerwolke vor ſein Auge und legte
ſich wie eine kalte Eismaſſe auf ſein Hirn .

Unwillkürlich umſchloß ſeine nervige Fauſt
in ſolchen Momenten den Hammerſtiel
feſter und der Eiſenklotz ſauſte durch die

Luft , anſtatt auf den Ambos niederzufallen .
Es war , als ſolle er den fernen Rivalen

mit vernichtendem Schlage für immer un⸗

ſchädlich machen .

Er beobachtete Frieda ſchärfer als je.
Sie war für ihn ja weniger mehr als

ein ſchönes unlösliches Räthſel eine ver⸗

ſchloſſene Blüthe , die nur allmählig ihren

duftigen Blätterſchmelz der Liebe enthüllte .
Es war keine Täuſchung . Sie ging an

dem Ambos , auf welchem der glühende

Feuerreif lag , vorüber , ohne das Werk
eines Blickes zu würdigen . Er mußte
Gewißheit haben .

Mit qualvoller Spannung erſah er die

Gelegenheit , um ſie allein ſprechen zu

können . Es war am Feierabend . Das

junge Mädchen ſaß unter den knospenden
Blüthenbäumen und ſah gedankenvoll in

die Wolkenſchwärme , welche der Weſtwind
vorüber jagte Der alte Schmied rauchte

ſeine Pfeife im Lehnſtuhl drinnen . Jetzt

konnte , jetzt mußte er die Frage thun , die

über ſein Lebensglück Entſcheidung gab.
„Frieda ! “ begann er im ſanften Tone ,

„ wir haben heut ' einen ſchönen Früh⸗

lingsabend , nicht wahr ? “
„ Ja ! “ erwiderte ſie mechaniſch , ohne

ihre Stellung im geringſten zu ver⸗

ändern.
„ Nun werde ich auch bald mein

Meiſterſtück vollendet haben , Frieda ! das

große Hufeiſen , das in die Roßtrapp '
hineinpaßt , wie der Vater ſcherzweiſe
ſagt . Weißt ? Das Eiſen kommt einmal

als Schild über die Thür meiner Schmiede⸗
werkſtatt!“ 5

„ Schau , das wird ſich ganz gut machen! “
gab Frieda ebenſo kalt zurück, wobei ſie es

gefliſſentlich zu vermeiden ſchien , den Ge⸗

ſellen anzuſehen .
Dieſer fühlte ſicher etwas von der eiſi⸗

gen Kälte , die aus den Worten der

Jungfrau klang , durch ſein Herz ſtrömen .
Sein Auge verfinſterte ſich . Die ſchön

gezeichneten Brauen zogen ſich unheil⸗
voll zuſammen , die Hand ballte ſich zur

Fauſt.
„Frieda ! “ rief er , mühſam nach Athem

ringend . „Dein Vater hat ſein “ Freud '
und Luſt an dem Meiſterſtück , das mir

nur ſo aus den Händen quillt , wie er

ſagt . Wie iſt ' s mit Dir ? Freuſt Dich

nicht auch ein wenig ? Sag mir einmal

die Wahrheit . “
„ ' wiß freu ' ich mich , wenn ſich der

Vater freut, “ gab ſie zurück , „alles , was

dem Vater Freud ' macht , das macht auch
mir Freud ' ! “

„ So meint ' ich' s nicht , Frieda ! ich wollt '

fragen , ob Du Dich nicht auch meinet⸗

wegen ein wenig freuſt ! “

„Deinetwegen ?“ fragte ſie und ſah ihn

groß an . In dieſem Blick lag Alles , was

ihm für den Augeublick zu wiſſen nöthig

ſchien . Ein dumpfes beklemmendes Ge⸗

fühl von Groll und Schmerz ſchnürte ihm
die Bruſt zuſammen .

„Da hab ' ich mich alſo geirrt , wenn

ich glaubt ' , Du intereſſirt ' ſt Dich für mich
ein wenig ? “ ziſchte er . „Nicht wahr ?
' s iſt Dir egal , was ich thu ' und

arbeit ' ? Du fragſt nicht das Geringſte
nach mir ! “

„ O, int ' reſſirt hab' ich mich für Dich ,

Robert , anfangs , als Du hierher kamſt .
Warum ? weiß ich ſelber nicht ! ' s muß

wohl geweſen ſein , weil Du ein ſo

ſtarker , hübſcher Burſch biſt ! “ ſetzte ſie

lächelnd hinzu . Dabei ſtreifte ihr Auge

ſeine Geſtalt mit einem flüchtigen Seiten⸗

blick . 2 64
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13 . September⸗

empfehle mein großes Lager der

neueſten

Damen⸗Regen⸗Mäntel
Damen⸗Herbſt Jaguette⸗
Damen Promnademäntel
Damen Pronmade Räder

Damen⸗Tricot⸗Taillen

Kinder⸗Regen⸗Mäntel
in bekannter geſchmackvoller Ausführung .

OPhieL.
Breite Strasse 0 1, 1

Rös ' scher
Veubau.

N KarTWibte
F 5, 4Mannheim F 5,4

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in allen Sorten

Petroleum ,
Hünge und Ciſchlumvenz.

( Lustres ,
Sandarme, Wandlanpen,

Laternen eie .
nach den neuesten Mustern *

von der einfachſten bis zur reichſten Ausführung zu den

0
Hofl . Sr , H.

4 Ar. Kgl ,L. 8 Zuntz Sel. Wwe,
bampf — 6 Bonn ,

Gafecbremrereite Berlis , —85——

G. Prinzen Wink. G.HerzogeErnst
„ Freuszon . empflehlt ihre gebrannten mac Kagee, in Packeten ven V . Schzen.

½ und ½ Kilogr .
in Mannheim bei Jac . Uhl , in Ludwigshafen bei Gust . Schneider

Jos . Marx . 56

—

Die Pfaſ ahmaſchine
iſt die beſte , ſchönſte und leiſtungsfähigſte .

Die wichtigen reibenden Theile derſelben ſind nicht aus Guß , ſondern
aus beſtem Stahl unter Dampfhämmern geſchmiedet . 6372

Da die Pfaffmaſchine alle guten Eigenſchaften , die eine Nähmaſchine
haben muß in ſich vereinigt , iſt ſie jeden Augenblick bereit , Stoffe jeder Art
und Stärke tadellos zu nähen und iſt deßhalb zur beliebteſten und meiſt
geſuchteſten Familien⸗Nähmaſchine geworden .

Die Pfaff⸗Nähmaſchine wird zu den von der Fabrik feſtgeſetzten Preiſen
abgegeben . Bei Baarzahlung wird der übliche Rabatt bewilligt . Der
Unterricht auf der Pfaffmaſchine wird durch eine gewandte Dame gratis
ertheilt . Nur allein zu haben bei 65Martin Decker , Maunheim, “ Tberter -Eingangen

für das ——Baden .

— —

billigſten Preiſen . 9294

Heltel Jenden
ach Maas

unter Garantie für guten Sitz , Wefe 100guter Waare

94 . 9L. Steinthal , 949
Mannh Si m.

GesSchzbfüs - Verleg Mlag
n Enapfehlung .

Einem werthen Publikum mache ich hiermit die Anzeige , daßich mein

Kurx, Weiß⸗ & Wollwaaren⸗Geſchäft
nach E 3 , 1, REingstrasse verlegt habe .

0 ich ein Publikum und eine verehrliche Nachbarſchaft
bitte , mir Ihre werthe Kundſchaft zuzuwenden , werde ich wie bisher auf billigſte
und prompteſte Bedienung hedacht ſein .

8988 Mit Hochachtung

Wolf
in Firma : K. Schüssler .

NB. In meinem früheren Laden C 4, 11 findet der Ausverkauf ver⸗
chiedener Artikel zu den billigſten Preiſen ſtatt.

Wir machen ein geehrtes Publikum darauf aufmerk⸗
ſam , daß wir von einer bedeutenden Corſetten⸗

Alleinverkau
ihrer Corſetten übertragen erhielten und offeriren ſolche
unter Garantie für vorzüglichen Sitz zu ſehr billigen
Preiſen . 8790

Gebrüder Scharff,

ie ,
— —

J . C . 156zaler -8
Dampf⸗Lärberei und chemiſche Waſch⸗Auſtalt
Hannheim , Frankfurt a . . , Mannheim ,

D 1, 10 empfiehlt ſich im D 1, 10

Waſchen und Reinigen
von unzertrennten Damen⸗ und Herren⸗Garderoben ,
ſtoffen , Federn , Haudſchuhen , Spitzen ; Herrichten , Fürben

und Preſſen von Plüſch und Sammt .

Specialität : Gardinen werden in Weiß und Creme ge⸗
waſchen und mittelſt Spannrahmen⸗Aypretur auf neu appretirt .
Gründliches Reinigen von Teppichen jeder Art and Größe .

E RNaſche und billigſte Bedienung . 9074

Jakob Geber
Hoflieferant — Mannheim

empfiehlt ſeine vielfach bewährten preisgekrönten feuer⸗ und
diebesſicheren 9814

Kaſſenſchränke mit und ohne Stahlpanzer ,
ſowie Gewölbe und Thüren zu billigen feſten Preiſen

Lager Strohmarkt P 5, l . — Fabrik U 6. 3.

Ein große Parthie

Herrenzugſtiefel per Paar Mk . . —
ſowie eine große Parthie 9196

Damenzugſtiefel per Paar Mk . . —
Carl Lang . 6 25 .

Spezialitat
Fussbodengianzlack und Fussbodenöllack

in verſchiedenen Nuancen

Alle Arten Oelfarben ſchnelttrocknend )
8 oe fertig zum Austrich ee

Copalmöbel - , Bernstein - und Kutschenlacke , Seccatiffirniss - , Büd -

hauer - u. Lederlacke , Möbelbeizen u. A elc.
Leinöl Ia . roh u. gekocht u. Ceryenti il

Spiritus⸗ , Schellack⸗ , Wachs⸗ , und
Eiſenſpähne

Benzin - , Salmiacgeist & Stearinöl

Leim, la . cöln . Glaspapier - , Bimſtein⸗ & Cayeziererſtürke
Aechtes Blattgold - , Gold- , Silber und Kupferbroncen

Malerfarben in Tuben und Malerntenſilien .
eichballiges Lager aller Arten Binſel , Wandmuſter & Farbmühlen

Schwämme und Fensterleder
empfiehlt billigſt

Fr . Nicol. Acker , Ludwigshafen a . Rh.
Eigene BRe 143 — Dere bmengartei,



Erste Mannheimer corgazt - Fabri —

E 2 , 17 Planken E 2 , 17

verkauft von heute ab

alle Wäsche - , Weiss - & Wollenwaare
nur eigenes Fabrikat zu Engros - Preisen im Detail - Verkauf .

Durch den Maſſenbebarf in meinen 8 Filiglen München , St . Johaun , Metz , Ulm , Trier , Würzburg , Cöln und Straßburg bin ich in der Lage ſehr billig

zu verkaufen und werde ich alle Vortheile die mir bei meinem großen Bedarf gewährt werden , meinen perehrten Kunden zu Gute kommen laſſen dem Grundſatze huldigend :

Großer Umſatz , kleiner Nutzen . —

Ich labe hiermit ein geehrtes Publikum zum wirklich billigen Einkauf ein und verkaufe ich von heute ab zu folgenden wirklich billigen Preiſen : 5

Für Damen ! 00 Stüc . Corfetter 6311, anerkannt weltberühmt und geſetziich geſchützt in

2 derſelben Qualität wie bisher , früher Mk . . 50 , jetzt Mk . . 50 .

Für Damen :
20 Otzd . Tricot⸗Taillen , früher Mk. . —, heute Mk. . —

15 Oßd . Tricot⸗Taillen , beſſere Wagre , früher Mk. . —,

heute Mk. . 50.
10000 Stück Corſetts , verſchiedene Fagon und Qualität , die

früher die Hälſte mehr gekoſtet haben , gebe von

heute an zu Mk. . 75, . 20, . 75, . 25 , . —,

. —, . 50, . —, . —, . —, 12 . — ab und mache
ſpeciell auf

1000 Stück Uhrfeder⸗Corſetts aufmerkſam , die früher Mk.

. 50 , von heute ab aber nur Mk. . — koſten.
600 Stück Damen⸗Hemden , früher Mk. . 50, heute Mk. . —

350 Stück Damen⸗Hemden , früher Mk. . 25, heute Mk. . 50

180 Stück Damen⸗Hemden , früher Mk. . —, heute Mk. . —

130 Stück Damen⸗Hemden , früher Mk. . —, heute Mk. . 50

125 Stück Damen⸗Hemden , früher Mk. . 50, heute Mk. . 25

450 Stück Bettjacken in Shirting und Pique , früher Mk.

. —, heute Mk. . 25

260 Stück Bettjaken in Shirting und Pique , früher Mk.

. —, heute Mk. . 85

240 Stück Bettjacken in Shirting und Pique , früher Mk.

. 50, heute Mk. . —

180 Stück Bettjacken in Matiné und Pique , früher Mk.

. 50, heute Mk, . 50

500 Stück Shirting⸗Damenhoſen mit Stickerei , früher Mk.

. 50, heute Mk. . —

850 Stück Shirting⸗Damenhoſen mit Stickerei , früher Mk.

. 40, heute Mk. . 40
150 Stück Shirting⸗Damenhoſen mit Stickerei , früher Mk.

. 50, heute Mk. . 25

150 Paar Pique⸗Damenhoſen mit Stickerei , früher Mk.

. 50, heute Mk. . —

150 Paar Pique⸗Damenhoſen mit Stickerei , früher Mk.

. 50, heute Mk. . 50

250 Paar Halb⸗Flanell⸗Damenhoſen , gebogt mit Stickerei ,

früher Mk. . 25, heute Mk. . 40

200 Paar reine Woll Damenhoſen , gebogt mit Stickerei ,

früher Mk. . 50, heute Mk. . —

200 Stück Hekel⸗Unterröcke, früher Mk. . —, heute Mk. . 25

300 Stück Filz⸗Unterröcke, früher Mk. . —, heute Mk. . —

100 Stück Hochfeine elegante Filz⸗Unterrröcke früher Mk.

. —, heute Mk. . —

10 Dutzend ſchwarze Atlas⸗Schürzen , früher Mk. . 50 ,

heute Mk. . —
20 Otzd . farbige Schürzen , fr . Mk. . 25, heute Mk. —50

5000 Meter Rüſchen , früher Mk. —. 60 , heute Mk. —. 30

50 Otzd . ſeid. Handſchuhe , fr . Mk. . —, heute Mk. . 25

100 Dutzend Paar geſtrickte Strümpfe , früher Mk. —. 60 ,

heute Mk. —. 40 .
80 Dutzend Paar beſſere geſtrickte Strümpfe , früher Mk.

—. 90 , heute Mk. —. 60
60 Dutzend Paar beſte geſtrickte Strümpfe , früher Mk.

. 20, heute Mk. . 75

20 Otzd . Unterjacken Vigogne , fr . Mk. . 50, heute Mk. . —

Große Auswahl in wollenen Kapf⸗kmſchlag⸗
und Theater⸗Füchern zu ſabethaft billigen

Preiſen .

Für Herren :

500 Stück Oberhemden mit leinenem Einſatz , früher Mk.

. 40, heute Mk. . 25
300 Stück Sberhemden beſſere Qualität mit leinenem Ein⸗

ſatz , früher Mk. . 50, heute Mk. . —

210 Stück Oberhemden , beſte Qualität mit leinenem Ein⸗

ſatz , früher Mk. . 50, heute Mk. . —

600 Dutzend Herrenkragen , rein Leinen , per Stück früher

Mk. —85 , heute Mk. —. 18

300 Dutzend Herrenkragen , beſſere Waare ,
Mk. —. 60 , heute Mk. —. 35

400 Dutzend Herrenkragen , beſte Waare ,
Mk. —. 75 , heute Mk. —. 50

150 Dutzend Paar Manſchetten , per Paar früher Mk. —. 40 ,

heute Mk. —. 20 .
250 Dutzend Paar Manſchetten , per Paar früher Mk. —. 70 ,

heute Mk. —. 40 .
100 Dutzend Paar Manſchetten , per Paar früher Mk. . —

heute Mk. — . 60
600 Dutzend echtfarbige Taſchentücher , früher Mk. —. 50 ,

heute Mk. —. 25
300 Dutzend echtſarbige Taſchentücher , beſſere Waare , früher

Mk. ⸗ 65 , heute Mk. 35

150 Dutzend weiß rein leinene Taſchentücher , per Dutzend
früher Mk. . 25, heute Ml . . —

per Stück früher

per Stück früher

100

80 Otzd . Paar Unterhoſen , beſſere Waare , früher Mk.

heute Mk. —. 80

100 Otzd . Pagr Socken , fr . Mk. —. 40 , heute Mk. —. 25

. —, heute Mk. . —

30 Dutzend Paar Socken , feinſte Waare , früher Mk. . —,

I Große Auswahl in Cravatten und ſeibenen

50 Dutzend Kinderhütchen , weiß und farbig , früher Mk .

50 Dutzend Kinderhemden für Alter von —6 Jahren ,

150 Otzd . Paar Unterhoſen , fr . Mk . — . —, heute Mk. —. 50

. —, heute Mk. . 85 8
150 Dutzend Paar Vigogne Unterjacken , früher Mk. . 50,

60 Dutzend Paar rein wollene Unterjacken , früher Mk .

. 50, heute Mk, . 25

25 Otzd . Arbeitshemden , fr . Mk. . — heute Mk. . 35

30 Dutzend Arbeitshemden , beſſere Waare , früher Mk.

60 Dutzend Paar Socken , beſſere Waare , früher Mk. —. 65 ,

heute Mk. —. 40

heute Mk . —. 60
30 Dtzb . Paar Hoſenträger , fr . Mk. . 65, heute Mk. . —

Lavalliers zu enorm billigen Preiſen . 1

Für Kinder :

. 50, heute Mk. . —

Dutzend Kinderhemden , früher 30 Pfg . , heute 18 Pfg .

früher 70 Pig . , heute 45 Pfg .
80 Dutzend Kinderhemden für Alter von —10 Jahren ,

früher Mk. . 50, heute 95 Pfg .
Outzend Kragen in 10 verſchied . Deſſins , früher 50

Pfg . , heute 25 Pfg .
Dutzend Schürzen , weiß und coul, , früher 40 Pfg . ,

weiß und coul , beſſere Wagre ,
heute 25 Pfg .

Dutzend Schürzen ,
früher 60 Pfg . , heute 40 Pfg .

40 Dutzend Träger⸗Schürzen , weiß und coul, , beſte Waare ,

früher Mk. . 85, heute Mk, . 20

50 Dutzend Flanell⸗Unterhoſen , gebogt , fräher 80 Pfg . ,

heute 45 Pſg .
80 Dutzend Unterhoſen mit Stickerei , für Alter von —4

Jahren , früher 70 Pfg , heute 40 Pfg .
40 Dutzend Unterhoſen , für Alter von —8 Jahren ,

früher Mk. . 40 heute 90 Pfg .

500 Dutzend Kinderſtrümpfe , für Alter von —3 Jahren ,

200

150

90

früher 30 Pfg . , heute 20 Pfg .
300 Dutzend Kinderſtrümpfe , für Alter von —9 Jahren ,

früher Mk. . —, heute 60 Pfg .

150 Otzd . Cattun⸗Kleidchen , fr . Mk. . — heute Mk. . 85 .

W Große Auswahl in wollenen Kinderkleidchen

zu ſtaunend billigen Preiſen .

35 Otzd . Servietten , beſte Waare , per Dutzend früher M

12, heute M. 8 5

60 Stück Zwirngardinen zu ſchmalen Fenſtern , früher 40 Pfg . ,

ſchmalen Fenſtern , früher
heute 22 Pfg .

früher M. . 20,

80 Dutzend weiß rein leinene Taſchentücher , beſſere

Waare , per Otzd . früher Mk. . 50 , heute Mk. 4

50 Dutzend weiß rein leinene Taſchentücher , beſte Waare ,

per Dutzend früher Mk. . —, heute Mk. . —

50 Dutzend rein ſeidene Cachenez , früher Mk. . 50, heute

Mk. . —

100 Dutzend Damaſt⸗Handtücher , per Dutzend früher M. 12,

heute M. . 50

60 Stück Küchen⸗Handtücher , per Meter früher 40 Pfg . ,

heute 25 Pfg .
40 Stück Küchen⸗Handtücher , beſſere Waare , per Meter

früher 60 Pfg . , heute 35 Pfg .
100 Stück Manilla⸗Tiſchdecken , früher M. . 50, heute M. 2

80 Stück Manilla⸗Tiſchbecken , beſſere Waare , früher M. . 50,

heute M. . 75

80 Stück gebogt , früher Mk. . 50 , heute
Mk. . —

60 Stück Flanell⸗Unterröcke gebogt , beſſere Oualität , früher
Mk. . 50, heute Mk. . —

80 Dutzend ſchwarze Alpacca⸗Schürzen , früher Mk. . —

heute Mk. . 25

20 Dutzend Normal⸗Jacken ,

Hemden und Koſen
aus reinſter Wolle

System Prof . Dr . Jäger .

Jacken , früher Mk. . 50, heute Mk. . 75

Hemden , früher Mk. . 50, heute Mk. . 50

Hofen , früher Mk. . 50, heute Mk. . 50 ,

Kür den Hausbedarf:
150 Stück Waſſel⸗Bettdecken , früher M. . 25, heute M. . 50

200 Stück 2ſchläfrige Beitzecken , früher M. 4, heute M. . 50

80 Stück 2ſchläfrige Bettdecken , beſſere Waare , früher M.

. 50, heute M. . 50 30 Dutzend Servietten , rein leinen , per Dutzend frühet 15 Stück Eretonne⸗Hemdentuch,

200 Stück Handtücher , früher 50 Pfg . , heute 35 Pfg . M. 9, heute M. . 50 heute 55 Pfg .

Erosse Auswahl in farbigen und weissen Schweizer Stickereien zu fabelhaft billigen Freisen .

Außerdem noch tauſend a ugeführte Artikel , die aber in Ia qualitüt zu durchaus reduzirten Preiſen abgegeben werden .

* 32

30 Stück engl . Tüllgardinen zu
80 Pfg . , heute 50 Pfg.

20 Stück engl . Tüllgardinen , beſſere Waare ,

heute 85 Pfg .
35 Stück Mullgardinen mit geſtickten Blumen , früher 85 Pfg . ,

90 Stück leinen Kaffeedecken , früher M. 3, heute M. . 90 8 heute 50 Pfg .

60 Stück leinen Tiſchdecken , weiß , früher M. . 50, heute 15 Stück Mullgardinen mit geſtickten Blumen , früher M. . 15,

M. 1,40
heute 75 Pfg .

80 Stück leinen Tiſchdecken , weiß , früher M. . 50, heute 30 Stück Salon⸗Gardinen , früher M. . 50, heute 90 Pfg .

M. . 75
40 Stück Solon⸗Gardinen , früher M. . 50 , heute M. . 50

20 Stück Cretonne⸗Hemdentuch , per Meter früher 60 Pfg . ,

heute 40 Pfg .
per Meter früher 75 Pfg . ,

8895

50 Dutzend Servietten , per Dutzend früher M. 6, heute

M. . 25

S

6 2 69 655 688
4 2

9 * 18 bis
ffenprei kinfäſſer z0r vis

36
te .is 36 Liter

Fkiftupreiſe von J . Brunn ,
e ben Pute , ine geöber ,

Parthie , empfiehlt billigſt . Auch

größere Transportfäſſer ſtets vor⸗

räthig auf Lager. 7865 5räth f L

Biet⸗Ireſſionsfaſ
oon 18 —27 , 30 —40 , 50, 60 —70

u. 80 Ltr . haltend , werden billigſt

abgeg . b. Küfermſtr . P . Sehumm ,

Schützenſtr . , U 4, 2

—

25,

ſigie
Seifenſiederei , Q 1, 10 .

S Bon heute an
Awicht

ich 8 1 b
11 vollwichtig zu 32 Pfg. per Pfd. , bei Abnahme

8 Kernseife von ½ und ½ Ctr . 31 Pfg . pr . Pfd . , Glyeerin⸗

2 ſchmierſeife, prima, 24 Pfg. pr . Pfd. , Laugſeife 17 Pfg , Gallſeife

60 Pfg . , Teigſeife 25 Pfg . , Putzſeife 25 Pfg , Raſirſeiſe 60 Pfg . G3

pr . Pfd . , Silberſeife 60 Pfg . ꝛc. 8975
3 16. in Slangen , ſowie auch gepreßt , als :

Toileiteseiſen Veichen⸗ , Moſchus⸗ Mandel⸗

Gtron⸗ , Honig⸗ , Anis⸗ Glycerin weiß u gelb , Transparent⸗ Sand⸗
Borax⸗ , Venecianiſche⸗ , Patſchouli⸗ ,1

Windſor⸗ , Cocosſeiſe ꝛc.

Medicinische Seifen , als : Theer⸗ , Theerſchwefel⸗ ,

Thimol⸗ , Carbol⸗ , Salycil⸗ ,

Job⸗ , Jodſchweſel ' , Tanninſeifen ꝛe.

Vaſelinhaaröl , Vaſelinpomade , Odeur , Cöln . Waſſer , prima

8

Wir empfehlen zur bevorſtehenden
8000 Pfund beſte Marke

StruAIDhR
ſchon von 45 Pfg . per / Pfund an.

Bei Abnahme von ½ Pfund pro Farbe billigſte Engros⸗Preiſe .

Gebrüder Scharff
F 3 , 1I . Kirchenstrasse . F , II .

500 weiße Herrenhemden ,

Geschäfts⸗
Empfehlung .

Empfehle meine 6383

Lithogranhiſche Auftalt
zur Anfertigung aller dahin ein⸗

ſchlagenden Arbeiten , als :

dreß⸗ , Viſiten⸗ u .

Verlobungs⸗Karten ,
Wechſel , Facturen , Wein⸗

u. Waaren⸗Etiquetten ,
Empfehlungs⸗Blakate

in ſchwarz und Buntdruck unter

Zuſicherung geſchmackvoller Aus⸗

führung dei billigſten Preiſen .

tearinlichter , Salonlichter , Wachswaaren billi ſt . Prima

f türke , beſte Marken ver Pfd . 38 Pfg , Soda 5 Pf.
Wiederverkäufer entſprechenden Rabatt .

8338888696

t Preſen Glerp

Uuiverſcl⸗Obſtllählen, Trauben⸗Mühlen u .

liefern 8410

in anerkannt vorzüglichſter Ausführuns zu bebeutend reduzirten Preiſen .

„ C Fabris 105 3

Um . Platz Söhne kabb. Mn gen, Weinheim caaen

Eiſengießerei und Keſſelſchmiede .

Proſpekte mit Preiſen und Zeugniſſen auf Wunſch gratis und ſraues⸗

Säurefreien
0

früher Mk . 3 und Mk . 4 werden um raſch zu räumen jetzt zu Mt.

und 3 gegen Baar auch einzeln abgegeben in der 8690

Helldenfabrik von Max Keller , C 3, 1I ,

J . Jacob Thoma . )

SS

———— — S

und Reiſetaſchen ꝛc. nur beſſere
Waaren von den billigſten bis zu
den feinſten ; auch werden Koffer

ausgelichen bei M . Bärenklau ,
Sattler , E 3 , 17 . 563õ
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18 . September

Ausverkauf
Herm . Epp.

Wegen Umzug verkaufe mein

Hannheim ,

H , 15 Speisemarkt .

zu herabgeſetzten Preiſen .

Ey ndungen
Gewerbe und Industnien .

Aclree e e n wereere un
FProſessor F. Houſcaux

Ae 0000 Tac et atgee, Tap, urrd, Tlisllikcnrr Kurtanreln
S2 Leeen ͤ c0 fge er Aetaungin 4

. Genda abegant Ken

Bobiſche

Mannbeim ,

t l, 15 Speisemarkt .

Rroßes Lager in Leinen⸗ und Baumwolwaaren

Sschenen bis uun Jdgb : tloſerung —60 , Ablellang —- Fu , Gand —I .

Volks⸗Zeitung.
980 Vesta

— Lehenö⸗Verſiherungs⸗Bauk auf Gegenſeitigkeit zu Pyſen .
Landesherxlich beſtätigt mittelſt Allerhöchſter Cabinets⸗Ordre

— vom 8 . Anguſt 1873 durch Seine ſeſtät den

Kaiſer , König von Preußen .
Die Geſellſchaft gewährt zu ſehr mäßigen Prämien und unter den vor⸗

85 theilhafteſten Bedingungen Lebensverſicherungen der verſchiedenſten Art ,

ſwelche nach Wahl des Veiſicherten entweber nach deſſen Ableben oder ſchon bei

65 ſeinen Lebzeiten in einer im Voraus beſtimmten Friſt zur Zahlung kommen ,

Ferner übernimmt die Geſellſchaft Kapitalien auf Leibreuten , ſowie

auch Verſicherungen zum Zweck der

SSeSesseͤ iterzberſorgiug un) Arefener⸗Verſcherungen.
Verſicherungen von 1000 Mark an werden ſchon angenommen ; auch

werden an allen größeren Orten gegen hohe Proviſion Agenten an eſtellt und

können ſich qualifizierte Bewerber ſchriftl . bei dem Unterzeichneten anm Nach

dem letzten Rechenſchaftsbericht vom 31. Dezember 1894 waren bei der Veſta

im Ganzen rechtskräftig : 5
4635 Verſicherungen auf zuſ . 9,452,358 Mk .

Zu Verſicherungs⸗Abſchlüſſen empflehlt ſich und ertheilt nähere Außkunft:

Jacob Becher ,
alleiniger Inſpector für Baden ,

7859 wohnh . in Weinheim , Bergſtraße .

9
800 S SSSe 2

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich durch Errichtung einer eigenen

Schmiede und Wagnerei
in meinem Hauſe mein Geſchäft bedeutend vergrößert habe und nun

2 —

Färberel
für Herren⸗ und Damengarderobe , Decorations⸗ und Möbelſtoffe u .

Louis Kramer f

Ealen : S 1 Nro , 8. Fabrik : Schwets . ⸗Vorst .

Neckarſtraße . 6899
888

J . Göckk
Z 9, 38 Kudenhof Z 9, 38
empfiehlt ſeine Reparaturwerkſtätte für Bandonions , Accordions ,

Contertina ' s , Ziehharmonika ' s , Ariſton ' s , Herophon ' s , ſowie ſämmt⸗

im Stande bin , ſämmtliche Meparaturen ſoſort prompt und büllig

hu beſorgen . Zugleich bringe ich mein großes Lager in allen Arten

Bagen , engliſchen Geſchirren und fämmtlichen Reit⸗

requiſiten in empfehlende Erinnerung . 8861 3

Hochachtungsvoll 8

Sneinrich Menold , ige - n. Geſchirr-Sabrik G
Mannheim , Lätra 0 3 Nr . —3 .

4 92

Ph . Schäfer
Liegenschafts - , Agentur - und Commissions - Burean

. 2 6
Mauuheim , I. 6, 12.

Die Agentur verkauft und verpachtet durch Bermittelung :

Große herrſchaftliche Beſitzungen , Oeconomiegebäude , Sägemühlen , Brauereten,
Waldungen , Landgüter , Gärten , Milchwirthſchaften und Brennereien , Fabriken ,

Gerber⸗ und Spinnereien , Gaſthäuſer , Cafes , Reſtaurationen jeder Größe , jeden

Ranges, gewöhnliche Wirthſchaften , Metzger⸗ und Bäckereien , Apotheken , Mühlen ,

Waſſerkräfte mit Fabriken ; Verleihung von Kapitalien auf Häuſer und Güter⸗

Verkäufe von Liegenſchaften wie Verpachtungen werden jederzeit angenommen
liche in dieſes Fach einſchlagende Inſtrumente und ſichert bei gediegener

Arbeit die billigſte Berechnung zu, 9302

NB . Auch unterhalte ſtets ein reichhaltiges Lager obiger Inſtru⸗

mente . Nach Uebereinkunft geſtatte Ratenzahlung ,

und reell ausgeführt . Diejenigen Kauf⸗ oder Pachtliebhaber , die ſich direet

Nikolaus Gutſleiſch an mich wenden , finden große Auswahl und gute Beſorgung . Der Einzu

1 25 9
entpſtehlt ſeine Glanzwäſcherei bei

von Schuldforderungen aller Art wird übernommen und auf das Billigſte un

——
EEEEEREEEEEEE

Ihr Wort genügt mir , Ihre bisherige Handlungsweiſe ſlößt mir Ver⸗

ein .

Um ſo beſſer — für uns beide ! — Doch da eiſcheint einer Ihrer

Freunde an unſerem Verſteck . Man hat ihn wohl auf unſere Fährte ausge⸗

ſendet , haha ! Entfernen Sie ſich mit ihm , denn er dari mir nicht folgen .

Seien Sie unbeſorgt — mein eigenes Intereſſe verlangt dies .

So murmelte der wohl entlarvte Mexikaner und ſeiner räthſelhaften

Hlebermaus die Hand drückend , eilte er auf einen Mousquetaire zu , der juſt

den Eingang des Zeltſalons überſchreiten wollte . Er faßte ihn unter den Arm

und ihm nur einen Ruf freudigen Erſtaunens über das ſcheinbar zufällige Zu⸗

fammentreffen geſtattend , zog er ihn mit ſich fort , ihrer Loge zu . Nicht einmal

einen Blick hatte der arme , etwas ungeſchickte Vikomte auf die räthſelhafte

Maske werfen können , deren geheimnißvoller Macht ſelbſt die Schönſte der

Schönen , die himmliche goldhaarige Cora hatte weichen müſſen .

Erſt nach einer Weile kehrte Madame Saint⸗Aubin in den Saal zurück
und ſich vorſichtig durch die Masken drängend , gelangte ſie zu der Stelle , wo

die Zofe ihrer geduldig harrte . Ein Blick auf die leere Loge ſagte ihr , daß

deren bisherige Inſaſſen ſich bereits entfernt hatten .
Nun Babiche , Du wirſt mit mir zufrieden ſein, ſo redete ſie ihre Beglei⸗

terin an , ich habe Deinen Rath befolgt . Heute ſoupirt die Cora noch mit

ihm, morgen iſt ' s vorüber und — doch davon ſpäter . Morgen um zwei Uhr

wird der amerikaniſche Nabob uns ſeine Aufwartung machen und deshalb wollen

wir nach Hauſe , um auszuſchlafen .
Die Zoſe ſchaute ihre Herrin eine Weile , wie ſprachlos vor Staunen

an , dann ſagte ſie :
Madame iſt eine Zauberin , ich hab' s gewußt und darauf gebaut . Nun

wird unſer gutes Leben wieder beginnen .
Wer weiß ! entgegnete ſinnend Madame Saint⸗Aubin , mit ihrer Gefährtin

durch den Saal und dem Ausgang der Oper zuſchreitend.
Wohl ſchaute ſie ſich dabei nach dem deutſchen Pierrot um , doch ſah ſte

ihn nicht mehr . Malten hatte ſich mit ſeinem melancholiſchen Freunde ſchon vor

einer Weile entfernt .
Die Tanzenden im Saale raſten fort , doch auch ihre Reihen lichteten

ſich mehr und mehr , um für den Kehraus Platz zu machen . Denn der letzte

Akt des letzten der bacchantiſchen Nachtfeſte nahte : der „ Galop infernal ! “ und

in ſeinem Gefolge das Chaos .

Zweites Kapitel .
Ein Morgen in der Rue Neuve Breda .

Hans Malten befand ſich ſchon längere Zeit in Paris . Seitdem er

ſeinem Freunde Volker auf eine ſo wirkſame Weiſe zur Flucht behülflich ge⸗

weſen , waren volle ſechs Jahre vergangen . In ſeiner Heimathſtadt hatte

der Pianiſt für ſein Ideal mit Erfolg gerungen und dabei ſehr fleißig ſtu⸗

dirt , dann war er hinausgezogen , ſein Licht vor dem Volke leuchten zu laſſen ,

ihm die bisher noch ungehobenen Schätze ſeiner großen Meiſter vorzuführen

und es zugleich mit den Darbringungen der neuen Schule bekannter zu

machen . Der reich begabte , begeiſterte Künſtler feierte allerwärts Triumphe

und auch der klingende Lohn blüeb nicht aus . Da geſchah es, daß der be⸗

wundernd angebetete Komponiſt , der Gründer der neuen Richtung , in Paris

unverdiente Schmgch erleiden mußte .

Gortſetzung folgt⸗)

prormpter Bebienung .
——————

Prompteſte beſorgt. 5008

6882 Geſchäfts⸗Nummer der Objekte ſeit Gründung 1872 bis heute : über 25,000 .
55 ——————— — — — — — —. —— — —
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Roman Beilage

Badiſchen Volks⸗Zeitung
Maunheimer Stadt⸗Auziger und Hendelsztitung .

Drei Frauenherzen .
Ein Roman in drei Bänden von Ernſt Pasqué .

( 30. Fortſetzung . )

Dabei hatte ſie ihn heftig von ſich gedrängt und Malten , nicht wenig

erſtaunt , leiſtete ihrem Verlangen Folge , ohne auch nur mit einem Wort da⸗

gegen anzukämpfen , dafür mit recht drollig bewegten Geberden ſich dem harten

Urtheilsſpruch fügend . Er wandte ſich ſeinem Freunde Didier zu , der in eini⸗

ger Entfernung noch immer unbeweglich daſtand und in das ihn umwogende

Maskengewühl ſtarrte .
Kaum hatte Madame Saint Aubin ihren Pierrot losgelaſſen , als ſich

Babiche dicht an ihre Seite drängte .
Um Gotteswillen beruhigen Sie ſich , Madame ! und ſagen Sie mir nur ,

was Sie in eine ſolche Aufregung verſetzen konnte ?

Es iſt nichts , Babiche , ſpäter ſollſt Du alles erfahren . Für jetzt darf

ich die Loge mit dem falſchen — Mexikaner nicht aus den Augen laſſen . Ich

muß mit ihm reden — ſobald er nur den Saal betreten wird . Und kommt

er nicht , ſo gehe ich zu ihm hinauf . Haha ! das ſoll luſtig werden .
Ich verſtehe Sie nicht , murmelte ihre Begleiterin und machte es dann⸗

wie ihre Herrin .
Unverwandt ſtarrte ſie in die Loge , dort die Löſung des Räthfeks , das

ſie furchtbar intriguiren mußte , zu ſuchen .

Doch der Mexikaner machte noch immer keine Miene die Loge zu ver⸗

laſſen und in den Saal hinabzuſteigen . Die Aufregung der Madame Saim⸗

Aubin hatte ſich zwar ſchon wieder gelegt, doch nur um einer leidenſchaft⸗

lichen Ungeduld Platz zu machen .
Endlich wurde dieſe befriedigt . Die Griechin und der Mexikaner

hatten ſich erhoben und erſchienen bald darauf , von ihrem bunten Schwarm

25
Freunden gefolgt , auf dem Podeſt der Treppe , welche in den Saal hinab⸗

rte.
9

Alle Masken wichen unwillkürlich zurück und für wenige Augenblick .

ſollte es verhältnißmäßig ſtill und ruhig um die neuen Gäſte des Tanzbodens

bleiben . Cora war in ihrem reichen maleriſchen Koſtüm auch eine Erſcheimmg ,

die blenden , Bewunderung erregen mußte . Noch hatte ſie auf ihren Schultern

einen Mantel von koſtbarem Seidenſtoff befeſtigt , der ihr lang hintennachſchleppte
und aller Vorausſicht nach unter den Füßen der Tanzenden zertreten werden
mußte . Er beſtand aus breiten hellblauen und weißen Streifen und war noch

dazu reich mit Goldfäden geſtickt. Wie eine weiße Fürſtin ſchritt ſie einher , ſich
3

ſichtlich an der unverkennbaren Huldigung der Menge weidend . Um ihren Be ,

gleiter , der ſeine Halbmaske wieder angelegt hatte , kümmerte man ſich weniger ,

ſein Koſtüm als Mexikaner war zwar reich und maleriſch , doch ſeine Farben

viel zu dunkel um blenden zu können . Im Uebrigen war er ja auch nur ein

Millionär — auf Zeit ! Deun allzulange wünde er dies Leben „ a outrance “

doch nicht aushalten können . So ſagbe ſich das Publikum und es war
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Osterburken
Cewerbe-Ausstellung (Kreis Mosback)

Eröffnung am 19. Juli a . l . — Schluß 5. Okt . 1885 .

ur gefl. Beachtung .
HBerrenkleider werben modern an⸗

Lefertigt , ſowie verändert , hergerichtet ,
(gereinigt , Röcke gewendet , billiger Preis
iugeſichert bei F . Gruber , Kleider⸗

Käferthal
Johann Herrweth , Ehuhmachermeiſter

Sriedrichſtraße Nro . 228 .

Sonntags und Mittwochs

Concerte abwechſelnd mit Volksfeſte .
Seden Mittwoch Fahrpreis⸗Ermäßigung auf den Badiſchen

Eiſenbahnen zwiſchen Heidelberg⸗Würzburg und Wertheim .

Grosse Verloosung
ron Bimmer⸗Einrichtungen , Möbeln und gewerblichen

Gegenſtänden . — Hauptgewinn im Werth von M . 2000 ,
1000 , 700 u . ſ . w. — Ziehung am 5. Oktober 1885 . — Looſé2 Mark . — auf 10 Looſe 1 Freiloos , ſind durch das Ausſtellungs⸗Somite , ſowie bei dem Herrn Moritz Herzberger

. in Mannheim zu haben . 7318

———————————————————— — — —
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Robert Krämer F
Neckargärten 6364

Möbel⸗Crausyort.
Beſorgt Unzüge bei billig⸗

ſter Berechnurg .

Herrenſtiefel mit Doppelſohlen , waſſerdicht
macher , O 3, 20 , 3. Stock . 8555 do. mit Doppelſohlen 898˖

Sch beinge mein 95 mit Doppelſohlen 55 * 3 —
Sager in G491

Frauenzugſtiefel , ſein Kalb⸗ und Kidleder „„„ NR
8 fertigen 0. Schnürſtiefel hoch und ſtark , mit Nägel M. . 80
* W 2 0 N Frauenpantoffel und Sthnürſchuh mit Plüſch und Leder . M. . —

8 1Knaben⸗ und Kinderſchhhe „ von 5 M. an .
in empfehlende Er⸗ Reparaturen .

unerung . Sohlen
—

Fleck von Hertenſtiefel 8 *2
5 0. von Frauenſtiefeln 8 5 4 — . —M. Lichtenber ger , do. von Töchter und Knabenſtiefeln * 180

Q 7 , 28 . do. von Kinderſtiefeln
Alle übrigen Reparaturen verhällnißmäßig billig . 8986

Alle Aufträge werden ſchnell und prompt beſorgt .

Grosses Ofenlager .
Regulir - Fäll - Oefen neueſter Facons , nebſt vielen andern Sorten

Defen in größter Auswahl . Ferner empfehle ich meine vorzüglichen 8892

husseisernen Spar - Regulir - Herde nuter Sarautie .Kandwirthſchaftliche und frnallche Aulelung e St . Jacobs - Tropfen . Aron Fuld . Eiſenhandlung , U 1 Nr . 5 .Weinheim a . B .
Eröffuung : Samſtag , den 26 . September .

Schluß : Montag , den 12. Oktober .
——

Jeden Mittwoch und Lamstag Concert
bei electrischem Licht .

Reſtauration in der Ausſtellung . Klosters Actra aués 22

Verloosung
von Tyieren und gewerblichen Gegenſtänden . Auf 8000
Looſe à 1 Mk. 340 Gewinne . Höchſter Gewinn 500 Mark .

Looſe ſind in der Ausſtellung zu kaufen .
Der Beſuch iſt mit den angenehmſten Ausflügen in ' s nahe Gebirg

zu verbinden . 7588

Stadtmühle Ladenburg.
Ich beehre mich ergebenſt anzuzeigen , daß ich nunmehr meine Mühle

mit Dampfbetrieb

S28

Wiesbaden .

des Morgenlandes deſtillirt , wovon jede
einzelne noch heute als Heilmittel den erſten
Platz einnimmt , bedingt durch die Zuſam⸗
meuſetzung bei dem Gebrauch der Lropten
ſicheren Erfolg

Preis : 1 Flaſche α 1, große Flaſche
2 gegen Einſendung oder Nachnahme.

B /Elſ.

0 iun, völligen und ſicheren
88 E . Altschüler ' s 6878ung aller Magen⸗ und

Nervenleiden , ſelbſt ſolcher , — 9

Kleidermagazin , Kindergarderobe ,
Sckuh - & Stiefel - lager

die allen bisherigen Heil⸗
mitteln widerſtanden , ſpe⸗

Heidelberg Hannheim Ludwigshafen
Hauptſtraße . 3, 7. Hauptſtraße .

Fabrik und engros - Lager .

ciell für chroniſchen Magen⸗
gatarrh , Magenſchwäche Ko⸗
fiten , Krämpfe,ſchlecht ger⸗
dauung , Angſtgefühle , Herz⸗
klopfen, Kopfſchmerzen ꝛc.
Die St . Jacobs - Tropfen ,

Durch bedeutend große Abſchlüſſe für die Winterſaiſon mit 3
den größten Fabriken des In⸗ und Auslandes , ſowie durch ſeigene von
den beſten techniſchen Kräften geleitete Fabrikation ,bin ich in der Lage 65
bei nur guten äußerſt dauerhaften Qualitäten zu nachſteh⸗
enden billigen Preiſen zu verkaufen :

on Mk. an .

nach dem Recept der Bar⸗

9
Herrn⸗Bukskin⸗Anzüge

Lüsser - Mönche desgriech .

der besten Heilpflanzen

von Mk. an .
5

5 10 . —Herren⸗Zugſtiefel . . 50
E Arbeits⸗Hoſen . 30 Hanten- Jue „ . 20
175 Bukskin⸗Hoſen . . — Werktags⸗Stiefel . —

Engel Kpothele, Heilbronn . — Npo Engl . Lederhoſen .. . — Hamburger Waſſer⸗Stiefel , . —( hele Zahn & Seeger , Stuttgart .— Bukslin⸗Hoſen und Weſten . — Filz⸗Zugſtiefel „ . —
Drog . A. May jr . , Kaiſerslautern Schützen⸗Joppen . . — Filz⸗Schnürſtiefell . . 20

Or, Hlaczbecher A 9 5 Knaben⸗Anzüge . 50 Geſundheitsſchuhe . 20
u. Opernplatz , Frankfurt . —

(.
e WeEchte Hamburger Lederhoſen von Mk . . 50 au .

— Meiſen⸗Apotheke
89481 Sammel - Holkerei Hannhe————

eingerichtet und vergrößert habe , woburch ich in der Lage bin , meine geehrtenKunden prompt zu bedienen . Sbſtmühle mit Dampfbeir .
Zugleich empfehle meine Kelter El und mehreren Keltern . )

9326 Hochachtend

Ph . Walter .

Neueſtes Traumbuch 9195
mit 90 Bildern M. . 50 u. M. . 50,
Wahrſagekarten fein kolorirt 60 Pfg . ,
M. . — u. M. . 25, Traumdeuter 50
Pfg . , 6 u. 7 Buch Moſes M. . 50 verſen⸗
det C. Vaihinger Lepoldshöhe Baden

D 1 , 41 .
Abgerahmte Süßmilch per Liter 12 Pfg . Abgerahmte Saner⸗

milch per Liter 16 Pfg . empfiehlt

J . Dettweiler .6909
—
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berechtigt zu ſolchem Urtheil , da es nach dieſer Richtung hin ſchon die ver⸗
ſchiedenſten Erfahrungen hatte machen können . Hatte doch die ſchöne rothharige
Cora nur allzuoft ihre Kunſt , Millionäre in kürzeſter Zeit zu ruiniren erprobt .

Arm in Arm ſchritten der Mexikaner und die Griechin dahin , anfäng⸗
lich ungehindert , dann von der Menge immer dichter umdrängt . Zugleich

wurde Cora von den verſchiedenſten Masken verfolg , und in mehr oder minder
anzüglicher Weiſe angeſprochen . Denn da man ſie allgemein erkannt hatte ,

onnte von einem ſcherzhaften Intriguiren keine Rede mehr ſein . Heiter und
ſich keineswegs verletzt zeigend , ging die Schöne auf dieſe Unterhaltung ein ,
die von Minute zu Minute ſich gefährlicher geſtaltete . Ihr Begleiter blieb vor

der Hand unbehelligt , und wurde ihm irgend ein neckendes Wort zugerufen , ſo
beantwortete er es nur durch eine ſtolze Bewegung ſeines Kopfes . Nun drängte

ch auch eine weibliche Maske , große Geſtalt in einer Fledermaushülle an
ine Seite , verſuchte ein Geſpräch mit ihm anzuknüpfen , das anfänglich unbe⸗

ntwortet blieb , bald aber die volle Aufmerkſamkeit des Mexikaners in Anſpruch
nahm und ihn endlich zu einer Antwort zwang .

Armer Mexikaner ! Du dauerſt mich ! begann die Fledermaus in ſcherzen⸗
em Tone . Deine goldhaarige Schöne nimmt alles Intereſſe für ſich in

Anſpruch , während Du doch allein der Beſitzer des Geldes biſt , und Dir allein
ie Aufmerkſamkeit der Menge gebührte . — Du haſt vielleicht Deine Maske

t gut gewählt , ein finſterer Mexikaner , brrr ! — erweckt keine Sympathie ,
onders nicht auf dem Maskenball der großen Oper . Du hätteſt kecker zu
erke gehen, Dich als Spanier des Mutterlandes zeigen ſollen . — Was

zürdeſt Du zum Beiſpiel zu dem Koſtüm eines — Sevillaners ſagen — oder
eines Basken ? Nein , nein ! bleiben wir bei den Sevillanern . Ich bin feſt
überzeugt , daß Dir deſſen bunte hübſche Tracht weit beſſer ſtehen würde , als

häßlichen , weit geſchlitzten Hoſen , die Dir Beine machen wie die gefiederten
ines Hahns ! Und den dicken Poncho auf der Schulter , um den ein Pferde⸗
techt Dich beneiden könnte . — Auch meine ich, daß ſie Dir viel natürlicher

ſein müſſe , denn Du ſcheinſt mir ebenſo wenig ein Mexikaner , wie ein Kind
der Louiſiana zu ſein . Ja , ja, — ich ſehe es Deinen Augen durch die Maske
ml Du biſt ein Spanier und aus Sevilla .

Hinweg ! brauſte der Mexikaner , den die raſch geſprochenen , doch ſcharf
etonten Worte in immer größeres Staunen verſetzt hatten , mit einem
lötzlich hervorbrechenden Zorn auf . Doch einlenkend ſetzte er hinzu : Du biſt
ne Närrin .

Soweit es der Maskenball bedingt , magſt Du Recht haben , entgegnete
ie Fledermaus äußerſt ruhig . Doch bin ich im Uebrigen bei klarem Ver⸗
ande . Ich erkenne ſogar , daß Du nicht allein kein Mexikaner und Suͤd⸗
merikaner biſt , ſondern daß auch ſogar Dein Name Pemberton — eine

Ietzt hemmte der alſo Beſchuldigte ſeinen Schritt .
überflog ſeine ganze Geſtalt und haſtig fragte er :

Ulhgd wie lautete denn nach Deiner Allwiſſenheit mein Name ?
Da neigte die Fledermaus ſich ſo nahe als möglich ſeinem Ohre zu und

flüſterte ;
Garat ! — —

Wer biſt Du ? — ziſchelten die bebenden Lippen des Andern , kaum
örbar . —

Reich mir Deinen Arm und führe mich durch den Saal , dann ſollſt Du
erfahren , lautete die gleich ſchnell wie leiſe gegebene Antwort .

Ein leichtes Zittern

— 119 —

Ohne ſich nur im geringſten an das entrüſtete Staunen ſeiner Dame zu
kehren, entzog der Mexikaner dieſer mit einer rüden Haſt ſeinen Arm und

reichte ihn der Fledermaus , die ihn ohne Aufenthalt in das dichteſte Gewühl
der Masken zog .

Dieſer kurze, doch ſeltſame Auftritt hatte im Umkreiſe der kleinen Geſell⸗
ſchaft anfänglich ein verblüfftes Staunen hervorgerufen , dann aber erhob ſich
ein lautes höhniſches Lachen , und nun war ' s Cora , die in Zorn gerieth . Ueber
den erlittenen Schimpf im Innerſten empört , erbleichte ſie unter ihrer Maske
und Schminke und den koſtbaren Mantel erfaſſend , deſſen Schleppe bereits in

Fetzen ihr nachſchleifte , zerriß ſie ihn mit ſcharfem Ruck . Einer ihrer Begleiter
hatte ſich ihr raſch genähert und den Arm gereicht , während die übrigen Ge⸗
noſſen ſie umringten , nicht wiſſend , ob ſie lachen , oder die etwas allzuhart
beſtrafte Schöne bedauern ſollten . Cora faßte ſich raſch und ihre Lage blitz⸗
ſchnell überſchauend , ſprach ſie matt und angegriffen :

Führen Sie mich in unſere Loge , Guſtav , Pemberton wird gewiß bald
zurückkehren und mir Abbitte leiſten . Und Sie , Vikomte , ſehen zu , wer die

— impertinente Perſon war , die es verſtand , ihn mit ſich fortzuführen .
Hierauf bewegte ſich die Gruppe wieder der Loge zu , die ſie indeſſen erſt

nach einer geraumen Weile und auf einem langen Umwege , von der Menge
hin und hergeſchoben , erreichte — faſt zur ſelben Zeit , als auch der treuloſe
Amerikaner wieder eintraf .

Dieſer war von ſeiner neuen Begleiterin durch das Maskengewühl bis an
das andere Ende des Saales geführt worden . Hier , auf dem Bühnenpodium ,
zwiſchen den Spiegelwänden waren kleine zeltartige Salons angebracht worden ,
deren Eingänge durch die mächtigen Blumendekorationen halb verdeckt wurden .
In ein ſolches Verſteck zog die Fledermaus ihren Gefangenen , der ſich kaum
von der dichten wogenden Menge in etwas befreit fand , ſeine frühere Frage in
noch erregterer Weiſe wiederholte .

Welchen Preis zahlen Sie mir für eine Antwort ? entgegnete ihm die

Fledermaus .
Ah ! ich verſtehel keuchte Pemberton mit zorniger Verachtung . Darauf

alſo war es abgeſehen . Verlangen Sie den Preis , ſtellen Sie ihn recht hoch ,
wie Sie wollen , ich bewillige im Voraus jede Summe .

Pfui ! So war es nicht gemeint — Don Garat ! lautete dieentrüſtet ge⸗
gebene Antwort auf die beleidigenden Worte . Ich habe kein Verlangen nach
Ihrem Golde , anderes liegt mir im Sinn . Wie wäre es, wenn ich zum Beiſpiel
— begehren würde , an Cora ' s Stelle heute Nacht, an Ihrer Seite und mit

Ihren Freunden zu ſoupiren ?
Ich würde es Ihnen bewilligen — es wäre kein Opfer für mich. Doch*

Ihren Namen — Ihren Namen will ich wiſſen .
Ich will großmüthiger ſein und mich Ihnen nennen ohne jede Bedingung ,

— was ſpäter geſchehen ſoll , werden Sie zu entſcheiden haben . Kommen Sie

morgen um 2 Uhr — bis dahin werden Sie Ihr heutiges Vergnügen wohl
ausgeſchlafen und vergeſſen haben — in die Rue Neuve Breda ; im Hauſe
mit der Nummer 65 fragen Sie nach Madame Saint Aubin und Sie ſollen
mich ohne Maske ſehen und werden zugleich die Dame kennen lernen , die noch
weit mehr von Ihnen äveiß als Ihre Herkunft und Ihren Namen , Don An⸗
tonio Garat . „ 8

Ich komme ! Doch bis dahin nicht mehr dieſen Namen !

Ich gelobe es Ihnen . Verlgngen Sie etwa einen Eid ?
18
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Schmerzloſes Jahnſiehichen
mit üe von Lachgas

Erfahrung durch mehrere Tauſend
Lachgasnarkoſen .

Gutsitzende Gebisse zu reduzirten
billigen Preiſen .

Plomben mit zahnähnlichem Ma⸗
terial ſowie mit Platina u. Gold

empftehlt 7353

A . Kollmar ,
Paradeplatz D 1, 2

Meine

Leihbibliothek ,
in welcher stets die neuesten
und hervorragendsten belle -
tristischen deutschen und
französischen Erscheinungen

empfehle
9085a

Aufnahme finden ,
gefl . Benützung .

Cataloge gratis .

Franz Lauf ,
H. Dieter ' sche Buchhandig.

in Mannheim , D 3, 11¼ . 18044

I . Schönberger
D 5, 4, Cafe Heuß am Fruchtm . ,
is - àvis d. Bierbr . Huchſchwender
empfiehlt ſein Lager in allen
Sorten Kaſten⸗ u. Polſter⸗
möbel, Spiegelꝛc. zu den

billigſten —
6559

ve , Räbellaher vo. 4

Schwämme.
Waſchſchwämme , Badeſchwämme ,

Kinderſchwümme ,
Putz⸗ und Fenſterſchwämme ,

Feuſterleder ,

Putzbürſten, Haud⸗ und Staubbeſen ,
in bekannt guter Waare .

. 22 C.Knold , 1,25 .

Eiernudeln
täglich friſch in beſter Qualität

Ligmund Gelb,

Loeken , 95 Toupet - Scheitel
werden anf das Feinſte ausgeführt .

F. X. Werck , 6905

Perrückemnacher & Friſeur, D 4, 6.

Philiyy Wetel,
Holz⸗, Kohlen⸗ u. gaumaterialien⸗

Handlung Maunheim
Holzhof , vis - - vis dem neuen Schlachthaus

Bretter und Latten ,
alle Sorten Diele ,

Bauholz , Rahmen .
n allen Sorten Stangen ,

palierlatten und

Tohnrohr , Backſteine ,
Ziegel und Dachſchindeln .

Jenerfeſte Steine u . Klebſand ,
iegel und Falzziegel ,
auerrohr , Tuffſteine .

Sämmtliche Sorten
Ruhrkohlen ,

Buchen⸗ und tannen Scheitholz,
ganz und zerkleinert . 896

Billig ! Billig ! Billig !
Pantoffel von M Pf . 90
Kinderſtiefel von 80
Knabenzugſtiefel , Dop⸗

pelſohlen von „
Damenzugſtiefel von . „
Herrenzugſtiefel , Dop⸗

pelſohlen voen
pr . Kalbleder⸗Damen⸗

ſtiefel ! 6
ſämmtliches iſt ſewügemaßzte Waare
J . Snen Schuhmacher,

90 70

7

47 8

50

s Foſef Neubec,
AU 1, 3. Schuhmacher H 1,

Hinterhaus , 4. Stock
empfiehlt ſich ſowohl zur Anfertigung
aller neuen Arbeiten als zur Her⸗
ſtellung aller möglichen Reparaturen .
Schnellſte und prompte Bedienung .

echmfcum Ffftfweica
—Sachsen .—

P 2, 3½

Ff6Güten Mittag⸗ und Abeudtiſc
einzeln und im Abonnement em⸗
pfiehlt Wirth Grimm , E 1, 8. 8502

Mitlag⸗ und Abendtiſch
einzeln und im Abonnement . 8692
D 6, 12, „ zum goldnen Wolf . “

Eſſig⸗ und Salzgurken , Apfel⸗
mus , Frucht⸗ und Weineſſig , pr
Keruſeife ver Pld . 28 Pfg . 8187

Ww . Beckert , 8 4, 20.

Mein

Graham⸗Brod
aus beſtem Weizenſchrot gebacken,

ür Magen⸗ und Verdauungslei⸗
ende unentbehrlich , ebenſo meinen

Carlsbader Zwieback empfehle in
täglich friſcher ſchöner Waare . 6189

„ A. Martin , 0 3

Marinirte Häring à St . 12 Pf .
Holländer Häring à St . 6 Pfg .
bei G . Schmitt , 8 2, 15. 8981

Limburger⸗Käs , per Pfd . 25 Pf .
bei G . Schmitt , 8 2, 15. 8779

Gutes Kartoffelbrod
läglich friſch 9217

Bäckerei Mack , N3 , 35.

Bierbrauerei Habereck .

Süßen Apfelmoſt
täglich friſch von der Kelter . 81 ;

Zweibrücker Hof,
Täglich friſch gekelterten

Süssen Apfel - Most .
8734 C . Meiſel

Täglich friſches Kornbrod , ächten
Blüthenhonig , neues Sauerkraut ,
Salz⸗ und Eſſiggurken , Süß⸗
und Sauermilch und alle Sorten

Biktnalien . 6847

J 4, Ra , Laden .

5644b

Waſeerdiche Wagerdegen,
Waſſerdichte Pferdedecken

Jempfiehlt in allen Größen

S . Oppenheimer ,
Mannheim , E 3, 1

Gummi⸗Waaren⸗ Bazar .
NB . Wer jetzt kauft , kauft 10 %

8832

989
52 8
2 Aechten 9

8 2

2 Bordeaux - 3
8 — 3

4 bIn :7

0
per Flaſche Mk. . — und Mk. G

9 . 20 empfiehlt 7173 C
0 9

§ Hermann Mayer, ?
2 2
Seeesee eeeeeαssmꝛemαeeese

Täglich friſche 9˙0

Eierundeln
untter Garantie in unverfälſch⸗
ter Waare .

Jos . Diebold , 2, 12

EOthwein .13
Durch direkten Einkauf bei den Pro⸗

duzenten , kann einen ganz vorzüglichen
1881er Burgunder à 70 Pfg . pr . Fl. ,
1878er Burgunder à 85 Pfg . pr . Fl. ,

„ Oberingelheimer à 100 Pf . per
Flaſche , unter Garantie für reinen
Naturwein , liefern . In Gebinden
entſprechend billiger . 6911

G. Krausmann , U 2, l.

. 66,6 Geſagelhandlung 66,609
von M . Berlinghoff

iſt fortwährend lebend ang geſchlach⸗
tet Geflügel zu habes . 9398

Stets friſche Butter und Eier
empfiehlt Müller Ww .
6471 3 . 17 .

86898) Maschinen - Ingenieur · Schule
) Werkmeister - Schule . 4

Perunterricht reil .

Großes Lager in 9023

Wollene Strickgarne
ſchon von 40 Pfg. an bei

Karl Fischer ,
Sudwigshafen .

Eigene Maſchinenſtricherei.

Neues Sauerkruut
Salzgurken

Kleingemachtes

Rußbaum⸗Breunholz
fuhrenweiſe zu 55 Pfg . per

Etr . franco an das Haus . 7618

J. Schmitt & Cie.
in Ladeuburg .

Beſtellungen können auch im „gold .
Pflug “ in Mannheim gemacht werden .

Spreuer und Kleie
billigſt bei 6906

Gebr . Koch .

Schüler erhalten Penſion und

tbeite we
Sunden ertheilt werden .92 7, 5e , IV . Stock .Krau

10 er , J 4, —
Ciseolade, Thee,

Gelegenheitsgeſchenke
Wirth

D 2 , 5 P 2 , 5
Niederlage 6498

Stollwerk ' ſcher Fabrikate . 0

Tamarinden- Conserven.
allein. Vorfort . Apoth. KAkoror , gotha .
Borzüglichſtes Laxatif gegen Berſtopfung

und alle durch dieſelben entſtehenden Leiden
Iimorrboiden , Nigräne , Congeſtionen 20
Ueberaus Geſchmack — er⸗
friſchende Und belebende Wirkung auf das
SrSen eben I er
nicht ſtörend, verträglich für den ſchwächſten

6195

—

TIut Ninll f0 ff. — in Aln Ihilhän,

Die Dreherei von Emil Fiſcher
0 3 , S empfiehlt ſich im Repariren
von feinen Ballfächern , Kunſtgegen⸗
ſtänden , ſowie Schmuckſachen in
bein und Bernſtein .

Für Wirtbe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und

Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
7608 L. Herzmaun E 2, 12.

Ich bringe hiermit meine Glanz⸗
waſcherei in ſtete empfehlende Er⸗

innerung . Herrenkragen 5 Pfg . pr . St . ,
Kinderkragen 4 Pfg . pr . Stück , Man⸗
ſchetten 8 Pfg . Frau Schuhmacher
Wwe . , Sudwigshafen , Schulſtraße ,
Wirthſchaft Schmoll , Hinterb . 8064

Alle Arbeiter
ihre Schürze weiß , blau und

6903
f nur zu L. Herzmaun in,

2 2, 12.

9909900 869799
T. Elise Glöckler ?

empfiehlt ſich den geehrten Damen
und Herren im ſchmerzloſen Zahn⸗
ziehen , dauerhaften Plombiren ,
ſchmerzloſen Nervotöbten , Zähne
werden gutgereinigt . Reinliches
Zahnpulver , das die Zähne nicht

ſchäbigt. , Anfertigung künſtlicher §
Zähne ( per Zahn Mark . —) .
Alles unter Garantie bei 6488

Nachfolgerin

von Jahuarzt Glöckler
E 1, 5, 2. Stock , Breiteſtr .

Sprechſtunden jeden Tag von

Morgens7 Uhr bis Abends?7 Uhr ,
Sonntags auch Sprechſtunden .

S6eesseee

2

92

8
0
8

8
9
8
0
9
9
9
9
9

All Jio an 788 Talenn von 32
6, gendsünden , Schwüche ,

Pollutionen ,ntkräftung ,
28 8 erhalten durch meine glän-

zend bewärte Regenerations -Kur
dauernde Heilung .

Spezial - Arzt Dr . Helmsen ,

—— — — 4.

aller Art werden ſchnell u. ſicher geheilt ;
ſelbſt veraltete Fälle in kurzer Zeit . 9402

Ludwig Knauber , Chirurg F5 , 17

Neue Tuchlappen für 65paſſend .

Es werden — cuneheſ
gereinigt und gewendet zu billigem
Preiſe . M 2, 13, 4. Stock . 8633

Frau Lanenſtein , 0 7, Za , briugt ihre

Feinwäſcherei
in empfehlende Erinnerung . 6377

Waſch zum Waſchen u. Flicken wird
in und außer dem Hauſe angenommen .
8521 T 3, 9½ a, 4. Stock .

7 kauft öchſten
Pfaudſcheine zraſen. 061

„

Pfünder werden in und aus den

Leihhaus beſorgt . 6610

7. Seile⸗

**

3
2 ——

—— —

2 —
2. 2
S* ——

— —

—

Ixeig- Bpeäieonen
iſt die Babiſche Volkszeitung ſtets
käuflich à 3 Pfg . zu haben ; ebenſo
werden daſelbſt Abonnementsbeſtellungen
zu 50 Pfg . pro Monat bereitwilligſt
entgegengenommen .

Litera A bis K .

J . F. Höpfinger B 6. 14.
A. Ermus Ww . D 2. 14.
S . B. Wahl G6 . 15.
M. Fußer G 7. 5.
L. Böhm G 7. 13.
J . Joh 6 7. 30 .

Hoffmann , Buchhändler , E 3. 20 .
Weiß H 4. 26.
Kreis Wwe . H 6. 13.
Lud . Theilacker , H 7. 8.
L. Frey J 1. 17.
Kohler Wwe . J 3. 16.
Santorini Wwe . J 3. 23 .
Karl Haſenfuß J 7. 10.
Gg . Werle K 4. 15.

Litera L bis L .

Herm . Metzger , L 4. 9.
Zeitungskiosk an den Planken
M. Habermaier M 5. 12.
K. Bitſch N 3. 17.
Julius Hutmacher , P 3. 18.
Th . Klaus P 4. 1.
H. Schneider P 5. 15.
Ph . Feix P 6. 6.
Wilhelm Hahner , P 6. 7.
A. Bürkel 4. 20.
M. Eſchert O 5. 12.
A. Weſtermann O6 . 9.
Brandt Wwe . R 1. 2.
K. Müller R 3. 10.
Georg Karb R 4. 19/20 .
Carl Schifferdecker 8 4. 18.
S . Tranſier Wwe . J 2. 18.
Lorenz Widlebacher T 5. 15.
Frauz Berger , Jungbuſch , 2 4, 5.

Schwetzingervorstadt .
Joſeph Zähringer Schwetzingerſtr ,

Neckarvorstadt .

H. Schild überm Neckar .
Th . Kempf , Nekargärten .

SGSSSeSSSSesee
— — — —— —

Eivilſtandearegiſter der Siadt

Maunheim .
Sept . Verkündete :

4. Jac . Kranz , Schreiner u.
Kaufelmann .

5. Wilh . Gottl . Klein , Bäcker u. Cath .
Hartwein .

7. Carl Rand ,
Marie Maſſott ,

5. Joh . Hencke, Zimmermaler u. Joh .
Retter .

Marie

Maurer u. Anna

8. Frz . Rud . Wieße , Schloſſer u.
Barb . Chriſt . Grüer .
Georg Baſſauer , Tagl . u. Marie
Eliſ . Kohl .

Sept , Getraute :
5. Joh , Szudrowicz , Schneider m

Marg . Doll .
5. Friedr . Funke , Aſſrk . ⸗

Marie Magd . Scheffel .
5. Georg Mart . Kappes , Holzhdlr . m.

Cath . Becker .
5. Phil . Carl Scherf ,

Anna Steidle .
5. Wilh . Carl Klein , Schreiner m.

Eliſ . Dubs .
5. Ant . Friedr . Groneberg , Schneider

m. Eliſ . Schiſſerdecker .
Adolf Kneller , Säger m. Frida
Heller .

5. Phil , Reiß , Glaſer m. Roſine Haas .
5. Friedr . Bies , Fabrikarb . m. Marie

Cath . Ried .
Chriſtof Ziegler ,
Cath . Siegriſt .

5. Ludw . Fiſcher , Handelsm . m. Barb .
Schmitt .

7. Joh . Georg Frey , Tagl . m. Marie
Knöffler geb. Simmendinger .
Val . Knittel , Schloſſer m. Eliſe

33 Hel lwarth.
Geborene :

d. Schloſſer Wilh. Schneider e.
S . Joh . Heinr , Jac . Wilh .
b. Maurer Thom . Guſt . Leiding
e. T. Eliſe Chriſtine ,
d. Gärtner Dan . Neckenauer e.
Heinr . Daniel .
d. Schriftſ . Joh . Krauß e. T. Roſa .
d. Kaufm . Adolf Lütgens e. T.
Gretha Elſa Ida .

„ d. Maurer Heinr . Rottoſch e. S .
Heinr . Ludw .

Kaufm . m.

Maſchiniſt m,

S—.

8

Aug .
31. d. Tagl . Joh . Georg Bender e. T.

Suſanna ,
30 , d. Mechan , Georg Eiſenhuth e. T.

Magdalena .
Sept ,

7. d. Eiſendr . Carl Orlemann e. S .
Mathias .

8. d. Schloſſer Ferd . Schüttler e. S .
Joſef ,

3. d. Schloſſer Val , Witzel e. S . Va⸗
leutin .

Inſpector m .

3. 5 Cigarrenfabr , Ouſt v. d. Heyde
e. T. 2Wilhelmine eydian

6. d. Kaufm . Rud . Nauen e, S. Rob ,

Jacob .
7. 8 Schloſſer Carl Eug' Eger e,

Joſef .
2. d. Friſeur Frz . Carl Steinbrunn

e. T . Joh . Marie ,
1. d. Kutſcher Gg. Carl Müller e , S

Max Hugo Friedrich ,
3, d. Fabr . Adolf Wingenroth e. S .

Hans Emil Max .
3. d. Kaufm . Rich . Schick e . T. Selma

Auguſte .
6 . d. Tüncher Leonh . Gelchsheimer e⸗

S. Sebaſtian .
4. d. Viceſeldw. Ernſt Alb . Otto

Michel e. T. Anna Carol . Sannchen⸗
6. d. Schuhm . Mart , Schüßler e, T.

Marie Hermine .
6. d. Hafner Ludw . Groß e. T. Frie⸗

derike Juliane .
4. d.

4.
4.

3.

Kaufm . Ludw . Vogel e. T.
Marie Roſa ,

d. Landw , Jac . Pfeifer e. S. Igeob .
d. Reiſenden Carl Bretzuer e. S .

Friedr . Carl Theod .
d. Tagl . Joſ . Stef . Hellinger e. S .

Joh . Wilh .
7. d. Maurer Georg Krauth e. T.

Fanny .
6. d. Eiſenhobler Heinr . Zwirlein e,

T. Mathilde Ida .
d. Schutzm . Joſ . Welker e. S .

Herm . Alois .
Töpfer Wilh . Regenberg e. S .

Peter Friedrich Joſef .
1. d. Inſtrumentenm . Jac . Göckel e.

S Wich Val . Nicolaus .
8. d. 1 Weinhdlr . Carl Hönn e. T.

Chriſtine Cattilla ,
d. Kaufm . Joſef Peter e. S .

Friedr . Anton .
d. Steinhauer Joſef Seufert e, S .
Carl Joſef .

. d. Magazinarb . Friedr . Regelein e,
S . Conrad .

7. d. Landgr . Rath Heinr . Hoit e⸗
S. Carl Alfred .

Sept. Geſtoehn
3. Magd . Cath . ,T. d. Inſtall . Val,

Schmitt, 6 M. a.
3. Marie , T. d. Tagl . Franz Sfahl ,

2 M. 18 T. a.
Barb . geb . Otſchenaſcheck , Eheſe . d.
Gerbers Gg. Vetter , 67 J . 5 M.
16 T. a.
Marg . geb. Küfer , Ehefr . d. Mau⸗
rers Rud . Scholl , 37 J . 4 M.
16 T. a.
Eliſe , T. d. Fabr . Friebr , Goecler ,
1 J. 7 Mi 16

5. d. verh . Kaufm . Joh , Ad. Debus ,
54 J . 5 M. 15 T. a

5. Anna Cath . , T, d. Maurers Franz

7

4.

Baumgart , 14 T. a.
.„ d. verh . Aufſeher Andr . Diehl , 43

J . 3 M. 14 T. a.
Cath . , T. d. Kammachers Alb .
Strickle , 11 J . 11 M. 26 T. a.

6. Carl , S . d. Tag . Joh . Klenk ,
2 M. a.

7. Chriſtian , S. d. Wirths Jac . Bau⸗
müller , 4 M. 8 T. a.
Ferd . Heinr.„ S . d. Sattlers Chriſt .
Gerich , 2 M. 15 T . a
Friedr . Alois , S . d. Schneiders
Carl Diemer , 2 M. a.

9, d, verh . Kaſſediener a, D. Math .
Feeß , 87 Jahr a.

. Luiſe , T. d. Tagl . Carl Herrmann ,
4 J . 9 M. a.

. Anna Roſa , T. d. Tagl . Mich .
Volk , 2 M. 10 T. a.
Eva geb. Heck,
Joſ . Meßler, 7 .

Kirchen⸗Anſagen .
Evangel . prot . Gemeinde .

Sonntag .

Trinitatis⸗Kirche .
8 Uhr Prebigt .

Herr Stadtv . Kaufmann⸗
10 Uhr Predigt .

Herr Stadtpfr . Greiner⸗

Concordien⸗Kirche .
9 Uhr Predigt .

Herr Stabtpfr . Ruckhaber ,
2 Uhr Chriſtenlehre .

Herr Stadtpfr . Greiner u.
Herr Stadtpfr . Ruckhaber .

6 Uhr Predigt .
Herr Stadtv . Rohrhurſt .

Lutherkirche .

10 Uhr Predigt .
Herr Stabtv , Rohrhurſt .

Katholiſche Gemeinde .

Jeſuitenkirche .
16. Sonntag nach Pfingſten . 18. Sept .

6 Uhr Frühmeſſe⸗
8 Uhr Zweiter Gottesdienſt ,

½10 Uhr Hauptgottesbienſt . ( Pre⸗
digt und Amt, )

11 Uhr Meſſe .
2 Uhr Chriſtenlehre .

½8 Uhr Bruderſchaft v. hl . H. R .

In der Schulkirche .
9 Uhr Kindergottesdienſt

Im kath . Bürgerhoſpital ,
8 Uhr Singmeſſe .
4 Uhr Abendpredigt .

Biſchöfl . Methodiſtengemeinde .
Loeal G 7, 23 .

Predigt . : Fonntag Nachm . 3 Uhr
Abends 8 Uhr Jünglings⸗Verein .
Donnerſtag Abend 8¼ Uhr Gebet .
Jedermann iſt freundlich eingeladen⸗

Altkatholiſche Gemeinde ,

d. Küblers
6 M. a.

5. d. Wirth Leonh . Holländer e, S.
＋ 1, 9, 2. tock, ⸗weiße Taube, , Georg Carl .

Sonntag ,
10 Uhr Gottesbienſt ,



4.

53 —

*

5 —— 358 Seiten , groß Oktav , mit Abbil⸗

8. Seite . Babdif ch
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Für Bücherfreunde !
Intereſſante Werke und Schriſten

zu den allerbilligſten Preiſen !
Garantie für complet ! und fehlerfrei ! ! !

Brockhaus größtes Converſa⸗
tionslexicon vollſtändig von A3 ,
in 16 ſtarken Bänden gebunden , 10.
Auflage , ſtatt 90 . , antiquariſch für
nur 21 M. ( franko in 4 Poſtpacketen
für 28 M ) — 1) Göthe ' s Werke ,
die vorzügliche Auswahl in 16 Bd
Glaſſiker Format , in elega
den mit Vergoldung geb. , 2 )
derer und Anſiedlerleben in Braftlien ,
Länder⸗ und Völkerkunde , 256 Seiten
mit Kupfertafeln in Ton⸗ und Farben⸗
bruck , größtes Oktav⸗Format , 3) Ge⸗
ſchichte des Papſtthums von Heribert
Rau , 380 Seiten groß Format , alle 3
Werke zuſammen nur 9 M. — Ans
allen Welttheilen , illuſtrierte
der und Völkerkunde der beli
Schriftſteller , eirca 400 doppelſpallige
Seiten ſtark , gross Cuart , mit
en, 90 100 Büdern und Karten ,
elegant ausgeſtattet , Quart nur 4

M. 50

— Gerſtäcker ' s Reiſen dur
Mexiko , Weſtindien ꝛc. in
den nur 4 M. 50. 1) Shakespeare ' s

22 ſämmtliche Werke , die fllu⸗
ierte beulſche Ausgabe , in ⸗

Octavbänden mit ca. 99 300

ſtrationen , ) Boccaccio ' s Oekameéron,
die prachtvolle Ausgabe in groß Octav ,
6) Ein intereſſanter Roman v. Bulwer

8in 7 Bändchen , Alle 3 Werke zuſon
men nur 9 M. — Gallerie herühm⸗
ter Meiſter , 40 Prachtſtahlſtiche
GKunſtblätter ) , groß Quart , nur 5 M.
— Sicilien , in Bid und Wort , bril⸗
lantes Prachtkupferwerk mit 35 Origi⸗
nal Bildern , % größtes Quart For⸗
mat , elegant ausg et , nur 6 M
( Werth das Vierfache ) . — Das mal
eriſche und romantiſche Belgien ,
land zc,, dargeſtellt in Bild und Wort
mit ea. 40 Stahlſtichen , größtes Oktab ,

Spanien und Pontugal , von
Dr . Rotteck , mit Stahlſtichen , Oktav
Beides zuſammen 4 M. 50 Pf . —
1001 Nacht , die große Prachtaus⸗
gabe mit über 200 Bildern , Quartfor⸗
mat im ſchönſten Prachteinband mit
Vergolbung nur 8 . ! ! — Paul de
Kock ' s humoriſtiſche Romane , illuſtr .
deutſche Ausgabe , 20 Theile Claſſiker⸗

ormat mit Bildern , nur 9 . ! —

lex . Dumas Deukwürbigkeiten , 20
Bände , ſtatt 28 M. nur 4 M. 50. —
Alex . Dumas , Frankreich , 32 Bändchen ,
Claſſ . Format nur 4 M. 50. — Alex .
Dumas , Graf von Monte⸗Chriſto , 6
Bände groß Oktav , 4 M. 50. — L8⸗
kian⸗Balbis Allgem . ausführliche
Erdbeſchreibung , das größte berar⸗

Waber Werk , in 2 großen ſtarken
Bänden , größtes Oktay⸗Format , ſtatt
20 M. nur 5 M. — Schreibers Na⸗
turgeſchichte aller 3 Reiche mit 500
eolorierten Abbildungen , elegant gebun⸗
den 8 M. 50 . — Kochbuch , das
von Schlegel , 2156 Recepte nur 2 M.
50 . — Göthe ' s Abhandlungen über die
Flöhe , die ſchöne Oktav Ausgabe mit
Bildern , 3 M. — Mädler Aſtronomie ,
gr . Okt . , 2 M. — 1) Schiller ' s ſämmt⸗
liche Werke , die vollſtändige Classiker⸗
Ausgabe in 12 Bänden , in reich ver⸗
gold . Einbänden gebund , 2) Eine Ge⸗
dichtſammlung , eleg , geb . m. Goldſchn ,

) Sehiller ' s Geiſtesgang , ſein Leben ,
Wirken und Streben , verbunden mit
Läteraturgeschichte der bedeutenden
Dichter , höchſt intereſſantes Werk , über
400 Seiten , groß Format mit Portrait ,
alle % drei Werke zuſammen nur
9 M. — Herder ' s ſämmtliche Werke ,
die vollſtändigſte Original Ausgabe in
60 Bänden , nur 13 M. 50 . — Nus
der Natur , das berühmte Werk von
Dr . Ule , 8 gr . Bde . mit den Abbil⸗

dungen , nur 5 M. 50 ( Werth das Drei⸗

fache ) , 1) Reichenbach ' s Botanik ,

dungen , 2) Aus der Alp , Schilderungen ,
Skizzen aus der Alpenwelt , 376 Seiten
mit Panorama und Kupfertafeln , größ⸗
tes Oktav , Beides zuſammen nur 4 M.
50 . — Bulwer ' s bel . Romane die

beutſche Kabinettausgabe , 36 Bdch , für

Peſchen Sprache, or . Formar , 2
Körner ' s ſämmtliche Werke , elegant

ſchichte f. d. J . 3 Theile Oktav , ſehr
elegant gebunden , 2) Paul und Virgi⸗
nien mit 8 Stahlſtichen , Beides zuſam⸗

minal Bibliothek aus alter und
neuer Zeit , 724 Seiten größtes Oktav ,
nur 4 M. 50 . — 1) Die Geheimniſſe

den , nur 4 M. 50 . — TyII Eulen -
Splegel , die größte Prachtausgabe mit

Format , gebunden , 9 M. — Romberg ' s
ſo berühmte Bauzeitung für praktiſche
Baukunſt ꝛc. , pr . vollſtändiger Jahrgang ,
groß Quart , mit ca. 50 großen Kupfer⸗
tafeln , ſtatt 12 M. nur 2 M. 80 3)
verſchiedene Jahrgänge zuſammen , ſtatt
36 M. nur 7 M. 50. 1) — Shakespea⸗
res select . works ( eugliſch ) , 28 Boch. ,
nur 2 M. — Der dänische Hof , 8

große Oktaobände , ſtatt 80 M. nur 9
M, ( ſehr ſeen ) . — Zsehokke ' s ſämmt⸗
liche Novellen in 12 Bde . in eleg . Ein⸗
bänden , mit Vergoldung nur 9 . !
— 1) Byrons fämmtliche Werke , 8
Bände Cl. Format in eleg . Einbänden
m. Vergoldung , 2) Ein intereſſanter

[ Roman von Ch, Lever in 4 Bänden ,
3) Eine reizenbe Gedichtſammlung eleg .
gebunden mit Golbdſchnitt . Alle 8 zu⸗
ſammen nur 8 M. — Uuterhaltungs⸗
Bibliothek , vorzüglicher Romane ꝛc.
bedeutender Schriftſteller , 24 Oktav⸗
hände , Ladenpreis ſtatt 85 M. für nur
9 M. Stimmen aus dem Reich
der Geiſier , 360 Seiten ifot Ok⸗
tay , 4 . ! — Roman - Bibliothek ,
interessanter Romane 10 Bände ,
nur 4 M. 50 . 1 — Johann von Mül⸗
ler ' s ſämmitl . Werke , 40 Bde, , ſtatt 40
M. nur 10 . ! — Dresdner Gal⸗

rie , 40 Stahlſtiche , Kunſtblätter in
et, nux 6 . ! — Vor den Cou⸗
N, Original Beiträge von Berühmt⸗

len der Gegenwart des Theaters u.
ber Muſik , in 2 Bänden groß Oktav
mit 84 Portraits , zuſammen nur 5
M. ( Das intereſſanteſte Werk in dieſem
Genre, )

Muſik im Hauſe ! !
450 Piecen für Piano

zuſammen für nur 10 Mark !

Tänze .
40 der ſchönſten brillanten Fantaſien

Schumann ꝛe.
100 der ſchönſten Volkslieber

Nationen für Piano nebſt Text .
15 Valses , Nocturnos ete , von Chopin .
48 Lieder ohne Worte von Mendels⸗

ſohn .
148 Lieblingsſtücke aus Opern ꝛc.

ieh Alle dieſe 450 Piecen in ſchönen
großen Quart Ausgaben in 6 hübſch
ausgeſtatteten Albums mit gutem Oruck

und ſchönem Papier , gänzlich neu und
fehlerfrei :
Zusammen für 10 Hark .

Ferner liefere 50 der ſchönſten und
neueſten Operetten , ( als Fledermaus ,
Boccaccio , ſchöne Helena , Orpheus ,
Carmen , luſtiger Krieg u. ſ. . ) in
Auszügen , Fantaſien ꝛc. für Piano
arrangiert , 9 alle 50 Operetten
in groß Quart , zuſammen nur 6 M.
— Strauß⸗Album , 100 der belieb⸗
teſten Tänze von Johann Strauß für
Piano in groß Quart , 9 alle 100

zuſammen nur 6 . ! dDie 50

Operetten und 100 Strauß ' ſchen Tänze
zuſammen 10 M. 9

Geſchäftsprinzip ſeit 28 Jahren :
Jeder Auftrag wird ſofort in guten
fehlerfreien Exemplaren unter Ga⸗
rantie prompt expediert von der Export⸗
Buchhandlung von

J . D . Polack i . Hamburg .
m eignen Hauſe :

Gänſemarkt 30/31 .

Expedition gegen Einſendung oder
Nachnahme des Betrages .

Bücher und Muſikalien ſind zoll⸗
nur 6 M. 1) Grimm ' s Grammatik der und ſteuerfrei .

E

10 Gewerbe⸗Ausſtelung Oſterburken .
mit Hauptgewinne im Werthe von Mk . 2000 ,

Me . 1000 u . ſ. w . à 1 Mk . ſind durch die

Exped. ds. Bl. , E 6. 2

gebunden , Beides zuſammen nur 3 . .
50 . — 1) Beckers Griechiſche Ge⸗

men nur 4 M. 50 . — Deutſche Cri⸗

von Berlin , Berlin ' s berühmte und

berüchtigte Häuſer in 2 gr . ſtarken Bän⸗

den 55 berühmten Kunſtblättern von
Ramberg , S größtes Quer Quart⸗

100 der beliebteſten , ſchönſten neuen

über Lieber von Kücken , Gumbert ,

aller

ange anhaltend ohne Rauc
unb iſt keiner Selbſt entzünd

14 6 achteln à 20, 30 und 50 Pf . und offen

tum 16 Jac . Lichtenthäler , B 5 , 10 ;

beim , D 2, 2 .

zu beziehen.

liſches Feuer .
(Schellackfener. )

198
e Leee ,RakerBuleen⸗
ung unterworfen . Stets vorräthig

ewogen in jedem Quan⸗

Louſs Dörr , Maun⸗
7395

EE

e Volks⸗Zeitung .

kſchäfts⸗Emyfehlung.
Wir Unterzeichneten empfehlen

uns im 7711

Kleidermachen
in und außer dem Hauſe ,

Achtungsvoll
Bertha Duttenhöfer und
Emma Lang ,

Modistin , R 4, 17 , 2. St .

0 — — —
—————33

Belifedern , Flaumen,f
Rosshaar , ſertige Betten .

Gebr. Zorn , S 1,4 .
1

Breiteſtraß 6867 ,

Ziehharmonika
der beſten Fabriken in allen Größen ,
1, 2 und 3 reihig , Muſikvoſen 2 bis
2 Stücke ſpielend . Muſik⸗Album ,
Zithern , Ariſton verkauft zu ſehr
Billigen Preiſen , auch auf Abzahlung ,

S H. Hoſmaun , M 3, 20.

Karl Grüncwald , Mörmacher ,
S 2, 4, 3. Stock .

empfiehlt ſich in allen in ſein Fach ein⸗

ſchlagenden Reparaturen zu den

billigſten Preiſen unter Garantie . 6475

Das Kitten von Porzellan ,
Steingut , Glas ꝛc. wird beſtens be⸗

ſorgt von ESwe . Seiſert , im Laden ,
E 2, 16 6554

———

Für Wespaſung
von Kabita⸗

lien auf J. Hypotheke, ſowie in

An⸗ u. BVerkauf von Liegen⸗

ſcchaſten , Vermiethungen ꝛc .
empfiehlt ſich 6478

A Boſſert , G 4 , 12

— —

Err
EAlle Requisiten

zur Walerei in Oel⸗ &
8 Waſſerfarken 64963

in großer Auswahl bei

Jos . Samsreither ,
P 4, 12. Strohmarkt . P 4, 12

3

Trie
E2 , 485 Shhueider 12 , 485

empfiehlt ſein großes Lager
fertiger Herren⸗Kleider und

Stofflager . Complette Anzüge
von M. 16 . — an . Anzüge nach

— Maaß von M. 42 . — an , unter

8 Garantie für guten Sitz . 5228

8

von geriſſenem Eichen⸗
Sy alier holz ſauber gearbeitet ,

zur Bekleidung von Mauern , Laub⸗

ebigungen ꝛc. Miniaturſpalier
an Balkon und als

Schutz gegen Herabfallen von Blumen⸗

töpfen fertigt billig 6563

W. Bücher , 20 2, 2, parterre .

— —
9800

6490a

Geſchäfto⸗Eupehlung.
Unterzeichneter empfiehlt ſich einem

verehrl . Publikum im Anfertigen von

Anzügen und allen in dieſes Fach ein⸗

ſchlagenden Arbeiten . Für guten Sitz
und ſolide Arbeit wird garantirt .

Achtungsvo 8990

Je Hoſfmann, Kleidermacher
F 5, 7

2

Empfehlung .
Eine Kleidermacherin , die durch

langjährige Erfahrung in den Stand

geſetzt iſt allen Anforderungen der Mode
zu entſprechen , empfiehlt ſich hiermit
den geehrten Damen unter Zuſicherung
äußerſt billiger Bedienung aufs Beſte .

Zu erfragen in O 8 Nr . 15, 3, St .

Friedrich Amrhein ,
Uhrmacher , F 1 , 1

empftehlt ſein Lager in goldenen
und ſilbernen Damen⸗ und
Herren - Uhren , Regulateur
u. ſ. w. Reparaturen werden

33

prompt unter Garantie be⸗

* 6498

9

f

Pund ſonſtigen Gebieten berichten . Ueber die Verhandlungen des Reichs⸗

änge , Gartenhäusſchen , Ein⸗

geſpaltene Petitz

5

1

5

18 . September

PEDD

auf ben 5
mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feſttage täglich erſcheinenden

2 * 60 1Schwarzwälder Boten .

alle Poſtämter und Lanbpoſten im deutſchen Reich Beſtellungen an zu
1 M. 90 Pfg . mit Einſchluß der Poſigebühr ,

Welthändel und faſt täglich Leitartikel .
Mit dem Schwarzwälber Boten werden wöchentlich 2 Nummern

4als Gratisbeilage ausgegeben . Daſſelbe enthält eine große Auswahl
ſpannender Erzählungen , Novellen , hiſtoriſcher Skizzen , Bilder

haltender Aufſätze , Geſundheitslehre , Miscellen , Aphorismen und

Räthſel . Der Jahrgang des Unterhaltungs⸗Blattes enthält auf 52

lichen Werth haben , wie bei ihrem Erſcheinen und deßhalb eingebunden
zu werden verdlenen . Aus dieſem Grunde wirb zu jedem Jahrgang

erhalten ſomit nach und nach eine kleine Hausbibliothek , die nach
Jahren denſelben und ihren Nachkommen eine angenehme Lektüre

Jeden Monat wird mit dem „Schwarzwälder Boten “ eine vier

Oktavſeiten ſtarke Gratisbeilage ausgegeben betitelt :
Gemeinnützige Blätter ,

welche eine Menge Artikel über Gewerbe , Land⸗ und Hauswirthſchaft

verbienen. 5
Die Beſtellungen auf den Schwarzwälder Boten wollen rechtzeitig

z können .
E Oberndorf a . Neckar ( Württemberg ) im September 1885 .

Zugleich empfehlen wir den Schwarzwälder Boten als Au⸗

zeigeblatt . Die Zahl der Abonnenten des Schwarzwälder Boten

denſelben den verehrlichen Beamtungen , ſowie den Geſchäftsleuten ¹

öffentlichen Bekanntmachungen zu empfehlen mit dem Anfügen ,

und Feſttage , tüglich an 1709 Poſtſtellen verſendet wird . Es iſt

einleuchtend , daß ſich durch Benützung unſeres ſo maſſenhaft ver⸗

Erfolge erzielen laſſen .

mit Anterhaltungsbeilage .

blatt der Behörden . — Gegründet 1773 .

Dieſelbe wird , wie ſeither , auch fernerhin bemüht ſein , ſtets das

und kürzeren Leitartikeln werden die wichtigſten Tagesfragen einer
eingehenden Beſprechung unterzogen , während die telegraphiſchen Depe⸗

1 Einladung zum Abonnement

Auf das 4. Quartal 1885 des Schwarzwülder Boten nehmen

Der Schwarzwälder Bote bringt eine Ueberſicht der politiſchen

eines Unterhaltungs⸗Blattes 161
aus der Natur und dem Leben , eine Fülle belehrender und unter⸗

Bogen groß Quart lauter Artikel , welche nach Jahren noch den näm⸗

ein ausführliches Regiſter ausgegeben . Die verehrlichen Abonnenten

bietet , namentlich in langen Winterabenden .

enthalten und — mit Regiſter verſehen — eingebunden zu werden

gemacht werden , um die Blätter ununterbrochen und vollſtändig liefern

Die Expedition des Schwarzwälder Boten .

beläuft ſich gegenwärtig auf über 25,000 . Dies veranlaßt uns ,

daß obige enorme Zahl von Exemplaren , mit Ausnahme der Sonn⸗

breiteten Blatles zu Juſeraten gegen geringe Koſten auene
Ef

Aelteſte , größte und verbreitetſte Zeitung Offenbachs . Amts⸗

Neueſte möglichſt ſchnell zur Kenntniß ihrer Leſer zu bringen . In längeren

ſchen in gedrängter Kürze über die neueſten Vorgänge auf poliiſchen

tags bringen wir ausführliche Spezialberichte . Den Intereſſen des
Handels , der Landwirthſchaft und des Gewerbes wird ſorgfültige

Beachtung geſchenkt . Täglicher Börſenbericht mit ausführlichem Cours⸗

zettel , Ausführliche Verlooſungsberichte .
Die tägliche Unterhaltungs⸗Beilage bringt die intereſſanteſten

Driginal⸗Romane und Novellen ꝛc.

Indem wir zum Abonnement höflichſt einladen , bitten wir unſere

auswärtigen Leſer , welche das Blatt ſortzubeziehen wünſchen , ſowie aus⸗

wärtige neu hinzutretende Abonnenten , ihre Antgeldungen bei der nächſten

Poſtanſtalt balb zu machen , damit Störungen in der Zuſendung ver⸗

mieden werden . 9468

Offenbach , im September 1885 .
Die Expedition der Offenbacher Zeitung .

Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten entgegen .ro Suartal Mt . . 10 .

In ate werden in unſerer Expedition , ſowie in allen Annoncen⸗Ex⸗8 Kx peditionen des In⸗ und Auslandes entgegengenommen und
finden die weiteſte Verbreitung . Inſertionspreis 10 Pfg . die fünf⸗

eile . Bei größeren Aufträgen Rabatt . 90
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Be8ts Sofrelb - &Copktäte
der Bheinischen Tintenfabrik .

Dieſe Tinten erblaſſen nie , haben keinen üblen Geruch, keine giftige Sub⸗

ſtanzen , und ſind von berühmten Chemikern als „ vorzüglich “ anerkaant .
Die Enere Japonaise hat ſpeziell eine große Gopirfähigkeit und iſt ſomit
bei den erſten Bank⸗ und Haudelshäuſern des In⸗ und Auslandes

beſtens eingeführt .
Zu beziehen in Mannheim bei der Expedition d . Bl . , E 6 , 2 ,

neben der katholiſchen Spitalkirche .
7 8 Ule LiterPreiſe für Copirtinte : ½

. 25 , 75 Pfg . 50 Pfg . 25 Pig .Mk. 2.

Beſte, firfſcwarie iſengalustiatt, (Kaiſertinte)
¹ — 4 8 16 Liter

Portlaud-Cement-Werk leidelberg
Schifferdecker & Söhne

Als Vertreter deffelben unterhalte ich ſtets Lager in Portland⸗Cement
obiger Marke , und biete ſolchen in jeder Menge zu den uoftheihafgg
eeee ,

Frita Werner , Meidelberg,
Materialhandlung . 5

Altdeutsche Bierhalle
H 3, 3. „ Prinz Max “ H 3, 3 .
Neureſtaurirte prachtvolle Lokale , vereinigte Hofwirthſchaft mit Halle ,

Vorzügliches Wiener Bock⸗ und Lagerbier der Mannheimer
Actienbranerei . Reſtauration à la carte , Frühſtück , Mittags⸗
tiſch , Caffee , Wein . 70⁵

Sammelpunkt der Fremden .
GBeſtellungen auf Diners und Soupers werden angenommen, )

Hochachtungsvollſt G . Viebler ,

Mk. . 20. 90 Pf

Perantwortlich ſür denrebaktionellen Theil L. §rey en⸗für den Reklam und Inſeraten⸗Theil F. A. Werle , beide in Mannheim .
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Fahr⸗niß
Verſteigerung .

Die Erben der verlebten Altbürger⸗
meiſter Frieprich Weisbrod Ww .
laſſen Montag , den 14 . ds . . ,
von Nachmittags 2 Uhr beginnend :

Bettung , Weißzeug , Kleidung , Schrei⸗
nerwerk und ſonſtige Hausgeräthe .

Mittwoch , den 16. de . Mts. ,
von Vormittags 8½ Uhr beginnend :

Laudwirthſchaftliche Geräthe
darunter : 1 Häckſel maſchine, 1 Rü⸗
benmaſchine , 1 Aepfelmühle , 1 Stein⸗
Walze , 2 Oeconomiewagen , 1 Berner⸗
wagen , 1 Chaiſe , mehrere Pflüge ,
Eggen , darunter eine Wieſenegge 1
Schlitten , 2 Windmühlen , ferner ca.
30 Haufen Hafer , 10 Haufen Gerſte ,
20 Haufen Korn und ſonſtige Früchte ,
mehrere Ceniner Heu und Stroh ,
ſowie folgende

Weine
als :

Petroleum Lampen
Niederlage

Wild & Wesel .
Berlin

in reichſter Auswahl und billigen Preiſen

Iuuts flare
Paradernlatz .1786 Liter 1883er Rothwein ,

450 „ 1880er Weißwein ,
450 „ 1882er 5
410 „ 1884er 5
400 Apfelwein ,

ſerner 30 Stück guterhaltene halb
und I9ohmige Weinfäſſer , 2 gute
Wagenpferde , nebſt verſchiedenartiges
Pferdeſchirr

in der verlebten Behauſung in der
Vorſtadt , gegen baar : Zahlung öffent⸗
lich verſteigern .

Weinheim , den 11. September 1885 .
Der Waiſenrichter

v. Büren .

Faſ⸗Verffeigerung. 8
Montag , den 14. September 1885, 38Kachmittags 2 Ahr
verſteigert Unterzeichneter in D 5 , 4. 8
( Weinberg ) wegen Geſchäftsübergabe
gegen baare Zahlung :

9 Faß von 1000 —1200 Liter haltend ,

9504

500 —800 „ 5
8 300 —500 „ 75

S „ 2
N 60 —100 „ 5

10 1 40 —60 1 0
1 2700* 17 * *

4 Stützen , 3 Fülltrichter , 8 Faßſtiegen ,
8 Meſſinghahnen , Faßlager und Sockel ,
ſodann 2 Billard mit Ballen .
9334 A . Gros , Waiſenrichter .

Jahruiß⸗Verſteigerung.

6
Montag , den 14. Sept. ,

Nachm . 2½ Uhr
werden im Verſteigerungs⸗

lokal S 1, 8S gegen Baar verſteigert :
1 große Parthie Strickwolle Frauen⸗

ſtrümpfe , Kinderſtrümpfe , Socken , eine
große Parthie Goldwaaren , Kreuze ,
Kinderohrringe , verſilberte Eß⸗ u. Kaffee⸗
löffel , ſerner Chiffonniers , Bettladen
mit Roſt und ohne Roſt , Kommode ,
Pultkommode , Schreibkommode , Ma⸗
tratzen , Stühle , Spiegel in allen
Fagonen in großer Auswahl , Boden⸗
teppiche , Tiſch⸗ und Bettvorlagen , eine
Ladentheke , Kinderbettladen , Küchen⸗
ſchränke , Waſch⸗ und Nachttiſche , Galle⸗
rien , 1 Pariſer Pendule , Weckeruhren ,
große Parthie Holz⸗ und Reiſekoffer , 1
große Kiſte , 1 Tafelklavier , Garderobe⸗
und Handtuchhalter , 1 große Parthie
Champagner , Branntweine Magen⸗
bitter , Pfeffermünz , Rum und verſchie⸗
dene andere Gegenſtände , wozu einladet

J . Brodbeck , Auktionator⸗
Die Gegenſtände können Vormittags

eingeſehen und aus freier Hand ge⸗
kauft werden . 9514

Jahrniß⸗Verſteigerung .
S 2, 4 .

Monkag , den 14. d.
Nachmittags 2 Uhr

werden folgende Gegen⸗
ſtände gegen Baarzahlung verſteigert :

Halbfr Bettloden mit und ohne Roſt ,
Schränke , Chiffonnier , Kommode , Waſch⸗
und Nachttiſche mit und ohne Marmor⸗
platte , Seegras⸗ und Stroh⸗Matratzen ,
Fautieul , Verſchiedenes . Auch können
die Sachen aus der Hand verkauft
werden . 9524

Anſtändiges Lehrmädchen für
Kleidermachen geſucht . 9526

F . Ockenfuß , C3 , 23.

Eine anſtändige junge Frau
ſucht tagsüber Raen Be⸗
ſchäftigung . Näh . im Verlag . 9525

Tüchtige Gypſer
geſucht .

Martin Dünckel , Lindenbof .

Ein junger Mann , militärfrei , mit
ſchöner Handſchrift und guten Zeug⸗
niſſen verſehen , ſucht auf einem Büreau
Stelle als Schreibgehülfe . Auf
Verlangen kann auch Caution geſtellt
werden . Näheres in der Erpd . 9476

Tanz - Institut .
M 5, 3. Irſchlinger . M 5, 3.

Gefällige Anmeldungen werden jeder⸗
zeit, hier wie auswärts , entgegenge⸗
nommen. 6479
Einzel⸗unterricht zu ſeder Zeit .

d

SOSes666mmememsαmαB¶ö —eeaeeeeeeee ( gicſ nictig für Bruchleidende .
Das bewährte ächte Bruchpflaſter , dem

ſchon Tauſende Geneſung von ſchweren
Bruchleiden verdanken , kann ſtets nur
direkt von Unterzeichnetem , die Doſis
für 6 Mk, bezogen werden . Für einen
neuen Bruch iſt eine Doſis zur voll⸗
ſtändigen Heilung genügend . ) Bei dei
Expedition dieſes Blattes und deſſen
Filialen kann auch jederzeit ein Schrift⸗
chen mit Belehrung und vielen hundert
Zeugniſſen bezogen werden .

Kriüsi - Altherx , Brucharzt in Gais ,
Kt . Appenzell . ( Schweiz . ) 6877

Achtung !
Die Buchbinderei

von Georg Deutsch
Hemshof - Ludwigshafen

empfiehlt ſich zur Anfertigung aller in

Mannheim vor der Kettenbrücke .

Continental⸗

2 Abſchieds⸗Horſtellungen

Jedes Erwachſene kann n 1 Kind frei einführen .

Grosse Monstre-Abschiedsvorstellung .

551
dieſem Geure

Etabliſſement .

Nachmittags Anfang 4 Uhr , mit ebenſo reichhaltigem Programm wie

Abends Anfang 8 Uhr

in welcher nur die vorzüglichſten Piecen des Repertoirs zur Aufführung

tes u . eleganteſtes

Heute Sonntag , den 13 Sept . unwiderruflich

Abends mit ganz herabgeſetzten Preiſen .

auf allen Plätzen herabgeſetzte Preiſe :

gelangen ; außerdem in den Zwiſchen⸗Pauſen

Große Gratis⸗Präſenten⸗Vertheilung dieſes Fach einſchlagenden Arbeiten ,
einer Anzahl höchſt eleganter Gegenſtände , als : Caffeeſervice , Neceſſaires , e und

5Album , außerdem lebende Thiere : Hühner , Gänſe , Enten , Tauben ꝛc.

Jeder Beſucher 2 Präſentuummern umſonſt
erhält

ianinos kreuzsaitig , vd ein -

an der Kaſſe .
feinst

N.
lachsten b. z. d. hoch⸗

feinst . Nummern zu Uussersten
Fabrikpreisen . Zupyerlässige Be-„ zugsquelle im eigenen Lande .

— . 6 Prospecte mit Attesten höchster
Autoritäten . Zeichnungen u. Preis -
listen gratis und franco . 6367

H . Vögelin ,
Planoforte - Fabrik , Karlsruhe ,

Karlfr . - Str . 32 .

Audreas Gutlleisch3, 17
empfiehlt ſeine Glanzwäſcherei in
Kragen und Manſchetten .

Billigſte Börſen⸗ und Handels⸗ZJeitung Dentſchlands .

6470

Neues Sauerkraut pr . Pfd . 20 Pf ,
ff . Nürnberger Ochſenmaulſalgt

pr . Pfd . 40 Pfg .
feinere Wurſtwaaren

ferner marinirte wie gerän⸗
cherte Fiſchwaaren zu nur billigen

Preiſen .
Schönſte Orangen u. Citronen
feinere Bombous u . Chocolade

empfiehlt

J. Brunner , J I, 2.

Ohſellſſche
u, . wW . .

Ph 6 0
D 2 , 9

8 U Planken

Fischhandlung . 4971

Friſch eingetroffen ſind wieder ;

Holländische Cacao ' s
von Van Houten & Zoen und

Blooker , deutſche Fabrikate von
Hauswald & Neugebauer ,
Chocoladen

von Suchard , Compagnie fran⸗

gaise und anderen guten Firmen ,

Blockchocoladen ,
Malto - Leguminesen⸗

Präparate
von Starker & Pobuda .

Salami und Gothaer Cerve⸗

latwurſt ,
deutſche u. franzöſ . Champagner

feinsten Gilka⸗Getreide Kümmel ,
Schwarzwälder Kirſchen⸗

und Zwetſchgenwaſſer ,

ſeine frauz , Cognacs
Alpenkräuter⸗Magenbitter ,

Hamburger⸗Tropfen ,
ächte Charteuse und Bénédictiner

Curagoo de Holland ,

ſeine Krankenweine ,
als : Malaga⸗Sect und ſſt .

goldroth , Medieinal⸗

Tokayer , Cherry , Madeira ,
Bordeaux - Weine

mit der Garantie für voll⸗
kommene Reinheit .

*

Daniel Kegler,
R I , 1 2

am Markt ( Caſino ) .

3
— —

Präzis 9 Ubr: Vollſtändige Erklärung der Hinrichtung
eines lebenden fremden Herrn aus dem Publikum . Nach
der Procedur wird Dir . Schenk fämmtl . ei e Apparate und

Inſtrumente zeigen und das Künſtſtück genau erklären .

Aufführung der weltberühmten räthſelhaften Lufttänzerin

Lamonche ' or
( Goldfliege . )

— ⁰
I In 1 aa ,

a u tun

oder : „ Das Reich der Inſekten . “
Aufführung der 10fachen Wunder⸗Fontaine

mit der Ausſtattungsfeerie

ber Hindu - Tempel
mit feenhaſten lebenden Bildern vom Damen⸗Perſonal .

Original Geiſter⸗ und Geſpenſter⸗Erſcheinungen .
Dr . Faust ' s Leben , Thaten und Höllenfahrt .

Zum Schluß
Lebendig begraben oder die Auferſtehung der Codten .

Anfang 8 Uhr . 9523 Kaſſeneröffnung 7 Uhr .

BPAbſchieds⸗Gruß .
Abſchieds⸗Gruß .

Da ich mit meinen heute Sonntag ſtattfindenden Abſchieds⸗
Vorſtellungen von Mannheim ſcheiden muß , drängt es mich , den lieben
Einwohnern von Mannheim und Umgegend für den ſtets zahlreichen
Beſuch und geſollten Beifall , meinen beſten Dank zu ſagen mit der
Bitte , mir fernerhin ein freundliches Andenken bewahren zu wollen ,

werden von der

Vorſichtsmaßregeln zu treffen .
Es ſollte demgemäß in keinem

Comp. , Spremberg . - L.
An

von C

Frankfutter Beohachter
und Anzeiger mit Sieſta

( tägliches Unterhaltungsblatt )

Algeemeine Börſen⸗
Süddeutſches Centralorgan für Politik und Unterhaltung ,
Effekten⸗ und Waaren⸗Handel , erſcheint vom 1. Oktober täglich
6 bis 8 Seiten groß mit dem ausführlichen

offigiellen Coursblatt der Frankfurter Börſe.
Viertelpreis nur Mk . . — einſchließlich Zuſtellung in Haus .
Alle Poſtanſtalten nehmen Beſtellungen an .
Man verlange Probeblätter , welche koſtenfrei zugeſandt

Administration des Frankfurter Beobachter
in Frankfurt a , M .

oder der Expedition des Bad . Landesboten
in Karlruhe , Kreuzſtraße 8 .

Agentur in Mannheim :

Cigarren⸗Handlung A . St . Schmidt , D . 1 , 4
neben dem Pfälzer Hof⸗

Alleiniges Sähuhmiliel gegen die Choleru

Cholera- Liqueur „Abdallah, “
hergeſtellt nach dem beim Kgl . Preuß , Miniſterium ſich befindenden amtlichen
Original⸗Rezept , reſp . auf Grund amtlicher
Annäherung der Cholera , ſowie über das bei dem Ausbruche derſelben in
den Kgl . Preuß , Staaten zu beobachtende Verfahren .

Einer beſonderen Empfehlung dieſes als vorzügl , bewährten Cholera⸗Liqueurs
wird es um ſo weniger bedürfen , als in Anbetracht , daß jährlich der unheim⸗
liche Gaſt Cholera in Europa weilt , es ſich in jeder Beziehung empfehlen
dürfte , ſich bei Zeiten mit dem Schlimmſten vertraut zu machen und geeignete

4 Handelszeitung

9227

Inſtruktion über das bei der

8741

Haushalte dieſer in jeder Hinſicht vorzügliche
Liqueur fehlen , da ſich ſolcher in allen Fällen nicht nur als das bisher alleinige
Schutzmittel gegen die Anſteckungsgefahr in Cholera⸗Fällen ,
als ein magenſtärkendes, die Verdauung beförderndes Mittel bewährt hat.

Allein ücht fabrizirt nach dem beim
ſterium ſich beſindenden amtlichen Rezebt von Julius Wolfk &

ſondern auch

Kgl . Preußiſchen Mini⸗

sſchließlicher Allein⸗Verkauf für die Rheinpfalz und Baden
h . Lohbauer , Ludwigshafen a . Nh.

Verkaufsſtellen in allen Städten geſucht .und bei meinem einſtigen Wiederkommen , daſſelbe gütliche Wohlwollen
entgegen zu bringen . Indem ich heute Nachmittag nochmals eines
recht zahlreichen Beſuches engegenſehe , rufe ich Allen ein herzliches
Lebewohl zu.

B . Schenk , Birektor ,
Inhaber der goldenen Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft .

ieeeeeeee ,

1. Sorte Buchenſcheitholz ,
und Forlenholz ,65 ſowie Tannenholz zum Anfeuern . Ferner
in allen Sorten , prima Qualität , zu möglichſt billigem Preiſe .

Carl Bischoff ,G 2, S .

Holz und Kohlen .
Von dem Dampfſägewert Carl Kauſch in Neunkirchen empftehlt

kleingeſägte Klötzchen von Buchen⸗ , Eichen⸗
Ruhrkohlen

8539

Verantwortlich für den redaktionellen Theil L. Frey für den Reklamen⸗ und Inſeraten⸗Theil F. A. Werle beide in Mannheim
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Gerichtszeitung .
m. Maunheim , 3. Sept . ( Ferien⸗Straf⸗

kammer. ) Vorſitzender Herr Landgerichts⸗
direktor Baſſermann , Vertreter der Großh .

Staatsbehörde die Herren Staatsanwalt
V. Duſch und Referendär Dr . Schneider .

1) Sſaak Reis , 40jähriger verheiratheter
Agent von hier und Franz Pfeffel , verhei⸗

ratheter Landwirth von Bobſtadt , haben ſich

wegen Betrugs und Betrugsverſuchs zu ver⸗

antworten . Reis ſchloß mit den Oekonomen

Carl - Heß und Dietz vom Straßenheimer Hof

Vieferungsverträge von Heu ab , wobei aus⸗

drücklich von dem Empfäuger Oberländer Heu

Güsbedungen würde . Statt deſſen wurde aber

das Heu vom Ueberrhein Bobſtadt her

0 und der Preis deſſelben incl .

Fracht mit 3 M. 40 Pfg . pro Centner

berechnet . Dieſer Preis würde der Qualität
des erſteren entſprochen haben , während

letzteres jedoch höchſtens iucl . Fracht 2 M.
60. Pfg . 66 hatte . Als Heß auffiel , daß

Pfeffel mit ſeiner Fuhre ſtatt vom Ober⸗

vom Unterland herkam , entgegnete Reis , der

bei der Ablieferung zugegen war, der dumme

Bauer iſt über Mannheim gefahren . Pfeffel

behauptet den Empfängern geſagt zu haben,
das Zeug ſei von Bobſtadt bei Mainz und

nicht von Babſtadt bei Rappenau . jieſer

Behauptung wurde von Heß und Dietz ent⸗

chieden widerſprochen . Reis , welcher mit

ietz um den Preis von 2 M. 85 Pf abmachte ,
will keine Keuntuiß davon

gehun
haben ,

daß ſogen . Riedheu , ſtatt Oberländer Heu

eliefert worden ſei . Er berechnete eine

oviſion von 10 Pfg . pro Etr . , Heß , welcher
4 Etr . vezog , erwuchs ein Schaden von M. 39 .

Der Staatsanwalt , Herr Referendär Dr .

Schneider , hob hervor , daß die Namensähn⸗
lichteit der beiden Orte Bobſtadt und Bab⸗

ſtadt
fa

dieſer betrügeriſchen Handlung be⸗

nutzt ſei . Der Gerichtshof verurtheilte den

Keoft
zweimal wegen desgleichen Reates be⸗

traften Reis zu 4 Monaten , den Pfeffel zu
4 Wochen Gefängniß . Von der Anklage des

Betrugsverſuchs wurden ſie freigeſprochen ,

Vertheidiger des Reis war Herr Anwalt

Dr Hagenburg . Als Sachverſtändige er⸗

chienen Herr Gutsinſpektor Hofmann und

ekonom Lichtenberger ,
2. Ehefrau , 58 Jahre alt ,

machte ſich des Widerſtandes dadurch ſchul⸗
dig , daß ſie dem Gerichtsvollzieher Hüffner ,

nachdem dieſem ſchon am Vormittag des 18.
Mai eine gerichtlich zu vollziehende Pfändung
durch die Söhne derſelben unmöglich gemacht
wurde , als dieſer die Pfändung am Nachmit⸗

tage wiederholen wollte , zurief : wenn Sie

nicht abſtehen , ſchlage ich Ihnen auf den

waffnet auf ihn losging . Sie wurde wegen

eee

dieſes Vergehens vom hieſigen Schöffengericht line Reiße

zu 16 Tagen Gefängniß verurtheilt . Ihre gaben auf

gegen die Verurtheilung eingelegte Berufung det und w

wird verworfen .

von hier , wurde vom Schöffengericht in eine

Haftſtrafe von 1 Tag genommen ,weil ſie

mit einem Bretzelträger an der Eu
anſtalt im Schloßgarten herumſchimpfte und

der Eurmilch⸗ fachen öffe
zeidiener und wegen groben Unfugs mit einer Kraus , welche ſchon zweimal wegen Diebſtahls

dadurch ruheſtörenden Lärm verarſacht haben [ Geſammtg

ſoll . Ihre von Herrn Anwalt Dr . Hagen⸗
hatte den Erfolg

4) Maria Matuſcheck , 36jährige Magdver⸗

dingerin von Beerfelden , beherbergte längere

Zeit die Karoline Küchler , eine lüderliche

Weibsperſon , obwohl ſie wußte , daß dieſe

burg eingelegte Berufung
der Freiſprechung .

ſchäften nachging und machte hiervon nicht aus Ueber

die ortspolizeilich vorgeſchriebene Anzeige . ] wigshafen

Sie würde deshalb vom Schöffengericht zu perverletzu
einer Haftſtrafe von 6 Tagen verurtheilt , wo⸗

gegen ſie heute Berufung einlegt . Dieſe hatte Stich in

den Erfolg , daß die Strafe auf

herabgeſetzt wurde , entſprechend dem erſten ,

vom Bezirksamt erlaſſenen Strafmandat ,

Der 5. Fall betraf den jugendlichen Ange⸗

klagten Heinrich Falkenſtein von hier , welcher

1
. ſeiner Eltern ſtehende verſchloſſene

dommode öffnete und dieſer nach und nach

3 Tage

die Summe von M. 300 ſentnahm , gleich “][ein, und

zeitig in mindeſtens fünf ſelbſtſtändigen Hand⸗

lungen aus der Wirthskaſſe ſeiner Eltern 10

Mark und am 4. oder 5.

der in dem Küchenſchranke ſtehenden Geld⸗

kaſſe zwei Zehnmarkſtücke ſtahl . Da ſ

Funi l. Is . aus 2, Der

Eitern den Strafantrag zurückzogen , ging der zu 6 Mon

Angeklagte ſtraffrei aus .

Der letzte Fall wurde wegen Ausbleibens 3) Der

eines Zeugen vertagt .

gericht . )

ee eeeeee ,

§ Ludwigshafen , 11 . Septbr . (Schöffen⸗
und wird

1. Martin Thomas von Lampertheim , hierverluſtig

in Arbeit , 22 Jahre alt , Fabrikarbeiter , hatte

ſich der Eontrol⸗Verſammlun
war dieſerhalb in Strafe geno

gentzogen und
mien worden .

Die hiergegen erhobene Einſprache wurde Karlsberg ,

vom Schöffengericht abgewieſen und Thomas

wegen Uebertretung der Control⸗Ordnung

beſtraft .
2) Ludwig Gutje , 17 Jahre alt , Dienſt⸗ abgewieſen

knecht von Mutterſtadt , hatte ſeine Dienſt⸗
herrſchaft in drei Fällen beſtohlen und wird

daher wegen dreier Vergehen des Diebſtahls erhält der

in eine Geſammtgefängnißſtrafe von 1 Monat Hambach ,

llks⸗Jcikuug
. Zwei Kinder von 12 Jahren , die Pau⸗

fängniß beſtraft , auch ſollen ſie gemeinſamdes Tagners Gehweiler , beide zu Ludwigs⸗

). Heinrich Weber , Obſthändlers Ehefrauf für die Koſten des Verfahrens aufkommen . hafen wohnhaft , haben ſich wegen eines ge⸗

4. Michael Motſch , 23 Jahre alt , von hier , meinſam verübten Diebſtahls von 83 Kilo

ſich] mehrfach vorbeſtraft , wird wegen der ein⸗ Kohlen im Werih von 1 Mark zu verant⸗

mit den Koſten bedacht . Auch iſt den beiden unter Annahme mildernder Umſtände , 3 Mo⸗

Beleidigten die Publikationsbefugniß des nate Gefängniß , während die Eliſabetha

Urtheils zuerkannt worden . Baudry , welche ſich ſeit 1856 , in welchem

Frankenthal , 10 . Sept . In geſtrigerliche Gefängnißſtrafe zuerkannt worden war,
Strafkammerſitzung des kgl . Landgerichts tadellos aufgeführt hatte, mit 1 Monat 5
kamen folgende Sachen zur Verhandlung : fängniß davonkommt . Für die Koſten haben

keinen Dienſt ſuche , ſondern unſauberen Ge⸗ 1. Joſeph Hafner , 20 Jahre alt , Maurer beide gemeinſam aufzukommen .

indem er dem Wirth Freimuth daſelhſt einenSchmähbriefe zugeſandt haben ſoll , vom dor⸗

Frau einen ſolchen in die rechte Hand , dem event . 10 Tagen Haft verurtheilt worden und

Tagner Kohlweiler jedoch einen ſehr gefähr⸗hatte hiergegen Berufung angemeldet . Die

lichen Stich in die Schulter beibrachte , anStrafkammer vertagte die Sache bis zum

deſſen Folgen dieſer nach dem Gutachten des 17 November , um bis dahin durch drei Sach⸗

Herrn Bezirksarztes Dr . Knapps fürs ganze verſtändige die Uebereinſtimmung der Schrift⸗

mittelſt Nachſchlüſſels eine in dem Schlaf : ] Leben ein kranker , ſiecher Meuſch bleiben ] züge der Schmähbriefe mit denen der Ange⸗

wird . Dieſe brutalen Heldenthaten bringen klagten prüfen reſp . ſeſtſtellen zu laſſen .
Hafner eine Zuchthausſtrafe von 5 Jahren ] 8 . Der Muſiker Allbach von Dürkheim , war

monatlichen Unterſuchungshaft , auch hat er wohnen einer öffentlichen anzbeluſtigung

für die Koſten des Verfahrens aufzukommen . reſp . wegen Verleitung hierzu , vom Schöffen⸗

Jahre alt , von Speier , wird wegen Hieb⸗ und halten ſämmtlich Bermfum angemeldet .

eine ſtahls , unt

Koſten verurtheilt , Strafe von je 1 Tag Haft zu verbüßen und

27 Jahre alt , Metzger aus Lauterbach , zur 9. Johann Friedrich Czech , als

Thatzeit Ludwigshafen⸗Hemshof wohnhaft , Buchbinder in Berlin b6 8

erhält wegen vorſätzlicher Körperverletzungſ vom Schöffengericht Ludwigshaſen als Be⸗

2 Jahre Gefängniß und die Koſten zuerkannt , rufungsinſtanz wegen Uebertretung der Erſatz⸗

ebenfalls die erlittene Unterſuchungshaft nicht rufung angemeldet und hat fer
auch diesmal

in Anrechnung gebracht . keines beſſeren Erfolges zu erfreuen , indem

40, Jakob Basler , 26 Jahre alt , Tagner von] die Strafkammer das erſtrichterliche Urtheil

ſtadt wegen Körperverletzung und Unfug mit Inſtanzen aufbürdete .
2 Monaten 8 Tagen Gefäugniß beſtraft wor⸗ —

mit 3 Tagen Haft und Tragung der Koſten ] den , und hatte hiergegen Berufung angemel⸗ — Briefkaſten .
meldet ; doch wurde dieſelbe als nichtbegründet

der zweiten Inſtanz verurtheilt . 855
5) Unter Annahme mildernder Umſtände auwaltſchaft Antrag auf Beſtraſung wegen

N —

Beamten bei Ausübhung ſeines Berufs , 1

r und Lina Koch vom Hemshof , Monat Gefängniß und die Koſten aufgebürdet⸗

hieſigem Bahnhof Kohlen entwen⸗ 6. Anna Maria Kraus ,25 Jahre alt , und
erden dieſerhalb mit je 1 Tag Ge⸗ Eliſabetha Baudry , 46 Jahre alt , Ehefrau

ntlichen Beleidigung zweier Poli⸗ worten . Beide ſind geſtändig , und erhält die

efängnißſtrafe von 29 Tagen und vorbeſtraft iſt , trotz des rückfälligen Diebſtahls ,

Jahre ihr wegen Gelddiebſtahl eine 18monat⸗

lngen , zür Zeit der Thät in Lud⸗] 7. Die Ehefrau Kees von Weiſenheim am

wohnhaft , hat ſich ſchwerer Kör⸗] Sand , war “ wegen Beleidigung einen Ein ,

ng zu Schulden kommen laſſen , wohners in Dürkheim , dem ſie anonyme

den linken Oberarm und deſſentigen Schöffengericht zu 50 Mark Geldbuße

zwar ohne Anrechnung der neun⸗ mit fünf ſeiner Muſikzöglinge wegen . An⸗

Dienſtknocht Johann Stahl , 22 gericht Dürkheim in Straſe genommen worden ,

er Annahme mildernder Umſtände , [ Die Strafkammer erkaunte für A bach auf Frei⸗
aten Gefängniß und Tragung der ſprechung , während die fünf Bürſchchen ihre

Meſſerheld Ludwig Schmiederer , die Koſten ſolidariſch zu tragen haben .

chäftigt , war

des beſchlagnahmten Meſſers für Ordnung verürtheilt worden , hatte piergegen

erklärt . Dem Schmiederer wirdabermals beim kgl . Landgericht dahier Be⸗

war vom Schöffengerichk Grün⸗ beſtätigte und dem Czech die Koſten beider

„und Basler auch in die Koſten ] K. K. bier . Sie können gegen die Perſon ,

welche den Brief geöffnet hat , bei der Staats⸗

Winzer Johann Glaas II . von ] Verletzung des Briefgeheimniſſes ſtellen

Kopf und gleichzeitig mit einem Schirm be⸗
— — —

50 1, * C. Garbrechts Nachſ .

Kleinere Aufträge werden in einig

und in die Koſten verurtheilt .

* * 8

Prompte Bedienung — Billige Preise .

en Stunden ausgeführt .

in größter Auswahl
und zu den

hilligſten Preiſen
empfiehlt 8887

1101

Angriffs und der Bedrohung gegen einen Ihnen dadurch niwegen Vergehens des thätlichen ( 8 299 PEN Koſten entſtehen

Zur gefl . Beachtung .
Den verehrlichen Damen Mannheims und Lubwigshafens zur gefälligen

Kenntniß , daß ich unterm Heutigen Lit . E 3, 5 ein Ateller im Anfertigen von

SSStür ' es
u. ſ. w. errichtet habe . Meine langjährige Praxis ſetzt mich in den Stand

allen Anforderungen der Neuzeit zu genügen und halte mich , prompte und reelle

Bedienung zuſichernd , zur bevorſtehenden Saiſon beſtens empfohlen . 9515

Hochachtungsvoll

Margaretha Szudrowiz , geb. Poll.

Bezugnehmend auf Vorſtehendes zeige hiermit an, daß mein Atelier zur

Anfertigung von Damen⸗Mäntel . ſich ietzt nicht mehr J 2 , 8 , ſondern

in meiner neuen Wohnung
E 3 , 5

beſindet , ſo halte ich mich auch fernerhin , um geneigten Zuſpruch bittend , beſtens

empfohlen. Hochachtend : J . Szudrowiz⸗

Loose

Badener Lotterie
Hauptgewinne im Werthe von Mk . 50,000 ,

20,000 , 15,000 , 10,000 ꝛc .

Erneuerungslooſe zur zweiten Ziehung à Mk . . 10 ,

Kauflooſe à Mk . . 20 , Volllooſe à Mk . . 30 . ſind

zu beziehen durch die Expedition der Badischen
Volks - Zeitung , E 6 , 2 .

Nächſte Ziehung am 16 . September .
Nach Auswärts gegen Einſendung des Betrags .

„ Mortein . “ „Hortein . ““
Neueste Erfindung !

Wir haben das ſo oft in der Zeitung offerirte Inſektenpulver verſucht
jeboch hat uns noch kein Mittel ſolchen Erfolg zur Vertilgung jeglichen Un⸗

gezieſers erzielt , als das neu erfundene Hodurek ' ſche Mortein , wir beſtätiger⸗
dies und können dieſes Mittel als das beſte ſehr empfehlen . Fiedler , Ober⸗

Kaſernen⸗Inſpektor in Coſel ; Eduard Rüdinger , Ohmsdorf bei Schwetdultz ;

Barton , Gerichts⸗Secretair Neuſtadt u. ſ. w. Taufende von Anerkennungen
beſtätigen es ; das Mortein von Hodurek iſt giftfrei , iſt in ſeiner Wirkung das

ſicherſte Mittel zur Vertilgung von Schwaben , Ruſſen , Wanzen , Flöhe , Fli gen,
Ameiſen , Raupen , Vogelmilden und des oft ſo großen Schaden verurſachenden

Holzwurmes , gleichzeitig auch der ſicherſte Schutz gegen Motteufraß .
Packete ſind zu haben : à 10, 20, 50 Pfg . in Mannbeim : J . Brunn ,

Georg Werle .Emil Dangmann . 5154

—

Außer meinen 3 mit praktiſcher

längſt bekannten Zuschneid - Kursen
ertheile nun auch Unterricht in Einzeln⸗Schnitte , per Stunde

75 Pfg . , ( außer dem Hauſe 1 Mk. ) 80³2

Eliſe Keller , L. 4, 5, Lehrerin der Zuſchneidekunſt .

— 2 * — —
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5. Seite .

Fez - Aub .
Heute Abend 8¼ Uhr

Verſammlung
im Lokal .

Um zahlreichen Beſuch bittet 8520
Der Vorſtand .

Aehungsabende: Senioren⸗Maunſchaft :
9 * 0 Montag und Donnerſtag .

Funioren⸗Mannſchaft : Dienſtag und Freitag .
Trapezabtheilung : Jeden Mittwoch . Samſtags :
Allgemeine Uebung ſämmtl . Mitglieder . Die Uebungs⸗
ſtunden dauern ſtets von —10 Uhr Abends .

Der Vorſtand : Leonh . Holländer .

Anmeldungen zum Beitritte als Mitglied können

jederzeit bei dem Vorſtande ſchriftlich oder mündlich
bewirkt werden . 5767

Nur noch einige Vorſtellungen .

Auf dem Marktplatz , Ludwigshafen
Theater Merveilleux .

Samſtag 2 Vorſtellungen , Anfaug 5 und5
8 Uhr Abends 9418

Sountag 3 Brillant⸗Vorſtellungen ,
Anfang 4, 6 und 8 Uhr Abends .

Montag Abend 8 Uhr findet die letzte und

Abſchiedsvorſtellung ſtatt .

R 3 Großes ſtets wechſelndes Programm .

9 Programm : Maleriſche Reiſe durch Indien ,
Japan , China , Amerika bis zum Nordpolarmeer .
Ein Wintervergnügen auf der Donau b. Regensburg .
Produktionen der berühmten mechan . Seilſchwenker⸗
Automaten . Eine Treibjagd im bayeriſchen Hoch⸗

Ze . 5 walde . Höchſt komiſch . Deutſche Sagen u. Märchen .
5 3 Eine Phantaſieſcene aus der griechiſchen Mythologie .

Entree : 1. Rang 1. Mk, 2. Rang 60 Pfg . ,
Gallerie 80 Pfg . ; Kinder unter 10 Jahren zahlen 1. und 2. Rang die Hälfte .

GlyVcerinseiſen-EAtract.
Neueſtes , garautirt unſchädliches Waſchmittel ; vollſtändiger

Erſatz für Seife , Fettlaugenmehl ꝛce, Ohne Bleichen die ſchönſte ,
weißeſte Wäſche von angenehmem und friſchem Geruch .

1 Pfund Extract ersetzt Teichlich
2 Pfund bester Seife .

Alle weiteren Vortheile ſind in der Gebrauchsanweiſung , welche
jedem Packete beigefügt iſt , zu erſehen .

1 Pfund⸗Packet à 25 Pfennig nur allein

zu haben bei

J . H . KEERERN .
Alleinverkäufer an anderen Plätzen werden geſucht .

Näheres bei Schmidt & Klumpp , Seifenfabrik , Lippſtadt ,

(Weſtfalen. ) 4970

Caffee - Lager .
feine milde Santos und Campinas à 75 und 80Rohſorten : Pfg . , feine kräftige grüne und blaue Java , hoch⸗

feine Soemanik 5 80 , 90 , 100 , 110 , 120 , 180 , 140 , 150 und 160 Pfg . , kräf⸗
tige und gewürzige Plant . ⸗Ceylon à 100 , 110 , 120 , 130 , 140 , 150 und 160

Pfg . , feine gelbe Java und Preanger à 110 , 120 , 130 , 140 Pfg . , Menados

Anz braune Java ' s , kräftig und ſein im Geſchmack und Aroma
à 140 , 150 , 160 und 170 Pfg . , ächt arab . Mocca à 160 Pfg . per Pfund ,
ſeine kräftige Perl⸗Caffee ' s à 100 , 110 , 120 , 130 , 140 , 150 und

Mo. 1, Jova - Miſchung à 100I. Java⸗MiGebrannte Sorten : . d8 . . Lea Cen .
Miſchung à 120 Pfg . , No . 3 . Preanger⸗Ceylon⸗Miſchung à 140 Pfg . , No .
4 . Ceylon⸗Soemanik⸗Miſchung à 150 Bfg. , No . 5 . Menado⸗Surinam⸗Mocca⸗

Miſchung à 160 Pfg . , No. (. ſſt . arab . Mocca⸗Miſchung à 180 Pfg . , Perl⸗
Java⸗Miſchung à 120 und 180 Pfg . , Perl⸗Geylon⸗Preanger⸗Miſchung à 160

Pfg . ( Eigene Brennerei . )
Bei Abnahme von —10 Pfd . ermäßigte Preiſe , Wieder⸗

verkäufer en- gros - Preiſe . 3
2742

Durch meine direeten größeren Einkäufe bei den
erſten Importhäuſern und raſchen Abſatz bin ich in

der Lage außerordentlich billig zu bedienen und ſtets
friſche Waaren zu verkaufen .

Daniel Kegler , R I , 1

4 Nachmittags 3 Uhr

5

9 0 ax0 Mitglieder⸗Berſaumlung

ſcheinen erſucht . 9519

per Pid . 30 Pſg.

62 . 8 . Motten⸗
Kieler Bücklinge , V ertil g un 9 G⸗

Sardines à Ihuile ,

grobkörnigen Caviar ,

weſen iſt unter Garantie für guten

ausgebeinte Schinkchen ,
Erſolg , 80 und 40 Pfg . die Schachtel .

Fromage de Brie ,

Nach

einem

Verſuch

unentbehrlich!

Mauv

a0

agi

uenvalgnoch

nn

neauag⸗

irtichti imer
WirtheGarauirt ücht ital . rrrersunnhelrr

Um rechtzeitiges und vollzähliges Er⸗

6 2

core Diet!, Ameiſen⸗ und

neue ruſſ . Sardinen ,

liefert das Beſte , was bis jetzt dage⸗

Gothaer Servelat ,

am Markt ( Casino . ) 774⁴²

bei Hru . W. Sator auf dem Lindenhof ,

2 9

Wanzen Käfer⸗

Roheßbückliuge ,
8

Mittel
feinſt . Rürnb . Ochſenmaulſalat ,

8äs8 End . Klar , J 8, 71, 2. Et .

Moquefort⸗Käſe — 8
— — 5 Wilder Mann

Reuchthaler Rahmkäſe ! empftehlt guten Mittagstiſch im
ete . ete . Abonnement zu 50 Pfg . u. 80 Pfg . , ſowie

empftehlt 7685 Reſtauration àla cartsé zu jeber Tageszeit .

Anton Brilmayer, 8 3 1 3. St , zwet anſtänd , junge
0 4 , 11 9 9 Leute in Koſt u . Logis

am Zeughausplat geincht . 9⁵⁴⁰

Alhleten - Club.
Unſere regelmäßigen Uebungsabende

ſind Montag , Mittwoch und Sams⸗
tag von 8 bis 10 Uhr . Die
ſpeziellen Uebungsſlunden ſind in der
Halle angeſchlagen .

Beitrittserklärungen können mündlich
ober ſchriftlich beim Vorſtand ſowie bei
unſerem Kaſſier Herrn Urban Schmitt
2 5½ , 8 gemacht werden . 6902

Ver Vorſtaud des J. Maunheimer
Athleten⸗Clubs .

Central⸗Kranken⸗ u. Sterbe⸗Kaſſe
der Maler und Bernfsgenoſſen
Deutſchlauds . (E. H. 71. Sitz

Hamberg. )
Filiale Mannheim .

Aumeldungen zum Beitritt wer⸗
den jeden Sonntag früh von —11 Uhr
im Lokale Schillerhalle , C 4, 21 , ent⸗
gegengenommen. 8978

Die Ortsverwaltung .

Orisverband

deutſcher Gewerk⸗Vereine
Mannheim .

Ortsverein der Schreiner.
Samſtag , 12. Sept . , Abends ½9 Uhr
im Lokale „ goldener Falken, “ 8 1, 15

Verſammlung .
Ortentrein der Schueider.

Montag , 14. Septbr . , Abends ½9 Uhr
im Lokale „ golbner Falken “ , 8 1, 15

Verſammlung .
Tages⸗Ordnung :

1. Diskuſſion über Sonntagruhe .
2. Geſchäftliches .

Die Mitglieder werben gebeten Freunde
und Collegen einzuführen .

Zu zahlreichem Beſuch ladet ein
9470 Der Ortsverbandsausſchuß .

Geſellſhaft Zwick⸗Rarren.
Lokal zum weißen Bären

( Zwick ) . 6 , 7

Samſtag , d. 12. Sept . Abends ½9 Uhr
W 1 8General - Versammlung .

Tages⸗Ordnung :
1. Beſprechung verſchiedener Ange⸗

legenheiten .
2. Aufnahme neuer Mitglieber .

„ Zu zahlreichem Beſuche ladet ſämmt⸗
liche Mitglieder , ſowie diejenigen welche
es werden wollen höflichſt ein 9478

Der hroviſoriſche Vorſtand .

Münner⸗Geſaugverein.
Heute Samſtag ] Abenbs H Uhr Probe ,
8786 Der Vorſtand .

. - G . V .
Sountag , den 13 . September ,

„ Wilder Mann . “ 9508

Germania .
Sonntag , den 13 . September ,

Nachmittags 3 Uhr 9276

Muſfkaliſche Auffhrung
im Saale zum „ Grünen Haus “ ,
wozu die verehrlichen Mitglieder mit
ihren Familienangehörigen freunblichſt
einlabet Der Vorſtand .

Krauken⸗nterſtützungs⸗Bund
der Schueider. (C. . )

Montag 14 . Sept . , Abends 8½ Uhr

Versammlung
im Zweibrückerhof .

Entrichtung der Beiträge und Auf⸗
nahme neuer Mitglieder jeben Montag
Abend , die ſäumigen Mitglieder werden
beſonders auf § 6 der Stattuten auf⸗
merkſam gemacht .

NB. Bis Ende September muß ein
jedes Mitglied ſeine Wohnungsangabe
gemacht haben , zu zahlreichem erſcheinen
erſucht 9501

Der Borſtand .

Arbeiter⸗Forth . ⸗Verein .
9512

Damencomitee für das

Bö⸗jährige Stiſtungpfet
ſich im Lokal einfinden zu wollen .

im Lokal Vortrag über die Carolin⸗

ergebenſt einladen , Einführung geſtattet
Sonntag den 20. ds .d

Theater⸗Auterhaltung.
9512 Der Vorſtand .

Kameradſchaftlicher
—

Hilfsverein
In der Generalverſammlung am 9.

September , wurde von den anweſenden
Mitgliedern einſtimmig angenommen ,
der Einladung des Vereins deutſcher
Kampfgenoſſen folge zu leiſten , und
ſetzen daher die übrigen Mitglieder ,
welche nicht anweſend waren in Kennt⸗
niß , daß ſich ſämmtliche an dem Feſte
betheiligen möchten und ſich am Sonn⸗
tag , den 20 . Sept . im Lokale des

Herrn Chriſtian Rätz , Mittags 1

Uhr einfinden möchten .
Der Vorſtand : 9517

R 3, 14 .
Auf Sonntag 13 . ds . Abends

8 Uhr , erſuchen wir das verehrl .

Montag 14 . Abends 8½ Uhr ,

Juſeln , wozu wir unſere Mitglieder

Werein
zur Beſchaſſung billiger u . geſunder Wohnungen .

Die Mitgliederliſten liegen am Sountag , den 13 . d. . ,

Vormittags von 10 —12 Uhr in folgenden Lokalen zur Einzeichnung auf ;

Plag , Schwetzingerſtraße ; Zum goldenen Falken , 8 1; Förderer ,
Neckarvorſtadt . Die Herren Hagenbucher , Kuanber und Herrmann
ſind in den reſp . Lokalen zugegen , um die Beiträge gegen Aushändigung der

Statuten mit Quittung entgegenzunehmen .
9489

Golduer Fal
Sonutag , den 13 . September

GROSSES 60
vom Maunheimer Stadt⸗Orcheſſer .

Aufang Rachmittags 3 Uhr . — Eutree 10 Uhr . 9506

Zu zahlreichem Beſuch ladet ein Leutz .

Großer Mayerhof .
Heute Sonutag , Auf g 3 Uhr

roßes Streich⸗Concert
vom alten Heidelberger Stadtorcheſter , unter Leitung des Hrn . Kapell

meiſter Frieſe . 9509

Sr .Silberner
2 13 . SeptemberHeute Samſtag , den 12 . und Songtag , 9

Grosses Concert & Vorstellung
der beſtrenommirten Singſpiel⸗Geſellſchaft „ Oumor ,

Auftreten der allgemein beltebten Coſtüm⸗Sonbreite Frl . Gysthchen ( Speziali⸗
tät ) , des Geſangs⸗ und Charakter⸗Komikers Hrn . Dummeſhinger , des Ko⸗

mikers u. Mimikers Hrn . Buck , ſowie des Bandonig rtuoſen Hru . Seip ,

Programm neu und amüſant . 950⁵

Anfang Samſtag 8 Uhr , Enkree frei , Sonntag 8 und 8 Uhr , Entree 10 Pfg .

Soldnes = Bar .
Sonntag , den 13 . Sept , 9448

9

Zwei große humoriſtiſche Komiker⸗Concerte
der hier ſo beliebten Singſpielgeſellſchaft Fidelio .

Auftreten des Geſangskomikers Herrn W. Schrbdey aus Wiesbaden , ſowie
des Charakterkomikers und Mimikers Herrn Jakob ' l aus Stuttgart , unter

Leitung des Pianiſten Herrn Wilhelmi .
Anfang 8 und 8 Uhr . Programm neu . Entree frei .

H 2, 7. Restauration W. Menton . H 2, 7

Concert
Heute Sonntag , den 13 , Sept .

Anfang 8 —3 ½8 Uhr .

Und Vorstellung .
Gaſhutheter.) —

Am 1 . Oktober beginnt mein

Tanz - Cursus
100 neuerbauten Lokale . Gefl . Anmeldungen von —4 Uhr Nachmittags⸗
8859 Rosa Kaltenthaler , B I , 2

Reſtauration Stüdle
20 1, 4 . Uener Stadttheil , Meßylatz . 20 l, 4 .

Bringe meine Reſtauration , ſowie mein aufs Schönſte ausgeſtattetes
Nebenzimmer in Erinnerung und empfehle vorzügliches Bier aus der
Brauerei „ Stadt Lück “ und reinen Wein . 6298

Durch Aufſtellung eines großen , weit und breit beliebt und bekannt ge⸗

worbenen Orchestrions
und durch Neuanſchaffung drei neuer Walzen ( 12 Stück ſpielend ) , welche
etwas ganz Außergewöhnliches und Angenehmes in der Muſik bieten , bin ich
in der Lage , meinen werthen Gäſten ſtets beſte Unterhaltung zu bieten und

bitte um geneiglen Zuſpruch . A. Stüdle , Reſtaurateur .

Zum Krokodil , 6 7, 1.
Heute Samſtag

Großes Schlachtfeſt ,
Schweineknöchel mit nenem Sauerkraut ,

Abends hausgemachte Würſte , Wurſtſuppe und Schweinepfeſſer :
zugleich empfehle mein ausgezeichnetes 94³

LasSser - Bier
8 d i Sick ausSpeyer , wazu einladetaus der Brauerei Sick aus Spey

K . Rieth .

Milchgütchen .
Empfehle hochfeines Lagerbier aus der Brauereigeſellſchaft

„ Eichbaum “ , Export⸗Flaſchenbier , la . Sachſenhäuſer

Apfelwein , ſowie reingehaltene Weine , nebſt kalten und warmen

Speiſen , Sl ſüße und ſaure
kuhwarme 5 achtungsvo

— —

Grosser Mayerhof .
Vorzüglihes LarrSerhBier ,

Wiener Beek .
Restauration à la carte . 8517

Neckarau .
Gasthaus „ Ium Eichbaum⸗

Zum Beſuche meiner Lokalitäten lade ein geehrtes Publikum , ſowie ver⸗
ehrliche Vereine und Geſellſchaften , denen Saal mit Klavier unentgeldlich
zur Verfügung ſteht ,

Get ergebenſt ein und ſichere bei prompter Bedienung
gute Speiſen und Getränke zu. 829

Hochachtend

ann . Ph . Rathgeber .
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Uoberkauf wegen Aufgabe meines Weißwaaren⸗Geſchäfts.
J Zu iedem annehmbaren Preiſe werden abgegeben : Zwirn⸗ und engl . Tüllgardinen , Kinder, , Damen⸗ und Mädchenſchürzen Kinder⸗ , Damen⸗ und

Serrenkragen , Binden , Sächſiſche und Schweizer Stichereien ꝛc. ꝛc.
Bei Abnahme des ganzen , neu aſſortirten Waarenlagers , gebe ſolches 200 / unter dem Selbſtkoſtenpreis . 8022 K

Ferdinand SVer , Weisswaarenmagazin, E I , A, Breitestrasse . 0

**
6 88

13 . Sepiemder :
— — — — — — — — — — — — — — — — —

6

9

Die beiden Oeldruckbilder SS
Erbgroßheriog Friedrich Wilheln von Baden 2

iheile ſind zu haben und werden 8
auf ' s

Catk
reparirt bei

11,8 Carl Bel, v1,3

Inſtrumentenmacher .
Pritzeſſin Hilda von Naſſau

ſind bei mir ſtets zu haben in Rahmen zu Mk . 5 und Mk . 7, ſowie auf Glas zu Mk . 12 per Stück .

Gleichzeitig empfehle mein reichhaltiges Lager aller Oeldruckbilder , Eruziſixe unter Glasglocken ,

SeSseese
Socniosserel und fferdefabrik

Oval⸗ und Rundeckſpiegel in Gold⸗ und Politurrahmen , Regulateure , Wand⸗ und Taſchenuhren , B 4, 14 . von B4 , 14 .

ſowie Uhrketten . Reparaturen an Uhren werden aufs Beſte unter Garantie ausgeführt und leiſte ich
60 ero be Len f.

empfiehlt selbstgemachte ,
überhaupt auf Uhren zweijährige Garantie . Sämmtliche Artikel werden auch auf Abzahlung abgegeben . und stark gebaute , dauerhafte

Sparkochherde
anerkannt beste Construktion mit )

vorzüglichen Bratöfen , in reicher

Ausstattung zu sehr billigen Freisen

mit voller Garantie . Monatliche

Hoder Wöchentliche Ratenzahlungen
werden gestattet . Reparaturen :
Umsetzen , Ausmauern ( selbst der

Aschlechtest brennenden Herde ) ,
werden unter Garantie promt und

billig ausgeführt .
Neue Platten , Röste , Einlegringe eto .

in jeder Art stets vorräthig zu sehr

billigen Preissen . 9048

Ludboig Emiea .
K 25 16.9364 Aunſt⸗ und Ahren⸗Handlung. K 2, 16.

8433

*

Lager in allen Sorien

Oefen und Ofenbeſtandtheilen .
Patent⸗Hopewellöfen , ſeh 985

9 9 5 oer 0 alt ſeu, Saaröf u, Säulenöfen ꝛc
„ ſehrpraktiſch zum Kochen. rmſer öfen , Saaröſen , Sä zuel

5553 3 Naſtatter und Darmſtabter Sparkochherde , ſowie naſſaner Regulirherde unter Garantic Fröbel ſcher Kindergarten,
fü Utaſten Preiſen 842 F 1, 2 .

—
Sierzen Donorgg, 9

Ki 9
Elegante Damenſtiefel Lehrmädchen werden angenommen .

mberhatenſtieſe à Mk . . 50 . ] B 3

mit Abſat
dto . à Mk . . 50 . — — . .

Nr. 23 —26 , Mk . . 8
Elegante Herrenzugſtiefel Regulateure ,

* — — — do . 1 M 5 — Waud⸗ Und Taſcheuuhten
5 — Wi in großer Auswahl zu den billigſten

von Nr . 27 —30 , Mk . . 80 . Feine Wiener Stiefel
Prelſen , auch auf Abzahlung . 6072

à Mk . . —.
dto . von 31 —34 , Mk . . 50 . dto . Ooppel⸗ H. Hofmann , U 3, 20.

5
dio . von 35 —36 , Mk . . —. ſohlen ( Handarbeit ) à Mk . 10 . —. ] NBB. Gleichzeitig mache meinen ver⸗———— 5

owie große Auswa erren⸗ und Damenpantoffel zu entſprechend
billi Prei ehrlichen Kunden bekannt, daß von heute

groß swahl in H ffel z ſp id billigen Preiſen . 6576an auch Reparaturen an allen Uhren
übernehme und zwar durch einen durch⸗

6 3, l7. Ludwig Aberle , Mannheim . 6 3,17 . aus techniſch gebildeten Uhr⸗
macher im eigenen Hauſe H 3, 20 .

Allge ossh. Baden 2u
K 4

lgemeine Versorgungs-Austalt in Cross Karlswube ,
Nenheit !

Lebens - Versicherung und Alters - Versorgung .
— — — 27 55

Fröffaet 1835 . Beruht auf reiner Gegenseitigkeit . Erweitert 1864 . eueſie Familien⸗Aähmaſchiue
F Kapital - Vermögen Ende 1884 . . 42,169,858 M. Versichertes Kapitall . 160,391,619 M. aus der Fabrik

Zahl der Vertrüge ( Versicherungen ) 62,452 M.
15

8 825,579 M. von

einer Zuwachs der leten 10 Jahre : 122,978,2 vexsichertes Kapital .

AIller Gewinn wird au die Mitglieder abgegeben . Verthellungsmassstab: Der jährlich wachsende Werth Clemens Muler, Dresden
5 der Versicherungen . Folge davon : Stetig — und daher Verminderung der Versiche⸗ Beste und leichtestgehende

74 rungskosten von Jahr zu Jahr . 25— 8 8
Diridende pro 1882 , 1888 und 1884 je 4 % des Versicherungswerths ( Deckungskapitals ) oder für die Jahrgänge aller aſchimen

1880 79 78 77 76 75 74 73 72 71 70 69 68 67 66 65 64 8

Pro 1882 — — 11. 136 169 18 , 217 247 260 29 , 32 34 , 37 40 , 4 % 40 49%] Procont der Vorzüge der „ Domina “ :

„ 1883 — 115 136 16 18“ 207 242 26 “ 29 , 321 34e 377 40 , 43 , 46 49 , 52½ Jahresprämie Leichter und ruhiger Gang . Große Schiffchen⸗Spule ,

1884 11 , 13 16 18 , 207 231 26 29 , 321 34 • 37e 40 “ 43· 46 498 52 “ 55 eines 30⸗Jährigen . Einfachheit der Conſtruktion . welche zweimal ſo viel Garn aufninmm

Volle Diridende nicht nur bei der gewöhnlichen einfachen , sondern auch bei der abgekürzten Versicherung . Solidität und Dauerhaftigkeit der Aus⸗ wie die Singer - Maſchinen . 3

8 Auszahlung der Versicherungskapitalien ohne Abzug sofort nach deren Eiligkeit . führung. Schnelles und ſicheres Einſetzen der Nadel.
Bel Erlöschen der Versicherung durch Nichtzahlung der Prümien gleich hohe Abfindung wie bei Kündigung . Die reibenden Theile ſind vom beſten Selbſtthätiger Spulapparat . 6

Rechenschaftsberichte , Prospecte und jede weitere Kuskunft unentgeltlich bei den Vertretexn der Anstalt : Stahl gehärtet und nachſtellbar . Auslöſung des Riemenlaufs .

9. Mannheim : Nestler . , Müller - Engelhardt und Jeselsohn Louis . Großer Durchgangsraum . Spannungsauslöſung des Oberfabens .

Feudenheim : Brecht Adam , Postagent . Ladenburg : Blaess Michael . Schöne und gleichmäßige Spannung Hochſtellen der Nähfüße in 8 Poſitionen

Ludwigshafen : Schaefer . , Lehrer . Seckenheim : Werber Emil . 777¹ des Oberfadens . Bibrateur zum Nähen v. Verzierungenj
—

Kräftiger verſtellbarer Transporteur . Aufnähen der Soutache von unten .

FPosse MESGSSSsEsssse Einfaches Schiſſchen Schiſſchen⸗Ausheber .

8 8 N en⸗ ex mit Selbſteinfädelung . Gute Vernickelung der Theile .

8 Mannheim er Neues sehr leicht gehendes Gestell mit Klapptisch .

R
1 aus der Actienbrauerei Löwenkeller . Wer Intereſſe für Nähmaſchinen hegt oder die Abſicht hat , eine Nähma⸗

Da pappen⸗ un 0 cemen FaA E SIſfi . Lager⸗ und . Doppel⸗ Sier ſchine zu kaufen , verſäume nicht , ſich von den außerordentlichen Vorzügen
in bekannt vorzüglicher Oualität ] dieſer neuen Erſindung zu überzeugen. 6895

60 6 102 7930 8 liefert frei ins Haus . 5608 Hauptniederlage bei :
Sagerbier . 0 5 8

W Aunsust 83 „ S % Wanpasterfeſh : . 29 . 8 Schammeringer, Mechaniker,
＋ 6 , 2 lu. „Sſe Doppel⸗Bier. 2 , 8 Mannheim Q 2 , S .

empfiehlt ſein Fabrikat in asphaltirten Dachvappen , Holz⸗ / Champagnerflaſche .. 24 Pfg .
cemeut & Dachlack zu äußerſt billigen Preiſen . 72 33

4 Holzcementdächer werden unter langjähriger Garantie auf G Lagerbier vom Faß über Ur gefl. eachtung.
vas Solideſte und Billigſte hergeſtellt . die Straße per ½ Liter . 11 Pfg . Mein Spezereigeſchäft beſind

Jiolirplatten gegen Feuchtigteit zum Abdecken der Funda⸗ EK. Bitsch , N 3, 17
ezereigeſchäft beſindet ſich von heute an

Mente werden von 1 Meter Länge und anzugebender Breite ange⸗ —— 2 — 4 — 10 ViS- - Vis der Liedertafel
80 fertigt. Hochachtungsvoll Regen⸗ und Sonhen⸗ 9 bitr 0 4 00 40 6 SiüeUnd bitte i ne geehrte Nachbarſchaft un nner mir ihre werthe Kundſcha

7* August Roth . 6 ſi irme werden ſogl. gut gefl. zuzuwenden, Achtungsvoll
rthe ſch ſt

888 0
u. billig reparirt 7 0 G 723

5 Sssssessssssslssſe icbernahn , 1 ,2 . 804 18923 J U. Veorg , J 2, 10 .
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Calladischer Eine gebrauchte gute Bude und eine

Parthie Makulatur ( Zeitſchriften ) für
Tapezierer —

*
Maſgfen . 8776

1 , 10, parterre .Trumpi-Weizen.
Unsere Behauptung bei Einführung

dieser neuen Varietät : „ dieser Trumf⸗
Weizen übertriſtt alle bisher be⸗ ſind zu verk .

Wallnüſfe
Näh . im Verlag . 9438

Kannten Sorten ! “ hat sich in verflos⸗
senem Jahre glänzend bewahrheitet ,
Er winterte nicht aus , blieb von Rost
und Brand verschont , lagerte sich nicht
und gab einen grösseren Ertag an Korn
und Stroh wie irgend eine andere Sorte .

1 vollſtändige Spezereieinricht⸗
uug , größere und kleinere , verſchiedene
Ladenſchräske billigſt in der Möbel⸗

handlung
Mannheim zu verkaufen .

Dauiel Aberle ,
8581

von

Das Korn ist schwer, die Aehre lang
und wohlgefüllt . Jedes Korn trieb —10
Halme und genügte eine Aussat von
20 Kilo pr . 25 Ar vollkommen . Unbe⸗
stritten ist Prumpfweizen der billig zu verkaufen .

Eine faſt noch neuen 9072

Salon-Lauge
E 3, 10 .

orste und einzige Weizen
der die Fruchtbarkeit des eng -
lischen und die Brauchbarkeit

Mehtere größere Chore
billig zu verkaufen . Näheres im Verlag .

des deutschen Landweizens in sich ver -
einigt . Wir offeriren : Originalsack
(100 Kilo ) ab Hamburg 90 Mark , 50
Kilo ab hier 60 Mark ,5 Kilo 10 Mark,
1 Kilo 3 Mark .

Berger & Co . ,
Kötzshenbroda - Dresden .

68 Fäſſer !
GWein⸗ u . Moſifäſſer )

in allen Größen ſtets billig zu haben bei

Fritz Boteerd, 15, 5.

— Altes Gaswerk .

7961

Zalnarit Stern,
E 1, 16 , 2 . St ,

6492

50 Mk . Beloknun
R

ſichere ich Demjenigen zu, welcher 685
ausfindig macht , reſp . anzugeben weiß ,
wer meine Geſchäftsempfehlungskarten
Anfrankirt , jedenſalls in der Abſicht ,
mich zu ſchädigen , an hieſige Einwohner
mit der Poſt verſendet . 9432
S . Albert , Wein⸗ u. Bierwirthſchaft ,

20 1, 10, neuer Stadttheil .

Bautechniker .
Der Herr , welcher kürzlich Merzel⸗

ſtraße 16 nach einem Bantechniker
fragte , wird dringend gebeten , deſſen
nunmehrige Abreſſe im Verlag d. Bl .

Eine größere Parthie guter⸗
haltene ſtarke

Kiſten
ſind ſofort

15
zu verkauſen ,Näheres im Verlaa . 937

1 Copirpreſſe , 12 Stück neue Küſer⸗
ſätze , 12 Stück neue Pack⸗ oder Spanner⸗
hacken billig zu verkaufen . 9319

F 8, 6 b, 4. Stück .

Mehrere gut erhaltene ſtarke

ſind billig zu verkaufen . Näheres in
der Expedition ds . Bl. , E 6, 2.

9

Piauino

Violine billig z. vk. G 3, 12, vart . 884⸗

Große Waſchmange billig zu ver⸗
kaufen . Näh 81 , 8. Hth. , 3. St . 9442

5486 ] Noßbgagr⸗ , Seegras⸗ und

Strob⸗Matrauen Hillig zu verkaufen .
T 2, 22 .

Wegen Umzug ſeine Harzer , junge
Vögel von 3 Mk , jährige von 5 Mk.
an , ſobann 1 vollſtändige Vogelzucht⸗
einrichtung 6 billig zu verk .
8697 P 5, 18½, 2. St .

1 Stoßkarren z. v. E 4, 4. 8854

Ein junger Affenpinſcher
zu verkaufen Näb . R 3

Nr . 4, 4. Stock . 8813

Ein großer Saukopfofen villig zu
verkaufen . J 4. 10. 8812

abholen zu wollen . 9472

Ein Mädchen empfiehlt ſich im
Waſchen und Putzen , per Tag 1 M.
Auch würde dieſelbe Monatsdienſt über⸗
nehmen . K 4, 12, 3. Stock . 8586

Ein ſolider Fabrikarbeiter , 32 Jahre
alt , wünſcht mit einer Wiliwe oder
Mäbchen im Alter von 25 — 30 Jahren
behufs Verheirathung in Correſpondenz
zu treten . Eigene Haushaltung wäre

erwünſcht . Adreſſen mit Photogrophie
unter der Chiſſre M. J . 9495 beſorgt
die Expd . d. Bl . 9495

Bereinslokat geſacht für 50 —60
Perſonen ( wegen Hausverkauf ) .
9497 Geſellſchaft „ Olymp . “

Schrank für Vereinszwecke geſucht .
Geſellſchaft „ Olymp . “

9498 Lokal : „ Seckenheimer Eck . “

Zu einem guten und billigen Mittags⸗
tiſch werden noch einige Theilnehmer

geſucht . Näberes C 4, 17, 2. St . 9510

Ein Schilo abhanden gekommen .
Gegen Belohnung abzugeben E 1. 13,
Laden . 9511

Böſtkelter zum Gebrauch für Jeder⸗

mann ſteht zur Verfügung . 27 , 12. 8689

Neue und d gebrauchte Reiſe⸗ und

Handkoffer bei 7332

SLVeonh . Weber , Sattler , F 2, 9.

Pfänder werden in und aus dem
Leihhaus unter Verſchwiegenheit beſorgt .
8482 9 3, .

0
kauft M . Siebeneck , G 2, 5 8635

64851 Gebrauchte Möbel u. Betten
zu kaufen geſucht . T 2, 22 .

Brillen kauft man gut und billig
6371 E 2, 12, L. Herzmann .

Lumpen , Knochen ,
Metalle

und Sa kauft 2191

E . Schneider , H 3, 18.

Seere Flaſchen
kauft S . Herzmaun , E 2, 12 . 6369

Getragene Kleider , u. Stiefel
kauft zum Würt Prei e. 6878

Karl Cono , E 4, 5.

6484 ] Leere
4 982 zu den

höchſten Preiſen 125
Cylinder⸗

kauft E. Herämann, 3 12.

1 einftöciges Haus, 2
Schuppen und Werkſtätte
nebſt Umzäumung auf Ab⸗
bruch billig zu verkauſen .

Eine ganz neue Hand⸗
nähmaſchine und 1 Schuh⸗ 8
mach ernähmaſchine iſt billig
zu verkaufen bei 8864

Th . Paul Ir., Auclionator ,
8 3, 1.

Megrere weingrüne Fäſſer von
200 —600 Liter hallend , zu verk .

Näheres „ Alte Pfalz . “ 8694

Harzer Hahnen
5 Mk. pr . St . , Diſtel⸗ und Stockfinken
gezogen pr . St . Mk. 2 zu verkauſen ,
2 4, 9, 4. Si . 8965

Ein transportables Sodawaſſer⸗
häuschen , zu anderem Zwecke auch
geeignet , billig zu verkaufen . 9010

Näheres R 4, 14, 1. Stock .

Wein⸗ und Moſtfä iſſeerbillig zn
2 2

—4 9 guterhattene Nüh⸗
maſchinen billig zu verkauſen . 9372

Näheres im Verlag .

Gebrauchtes Möbel und Bett zu
verk . bei Gottfrief Hebel K 7, 8. 9387

Eine Violine mit Kaften billig zu
verkaufen . G 4, 3, 2. Stock . 9486

Eine guterhaltene

Aepfelmühle
nebſt Preſſe hillig zu verkauſen bei
9487 F . Guiſleiſch , L 2, 7.

Zu verkaufen 1 kteiger 1 6 90
Ofen und 1

————
0 3,

1
8.

Ein
einem Platze war , ſucht Stellung . Näh .
im Verlag . 9480

Ein Maſchiniſt , welcher kleine Re⸗

paraturen machen kann , ſucht Stellung .
Zu erſragen L 4, 14, part . 9520

Ein Madchen ſucht den Tag über

Monatsdienſt oder zu einer Dame .

Näheres 7 3, 2. 4. St . 8681

Ein braves , ehrliches Mädchen , das
kochen kann , ſucht auſ ' s Ziel Stelle . 8926
G 3, 13, 3. St . , morgens zu erfragen .

Ein reinl . Frau ſucht den Tag über
Beſchäftigung . C 2. 6, 2. Stock . 9215

Ein junges ſtarkes Mädchen ſucht
nach hier oder auswärts Stelle . 9367
E 7, 3 part .

——
2 ordentliche Mäbdchen ſuchen

aufs Ziel Stelle als Mädchen allein .
Näh . K 3, 1 im 2. u. 3. St . 9464

Ein junges Mädchen aus acht⸗
harer Familie , das alle häusl, che Ar⸗
beiten verrichten kann , ſucht in einem

guten Haus Stelle . Näheres in det
Näh . 2 7, 10 9011 Expedition bs . Bl . 9488

und Maſchiniſt , der 9 Jahre auf
849

Eine reinliche Frau ſucht Monats⸗
dienſt , am liebſten auf einem Comptoir .

geſ uchtSpengler - Lehrling u
9084 Wunder ck Bühler , E 4, 9.8629 9J 7, 18 a, 4. Stock .

Tüchhtiger

Aequisiteur
geſucht .

Dr . H. Haas ' sche

Buchdruckerei E 6 , 2 .

Schneider geſucht . S 3 , 11 , 8806

Schneider
geſucht . K 4, 3. 9220

fühtige Gläſer menmacher )
auf Accordarbeit . 8 , 3 4 9389

Küfer und Kübler
finden dauernde Arbeit bei 9381
Ehriſt . Eiſenacher , Küfermeiſter ,

einheim a. / B.

tüchtige

Steinhauer
finden dauernde Beſchäftigung .

Näheres bei der Expd . 9428

Ein tüchtiger Maſchinenführer
geſucht . Meldung Sonntag früh . 21erfragen in der Expedition . 95²

„ Bei lohnendem Verdienſt wird
für einen gängbaren Artikel ein tüch⸗

tiger , gut, empfohl . Hauſierer
oder Colporteur geſucht . Kleine
Caution erforderlich . Offerten in die
Expedition ds . Bl . unter Nr . 8949
abzugeben .

Beutscher Kellnerbund
G 4, 12 Mannheim G 4. 12

Hotel⸗ , Reſtaurations⸗u . S9 5Jſchaſtsperſonal mit prima Zeug⸗
niſſen verſehen , wird jeder Zeit nach⸗

gewieſen . 9219

Gut empfohlene Mädchen
ſuchen und finden Stelle und können den
geehrten Herrſchaften nachgewieſen werd .
5197 Frau Horn , G 4. 3.

Köchinnen , Zimmermädchen ,
Haushälterinnen und Haus⸗
mädchen ſuchen und finden Stelle bei
9275 Frau Hartmaun , N3 , 19.

Für mein Maunfacturwaareu⸗
Geſchäft ſuche einen 9322

Lehrling .
J . Lehlbach , E 7, 29 .

( W R
B 2, 12 vis - - vis dem Theater ,

eine ſchöne helle
Wohnung , —3 Zimmer , Küche
zu vermiethen . 8810

9 2 7 an den Planken ſind 4
9 Manſ . ⸗Zimmer geth . od.

im Ganzen an eine kleine Familie ohne
Kinder bis 1. Okt . zu verm . 9020

D 3, 4
15

4. St . , 1 Zimmer mit oder

lein zu vermiethen .
ohne Möbel an ein Fräu⸗

E 7 3 part . Wohnung , 2 Zimmer
9

8640

bis 1 Okt , zu vermiethen .
Näh . im 2 Stock . 9414

F 2 eine ſchöne Gaupenwoh⸗
2 nung zu vermiethen . 9511

F 7 6 2 kleine Wohnungen ſof .
9 zu vermiethen . 9008

G 3, 19˙½ Seae S
Zubehör zu verm . Näh . 2. St . 8500

04. 21

G5 , 17 1 Parterrewohnung , 3

Zimmer und Küche , ſo⸗
wie 1 einzelnes Zimmer zu verm . 9439

60 46 1 ein Laden und mehrere Woh⸗
9 nungen zu verm . 8876

11 2 eine Parterwohnung 3 ge⸗
9

zu vermiethen .
räumige Zimmer , Küche ꝛe.

H 7 8 Laden mit Wohnung zu
4 9027

Näh . 2. Stock , 9352

vermiethen .

H 7, 30 aE 8506

114. 2. St . , 2 Zimmer und
Küche zu vermiethen ..454 3. Skock .

3 3 6 part . Zimmer für eine ältere
2

8985

Perſ . ſogl . zu verm . 9874

4 7 9 1 Wohnung zu vermiethen .
9 9421

K 1, 6 1 Manſardenwohnung an
eine kleine ruhige Familie

zu vermiethen . 8818

K 2 7 ſchöne Gaupenwohnung 109 vermiethen . 877

Gut empfohlene Mäbchen finden aufs
Ziel Stelle und können den geehrteſten
Herrſchaften ſolche empetſohlen werden .
8940 JI , 14 , Frau Dick .

Tuchtige Mäbchen jeder Art ſuchen
und finden gute Stelle bei
9007 Frau Kohlhof , S 2. 138.

Tücht . Mädchen ſuch . u. find . aufs
Ziel Stelle . Fr . Schuſter , G 5, g. 8801

1 kleines Logis , ſofort be⸗N 2, 2 ziehbar zu verm . 9296

— — —
R 4 16 2 Zimmer und Küche u.

9

R 4, 14

kl. Zimmer zu v. 9098

1 leeres Parterrezimmer
ſofort an eine einzelne

Solide Mädchen ſuchen und 5
Stellen durch 757

Frau Schmitt , H 3, 3
Ein ordentliches „Weädchen , ſofort

geſucht . E 4. 18, 2. Stock . 9461

Mehrere Frauen zum Nüſſe
laufeln geſucht . 9460
Frauz Kempermann , Oelgeſchäft ,

1 2, 8.

Eine tüchtige 9492
9

Reſtauratiancköthin
8geſucht. K. Rieth , 6 7, 1 .

Eine geſunde Schenkamme ſucht
ſogleich eine Stelle . 949

Zu erfragen E 7. 5.

Ein Mädchen zum Mäntelmachen
geſucht. 6 18 Sock 9513

Zum Ziel ein williges Mädchen ,
in Hausarbeit erfahren , das auch waſchen
kann , gegen guten Lohn geſucht .

Näheres 20 1, 15, 3. Stock . 9496

Ein braves fleißiges
9297

Ein ord , Mädchen für Päusl. Arb .
geſ . Näh . im Verlag . 9371

Eine Köchin und ein Kinder⸗
mädchen aufs Ziel geſucht . 9 5

75 parterre. 9323

or
Muſchineuſtrickerin ,

eine geübte , gegen gute Bezahlung
geſucht . Näh . i. d. Exved . d. Bl . 9419

9
zum Weien geſucht.

„ 8 , 4. Stock .

—
Ordentl . Mädchen können das Kleider⸗

machen erlernen , 9090
Emma Blum , D 8, 1b .

Modes .
Lehrmädchen geſucht . Roſa Stapf ,

S. 4 . 17 partere . 9271

Einige Arbeiterinnen
und Lehrmädchen

zu ſofortigem Eintritt .
9399 —

——
A 3, 7½

Ein 5 Junge
in die Lehre geſucht . 9444

Boos ' sche Ruckdruckerel , C 8, 6

1 kräftiger Junge kann unter
günſtigen Bedingungen in die Lehre
treten bei 9460

Ph . Baier , Küſer in Weinheim .

0 Izu vermiethen .

Verſon zu verm . 9009

S 2 2 1 heue Werkſtatt zu ver⸗
9 miethen . 8802

Kleine Wohnungen ſofort dillig zu
vermiethen . Näh . F 7, 10½ 9886

Traitteurſtr. —10 ancer , at
ungen , gl . be⸗

ziebbar , zu vermiethen .

II . Parade⸗D 1, platz , 1 ſchön
möbl . Zimmer z . verm . 919⸗

E 25 15 parterre , im Laden , ein

hübſch möbl , Zimmer in
der Nahe der Planken an einen ſoliden
Herrn zu vermiethen . 8617

E 3 3. St . , 1 einfach möbl . Z.
9 ſofort zu verm . 9491

part, , 1 ſein möbl , Zim⸗
mer ſof . b. z. v. 8813

1 freundl . möbl. Zimmer
8 9 3. St . 8700

E 5, 15

F 4, 10

6 2, 5 Marktplatz , 1 ſchön möbl ,
O Zimmer , auf die Straße

gehend , ſofort zu verm . 9012

2* iſt ein einfach möblirtes0 D, 15 Zimmer zu verm . 8952

1 E 2. St . Ein möbl . Zim⸗G 5, 1⁵ mer an 1 oder 2 Herrn
zu vermiethen 2⁴²⁰

2.
S f

eundl. öbl.G 6, 5 A 080

66 1 2. St . , 1 gut möblirtes

2

H 1 ,
H1 ,

Zimmer ſof . zu v. 8514

3. St . , 1 gut möbl . Zimmer
per ſofort z. v. 8256

3. St . , möbl . Z. mit 2Betten
au 1 oder 2 anſtändige Ar⸗

beiter ſof , zu verm . 950⁰

H3 b 3. St . ,
9 ſogleich zu v.

1 möbl . Zimmer 3
H 4, 2 die Straße zu v. 9098

J 25 8 2. Stock , 1 möbl ,
—85760zu verm .

4 2 20 3. St . ein möbl . Zimmer
9 auf die Straße geh , an 2

junge Leute zu vermiethen . 9870

2 treppen hoch, ein möbl .
J7, 2⁰ 85Zimmer an zweii anſtär⸗

dige Arbeiter zu vermiethen . 9282

K 3 Seitenbau , 3. Stock , ein

9 möbl . Zimmer an 1 oder
2 Herrn zu vermiethen . 944⁵

N 3 1 4. Stock , 1 frdl . möbl⸗
9 Zimmer an 1 ober 2

Herren zu vermiethen . 9091

0 20 3 St . , 1 hübſch möbkirkes
9 Zimmer ſogl . z. v. 9028

D
2

2. Stock , ein ſchön möbl .P2,8
gang ſofort zu vermiethen .

Zimmer mit ſeparatem Ein⸗

9 5 17 2. Stock , 1 ſchön möbl .
9

888⁰

Zimmer , auf die Straße
5 gehend, zu verm . 9097

0 5, 23. Si dn möbl . .
2

9112

Saden mit Wohnung auch als
Burcau mit Wohnung geeignet , nächſt
den 3 Mohren in Ludwigshafen zu ver⸗
miethen . Näheres bei E . Hertel ,
Kaſſenſtraße . 672⁵

Vereinslokal
8698

D 6, 12, zzum goldnen Wolf . “
Ein ſchönes ſeparates Zimmer für

Geſellſchaften oder Vereine zu vergeben .
8771 Cafe Bictoria .

( Schlafstellen . )
E 5 14 3. Stock , gute Schlafſt .

9 141

ſogleich zu verm . 8778

7 3 ein fein möbl . Parterre⸗
9 Zimmer mit ſeparatem

Eingang ſofort zu vermiethen . 8582

R 4 25 ein möbl . Zimmer zu
9 vermiethen 9417

S 3 3 ſchön möbl . Zimmer ſof .
9 zu verm . 9448

Hth . part . , 1 einfach
—080S 4, 3

Zimmer zu v.
9 1 3. St . ein möbl .8 4, 18 an ein ſolides Mädchen

zu vermiethen . 9875

777 8
Dammſtr . , 4. St . 1 frdl .40 1, 15 551 Zim .z. v. 8032

Zwei ſchön möblirte Zimmer
( Schlafcabinet und Wohnzimmer ) mit
Kaffee zu 28 Mark ſofort zu vermiethen .

8* erfragen in der Expedition . 9260

parterre kunks, Kos
un

014. 9
Logis . 4989

Koſt und Logie für0 0I 4. 2¹ einen anſtändigen jungen
Mann zu vergeben . 903⁵

* E 2. Stock , findet 1 SchülerF 5 , 19 5

9 — Logis . 9100

ein freundliches Zimmer
6,6, 12 f ches 3

— — 880¹ K mit 2 Betten und Koſt

F 4 5 5 Ot. Schräſſtelle für 2 zu vermietben . 9377
0 Arbeiter iu verm . 9503

0 7,5 4. St, ; möbl , Zimmer mit

G 4, 17 S 8 1999
9 Koſt zu vergeben . 9429

Malſt. 3. 8 2. St, , 1 hübſch möbl .

H 4 5 2. Siock , 1 ſchöne Schlaf⸗ H 3, 8b3
Zim . 1 096 junge

0 ſtele zu verm . 9499 Leute mit oder ohne Penſion z. v. 9919
7 E

2. Stock , Schlafſtelle gute Schlafſtelle mit KoſtJ 65 2⁵
zu vermietben. 9273 1 4, 4

zu vergeben . 9864

K 4 1 8. Siock , eine reinliche N 7 2. St . , Koſt und Logis an
9 Schlafſtelle zu v. 8503 2 ſolide Leutete z . v . 9057

parterre Schlafpellen 9493649 5, 15 R 6, 2 parterte , Koſt u. —vermiethen .

8 2 2 part . links , beſſere Schlaf⸗
0 ſtelle zu v. 8592

gute Schlafſt . mit Koſt ,
er Woche 7 M. 8186

8 2. 1
4. Stock gute Schlafſtelle
zu nermietben . 93676

1 ſchöne Schlaf⸗
ſof . zu v. 8935

8 2,20

8 4, 20 3. St . ,
ſtelle ſ

FK „ St . , Schlafſtelle zu ver⸗12 3201 mielben. 8884

11 1 parterre , eine Schlaſſtelle
9 zu vermiethen . 8671

4. Siock , frdl . Schlafſt .
an 1 ſol . H. z. v. 8690

eine Schlafſtelle ſogleich
zu vermiethen . 9039

710 , f

TAFi
Neuerſtadttheil .

Eine gute Schlafſtelle zu vermiethen

———. —
Nr . 116

8. St. .
Nob
B b,

1 möbl, f
8641

2. Sb
zu vermiethen.

anſtänd . junge Leute erhal⸗
ten Koſt und Logis . Näh ,

8780

Koſt .
8516

60 3. St . , Schlafſtelle mit Koſt
55 ◻ zu vergeben . 8981

8 2, 15
int Laden.

S 4 . 21 gute Schlafſtelle mit

＋ 6 9
1

Ein ( isral . ) junger Mann kann Koſt
u . Logie erbalten H 2 , 10 9350

Schwetzingerſtraße Nr . 85 , 2
Stock , kann 1 Arbeiter gute Koft &
Logis erhalten . Auch werden noch
Mehrere zum Eſſen angenommen , per
Tag 1 M. 10 Pf . L. Bauer . 8701

3 ſolide Arbeiter können Koſt und
Logie erhallen . Große Merzelſtraße

Nr . 16 4 St . 9868

Schüler und Lehrlinge finden
Aufnahme als Ganz⸗ oder Halbpenſio⸗
närebei A. Gernsheimer , B 1, 2. 7468

bei einer beſſeren Familie
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1,1. Peschäfts-rä tnong U0 Fpfe
Hierdureh beehre ich mich einem hochgechrten Publikum

0
and Umgegend die

11
Mittheilung zu machen , dass 15

hiesigen Platze Lit . H 1 No . 1 ein

Gründliche Kenntaisse , hinreichesde Mittel ,

ebrenn - und Knaben - Kleider - sowie Maass - Geschäft

63 errichtet habe .

Bezugsquellen setzen mich in den Stand , den weitgehendsten Ansprüchen zu genügen .

unter 8 Firma

SOttfried KReller
langjährige Thätigkeit in dieser Branche , geringe Seschäftsunkosten, Sowie vortheilhafte

Ich bin somit in der Lage , meinen Concurrenten in jeder

Bezichung die Spitze au bieten und sichere meiner verehrl . Kundschaft prompte und reelle Bedienung bei festen Preisen zu - 980

Indem ich einem werthen Publikum , meinen Bekannten und Gönnern mein best assortirtes Lager in Herren - und Knaben⸗ Kleidern, sowie

in deutschen , englischen und französischen Sioffen bestens empſohlen halte , bitte um geneigten Zuspruch und werde stets bemüht bleiben , in jeder
Hinsicht die vollste Zufriedenheit meiner Kunden zu exlangen .

8

ft ab liefern wir eineVon her

Hochachtend

5

2 Mannheimere
aene friſch

e⸗
den ganzen S40 über warm 9

—*
23

—— *

per Pfund .

Genannte Miſchung , die aus 3 fer edlen und ausgeſuchten Java⸗Marken zuſammengeſetzt iſt , können wir ver⸗

möge ihrer hochfeinen Qualität ſowie des außergewöhnlich billigen Preiſes aufs Gewiſſenhafteſte empfehlen .

ſ 0110
in schwarz , vernickelt , und euivre poli

von den — Eiſenberg & Hochſtein
8597

5
95 Gebrüder Eienauth.

Zu haben bei der Haupt⸗Vertretung für
Mannheim und Umgegend von

Alexander Heberer
in Mannheim

e

. e e 888

es er — — ——

— 8 Kaufmann , 6 0,1.
86086 e 3858886888

5 *
N

Unterzeichneter erlaubt ſich bei Be
913

ber Saiſon auf die

5
kannten gewaſchenen Authracit agetenpn , der

8 9 Bereinigungs⸗Geſellſchaft für Steinkohlenbau , Kohlſcheid

aufmerkſam zu machen , welche entweder mit einer Miſchung We
10 PEt . Anthracit⸗Koaks oder pur das beſte Brennmaterial fü
6 alle Sorten von permanent brennenden Füll⸗ und Regulir⸗ Oefen bülben.

92

Der Haupt⸗Vertreter für Süddeutſchland :

Herrmann Schornstein .
Sols Zu beziehen durch die Herren :

S F . W . Balzar , Guftav Balzar , Jacob Hoch , G

Jean Höfer , Georg Lutz jr . , Franz Schunk & Co .

und 5

Klelder - ,
empſtehlt

Nogelds
Ad . Arras , Kiſtur

E 2 Nr . 15 , neben
5—

Löwen⸗Apotheke.

HLAXNEEH . FBESESSS

W und Mationalthraler
164 . Vorſtellung .

Abonnement A .

Groſh. Sad. Hof⸗
Sonutag ,

den 13 . Septbr . 1885 . 200

7151

ald Weiwpteſer,
Aepfelwühlen, ee ,

Iruchtyutzwühlen , 5
Kübruſchurider , Hägſel⸗uſchmen ,

ſowie alle ſonſtigen

lundwirt ſhaftühen Maſtinen
zu 116 billigen Derſſen Gae

J. Waitzielder in Mannheim .
ee K 2 , 7 .

Mein Ladengeſchäft befindet ſich von heute an

im Eckladen GA Nr . 21 .
Durch Complettirung meines Lagers bin ich im Stande , allen

Achtungavoll

Carl — 4
prompt und billig zu entſprechen .

lempfiehlt 9816

u .
ottermann,

Jur gefl.
Beachtung .

Don Juan .
Romantiſche Oper in 2 Abtheilungen . Muſik von Mozart ,

Rauchtabake
fein und grobgeſchnitten

oirca 50 div . Sorten

„ Herr Kraze .
Herr Ditt .

räul . Wagner .
käul . Prohaska .

Herr Gum .
9

Herr Mödlinger .

Herr Starke
„ Fräul . Sorger .

Don Juan 5
Der Comthur
Donna Anna , deſſen woobesDouna Elvira

J . D. Brandt ,
Oigarren - und Tabakhandlung .

26„„„„

„„6
0*

2

„
„„

„*

„25„
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9
2
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„
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Ich wohne jetzt 9861 Don Octavio

H 4, A. Leporello , Don Juans Siuer
Maſetto
Zerline 8 5

,
lchmnuhe, Bauern un Bäuerinnen . Muſikanten . Bediente .

Der Text der Oper iſt beim Porlier und an der Kaſſe für 40 Pfg .

—

—

zu haben .
9

0
5

E Taſang 6 Ahr. Eudr 0 ör . Kaſſeurtifunng 6 Ahr .
für Herren , Damen u. 25

„ Kutſcher in großer Mittel⸗Preiſe .

6.
Loneile 8

8 Alle Freibillets ſind für heute aufgehoben .

C. Wpeuheiner , SSSeeeeeeeee
E 8, 1 ,

—oſung . Rigi - Diorama. Affng
neben dem Errp e Hof , vis - - vis dem Stadtpark .

2 Einem geehrten Publikum , insbeſondere allen

Freunden der Kunſt und Natur die ergebenſte Anzeige ,

daß die Ausſtellung des rühmlichſt bekannten Kunſt⸗

werkes » Kulm 1018 born , iorami a neu ) in täuſchen
Flaſchen⸗Bier — JNaturähnlichkeit argeſtelt ( nicht durch Gläüſer

aus der Brauerei zum „Wilden Mann “ „ nn ſehen ) u ermäßigten Bn Eintrilts⸗

ebenſo meine garant irt reine Weine preiſen f0 von 9 bis halb 7 Uhr geöffnet iſt . Entree : 1. Rang 50 Pfg . ,

—j0h Ncher,
H 2 , 11 . 725

Empfehle mein als
vorzüalich ,—5 0

kauntes

zu geneigter Abnahme 2. Rang 40 Pfg . , 2 Billets auf den 2 Rang 60 Pfg . , jedes weitere Billet 80

J . Neher . .— Kinder 50
hlen die Hälfte . 8020
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